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Titelfoto: Dorffest in Issigau -  große 

Feier  am Samstag, 29. Juli, von 14.00 

bis 24.00 Uhr 

Traditionelle Kirchweih: Geroldsgrün 

feiert vom 27. bis 31. Juli mit Bands 

und großer Verlosung 
ALLES RUND UMS DACH

FEILER
Dachdeckerei

Erwin Feiler GmbH

Eisengasse 8
95180 Berg

Telefon  09293 933 906 0
Telefax  09293 933 906 1

rundumsdach@vr-web.deinfo@dachdecker-feiler.de
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Das Schanzenhäusla 
ist jetzt „Wirtshaus 
ohne Wirt“!
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Traditionelle 
Kirchweih in 
Geroldsgrün

Leserfotos der Woche

Dreimal Insekten und eine schwanzlose Eidechse 

 „Der kleine Oktober möchte aus dem Sommer abgeholt werden“ – diese Gedanken kommen einem unweigerlich bei den momentanen,  fast herbstlichen 

Temperaturen, während der Mittelmeerraum unter einer Hitzewelle stöhnt. Dass wir uns mitten im Sommer befinden, verdeutlichen die Zusendungen der 

vielen Blumen-, sowie Reptilien- und Insektenfotos unserer WIR-Leser und Leserinnen: Kal-Heinz Jany aus Schwarzenbach a.Wald (oben links), Eva Maria Horn 

aus Geroldsgrün (oben rechts) und Gerda Kübrich aus Geroldsgrün haben ein paar eindrucksvolle Aufnahmen von Insekten gemailt, Eva Linsenbühler aus 

Bad Steben  hat eine Eidechse ohne Schwanz erwischt. „Zum Glück wächst er schnell wieder nach!“, schreibt sie in ihrer E-Mail an die WIR-Redaktion. 

  

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Dorffest in Issigau 
am 29. Juli von 
14.00 bis 24.00 Uhr

Seite 15

Ihre Kontaktdaten für Anzeigen  
und Prospektwerbung

 anzeigen@wirimfrankenwald.de

 Wir freuen uns auf Ihre E-Mail!

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 - 1802042 

Unser Kundenservice ist erreichbar: 
Montag – Freitag von 06.00 bis 18.00 Uhr und  
Samstag                 von 06.00 bis 14.00 Uhr

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555
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WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Wünsche erfüllen am Lebensende

Das Herzenswunschmobil 

Hofer Land – Noch einmal zum 
Lieblingsort am See, bei der 
Hochzeit der Enkeltochter dabei 
sein, das geliebte Pferd strei-
cheln, ein Spiel des Lieblings-
vereins erleben oder einen Kaf-
fee mit der Familie zuhause 
genießen. Die Wünsche von 
schwerstkranken und sterben-
den Menschen sind meist eher 
bescheiden – und trotzdem oft 
unerfüllbar. Denn die Umset-
zung scheitert an eingeschränk-
ter Mobilität und notwendiger 
pflegerischer Versorgung.
Deshalb hat der BRK Kreisver-
band Hof das Herzenswunsch-
mobil ins Leben gerufen: Ein 
speziell umgebautes Fahrzeug 
samt professioneller Begleitung 
durch Ehrenamtliche des BRK 
machen diese Ausflüge nun 
möglich. 
Die Wunsch-Erfüllung ist kos-
tenlos und damit unabhängig 
vom Einkommen des Patienten. 
Finanziert wird das Herzens-
wunschmobil ausschließlich 
über Spenden. „Da die Fahrten 
von unseren Helfern ehrenamt-
lich durchgeführt werden, 
gehen alle Spenden zu hundert 
Prozent in die Erfüllung der Her-
zenswünsche unserer Gäste“,.
Einige Herzenswünsche hat das 
Team schon erfüllt: Manche 
Gäste wollten einfach noch ein 
Mal nach Hause; ein ehemaliger 
Landwirt ein letztes Mal seinen 
Bauernhof sehen. Auch die Hel-
fer erleben dabei emotionale 
Momente. Ein Mann wünschte 
sich, bei der Hochzeit seines 
Sohnes dabei zu sein. Eine Dame 
wollte zum Friedhof gebracht 
werden, um die Gräber ihres 

Enkels und Urenkels zu besu-
chen.  „Jede Wunscherfüllung 
geht gleichermaßen ans Herz. 
Was mich sehr berührt hat, war, 
dass wir eine Braut zu ihrer 
Hochzeit begleiten durften. Wir 
funktionierten den Krankenwa-
gen als Brautauto um und 
schmückten ihn mit einem Blu-
menherz. Wir bemühten uns, 
diesen besonderen Tag für das 
Brautpaar so schön wie möglich 
zu gestalten. Die Hochzeit war 
sehr emotional und wird für 
mich immer unvergesslich 
sein“, erzählt Thomas Klich vom 
Herzenswunsch-Team.

Anmeldung und Ablauf

„Vorrangig sind wir für Patien-
ten aus Stadt und Landkreis Hof 
zuständig, aber wenn Nachbar-
landkreise uns brauchen, dann 
helfen wir natürlich“, verspricht 
Anja Walter.  Ein Wunsch kann 
für jeden angemeldet werden, 

der an einer palliativen Grund-
erkrankung leidet. Der Gast 
muss sich nicht in der letzten 
Lebensphase befinden. Je früher 
der Wunsch angemeldet wird, 
desto besser schöner ist die 
Wunscherfüllung. Das Herzens-
wunsch-Team nimmt dann Kon-
takt auf und bespricht den 
Wunsch im Detail. Anja Walter 
formuliert das wichtigste Ziel 
der Aktion: „Die Fahrt soll für 
unseren Gast ein wunderbares 
Erlebnis werden.“ Weitere Infor-
mationen zum Ablauf gibt es 
unter Telefon 09281/ 6293-17 
oder kvhof.brk.de/herzens-
wunschmobil

Das Herzenswunschmobil ist ein voll ausgestattetes Fahrzeug mit Trage-
stuhl und Liege. Es bietet für Gäste mit gesundheitlichen Einschränkungen 
Sicherheit und sehr hohen Komfort - sowohl bei sitzenden als auch bei lie-
genden Fahrten.

„Die Wunscherfüllung ist für den 
Patienten völlig kostenfrei. Das kom-
plette Projekt Herzenswunschmobil 
finanziert sich ausschließlich über 
Spenden und den ehrenamtlichen 
Einsatz von Helfern. Wir hoffen, dass 
viele Menschen, Vereine und Unter-
nehmen aus der Region vom Her-
zenswunschmobil überzeugt sind 
und das Projekt finanziell unterstüt-
zen“, so Teamleiterin Anja Walter. 

Wer selbst zum Wunscherfüller werden möchte, kann das Projekt 
durch eine Spende auf folgendes Konto unterstützen:
Bayerisches Rotes Kreuz, Kreisverband Hof
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE82 7805 0000 0380 1804 30
Verwendungszweck: Herzenswunschmobil
Bis zu einer Spendensumme von 300 Euro gilt der Kontoauszug als 
Spendenquittung. Bei höheren Beträgen soll der Spender die Adres-
se bei der Überweisung angeben, falls er oder sie eine Spendenbe-
scheinigung möchte. 

Spenden

(Teil-) Räumungsverkauf  

bei Möbel-Dietz  

in Nordhalben!

Aufgrund des Kollektionswech-
sels gibt es aktuell viele wunder-
volle Schnäppchen bei Möbel- 
Dietz.  

 
14,5 % Sortimentsrabatt plus  
5 % Sondernachlass extra zum 
Kollektionsrabatt und Ausstel-
lungsstücke, die bis zu 50 %  
reduziert sind: Da macht der  
Möbelkauf so richtig Spaß! 

 
Die Firma Arno Dietz ist ein mit-

telständiges, seit über 30 Jahren in 
Nordhalben ansässiges, Familien-
unternehmen, bei dem Qualität, 
fachmännische Beratung (gerne 
auch bei Ihnen zuhause) und Ser-
vice großgeschrieben werden! 

n

Unternehmen
lokaler 

Aktion
Eine

berät Sie freundlich und kompetent!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und 
unterstützt die Aktion: Kauft lokal!
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Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)
Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)
info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

1x im Jahr brauchen  

auch wir URLAUB:

Vom 5. bis  

26. August 2023

haben wir BETRIEBSURLAUB

Wir sind die Technik-Prois

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz
09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.deÖ�nungszeiten: Mo - Do 8-18 Uhr | Fr + Sa 8-13 Uhr 

Erleben Sie die größte Auswahl an 
CV-/Vinyl- & Teppichboden in der Region! 
LAGERWARE GEWALTIG REDUZIERT
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

28.07. – 03.08.: Sonnen-Apotheke, Schwarzenbach a.Wald

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 08.08.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 29/30.07. Jörg-Rudolf Duchon

                                      Baugenossenschaftsstr. 4, 

                                      95145 Oberkotzau

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.28.7.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450 

Sa.29.7.: Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

So.30.7.: Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059

Mo.31.7.: Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499

Di.1.8.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450 

Mi.2.8.: Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563

Do.3.8.: Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel. 09231/81040

Fr.4.8.:  Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, Tel. 09282/1400  

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de    Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister

 der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels, 

Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;

  Anzeigen: Holger Hallbauer,  Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 

den Wochenspiegel am Wochenende. Online kann das WIR 

bereits am Donnerstag vor Erscheinung unter 

www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 

Redaktionsschluss: Dienstag, 1. August, 10 Uhr

Satz: Nordbayerischer Kurier;  

Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof, 

Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto:  Dorffest in Issigau

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

 01.08. – 05.09. – 03.10. (keine Führung)             

sowie jeder erste Samstag im Monat

 um 10 Uhr. 

Issigau:  05.08. – 07.10.

Naila: 02.09. 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das Trau-

ercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das Trauer-

café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen geliebten Ange-

hörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch Trost und 

Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach nur dabei 

sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot steht allen 

offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Der nächste Ter-

min ist am  9.  August. Um Anmeldung unter 0151/57830427 oder 

unter info@hospizverein-frankenwald.de wird  gebeten. 

Trauercafé

Do., 02.08.

Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Straße 9, 16:00 

bis 20:00 Uhr, Mit Terminreser-

vierung!

Mo., 14.08.

Hof/Saale, Festsaal Bürgerge-

sellschaft Hof, Poststraße 6, 

14:00 bis 19:00 Uhr, Mit Termin-

reservierung!

Mo., 28.08.

 Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther Straße 20, 

15:00 bis 20:00 Uhr, Mit Termin-

reservierung!

Info:   Um Wartezeiten zu verkür-

zen, ist  eine Terminreservie-

rung nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Hof – Das Forschungsprojekt digiDEM Bayern der Universität Erlangen-Nürnberg bietet gemeinsam mit 

der Gesundheitsregion plus Hofer Land als Lokale Allianz für Menschen mit Demenz im Hofer Land ein 

wissenschaftlich geprüftes und anonymes Screening (Kurztestung) der Gedächtnisleistung an. 

Am Donnerstag, 28. September von 10 bis  16 Uhr führen Ottilie Ochs, Projektassistentin digiDEM Bayern 

und Dr. Sandra Häupler, Seniorenbeauftragte Stadt Hof und stv. Vorsitzende der Alzheimer Gesellschaft 

Regionalgruppe Hof/Wunsiedel e.V. in der Leitstelle Pflege Hofer Land, Berliner Platz 3, 95030 Hof 15-mi-

nütige Testungen durch. Fachkompetente Beraterinnen stehen im Anschluss zur Verfügung mit Prüfung, 

ob eine weiterführende ärztliche Abklärung ratsam ist. 

„Je früher eine Demenz erkannt wird, desto früher lernen Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen 

mit den Krankheitssymptomen umzugehen und desto früher können Behandlungs- und Unterstützungs-

möglichkeiten in die Wege geleitet werden“, erklärt Prof. Dr. med. Peter Kolominsky-Rabas, Neurologe 

und Projektleiter von digiDEM Bayern.

Anmeldung bitte bei Ute Hopperdietzel, Gesundheitsregion plus Hofer Land unter 09281/57-500 oder per 

E-Mail ute.hopperdietzel@leitstelle-pflege.de

Kostenfreie Kurztestungen zu 
kognitiven Fähigkeiten für Senioren

Vertretung (auch hausarztzentrierte Versorgung):

In Bad Steben: Dr. Hans-Hermann Singer u. Alexandra Andresen (Tel.: 09288/286) 
 Dr. Georg Schanz (Tel. 09288/8658) nur bis 21.08.

In Lichtenberg: Dr. Franziska Häußinger (Tel.: 09288/6333)

In Geroldsgrün: Dr. Frank Pohl u. Peter Robel (Tel.: 09288/91071) nur bis 18.08.

Praxisurlaub

vom 02.08.23 bis 23.08.23

Dr. med. Klaus Tinter
         Badstraße 26 • 95138 Bad Steben
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„Schanzenhäusla“ iss‘ jetzt 
„Wirtshaus ohne Wirt“!

Carlsgrün –   „Wirtshaus ohne 
Wirt“: So tauften die Mitglieder 
vom „Stammtisch Adelskam-
mer“ zur Einweihungsfeier am 
Abend des 19. Juli die einstige 
Skihütte an der ehemaligen 
„Frankenwald-Skisprung-
schanze“ bei Carlsgrün - zwi-
schen Kurpark und Krötenmüh-
le, gleich unterhalb von Mordlau 
und Schöner Aussicht - „an der 
Leiten“, wie die Einheimischen 
sagen. 
Der Anlaufturm ist längst 
gesprengt und beseitigt. Der 
Auslauf aber wohl erkennbar 
und auch der Kampfrichterturm 
steht noch, wie eben auch die 
Skihütte im Tal. Dort läuft 
inzwischen einer der sechs 
Wanderwege des Naturpark-
Projektes „Laufen am Grünen 
Band“, dass der TSV Carlsgrün 
im Jahr 2016 umgesetzt hat und 
seitdem Nordhalben mit Lich-
tenberg und Bad Steben mit dem 
historischen Rennsteig verbin-
det, vorbei. Der Wanderweg am 
„Schanzenhäusla“ ist hochklas-
sig zertifiziert als Frankenwald-
Steigla. Aber auch der Bergbau-
Pfad zu Geschichtlichen über 
Alexander von Humboldt, der 
dort an historischer Stätte auch 
seine Brotzeiten einnahm, führt 
hier vorbei ins Muschwitztal.
Schon bei der Rückabwicklung 
der stillgelegten Schanze 
bestand große Sorge, was aus 
den verbleibenden Gebäuden 
wird, so Ehrengast Ralf Oel-
schlegel, der damalige amtlich 
bestellte Liquidator zum WSV 
Bad Steben und ehemaliger Bay-
erischer Landeswanderwart, bei 
der Einweihungsfeier. Nun aber 
konnte der „Stammtisch Adels-

kammer“ richtig Hand anlegen. 
Die „Adelfamilie“ als alte und 
neue Eigentümer, hatten mit 
Gerald Gebelein und Jakob 
Franz ihrem „Stammtisch“ dazu 
freies Geleit gegeben. 
Aus einem Teil der Hütte hat 
dieser etwas gemacht, was vie-
lerorts mehr und mehr begrüßt 
wird: Eine Erfrischungsstation 
ohne Öffnungszeiten. Die Krö-
tenmühle als Gasthaus mit Ein-
kehr gibt es schon länger nicht 
mehr - und auch die Mordlau ist 
nun anders gewidmet. Zwar ist 
die Schöne Aussicht wieder 
bewirtschaftet und auch die 
Gastwirtschaft Adelskammer in 
Carlsgrün lädt zur Einkehr, aber 
eben nicht durchgehend und zu 
jeder Zeit, wenn Wanderer hier 
durchziehen. So ist ein Geträn-
keangebot rund um die Uhr 
genau das, was Wanderwege 
inzwischen attraktiv macht. 
Eine solche Oase ist, angesichts 
des Wirtshaussterbens an vielen 
Routen, ein wahres Juwel! 
Maximilian Stöckl, als 3. Bürger-
meister, freute sich bei der Ein-
weihung darüber sehr und 
dankte im Namen der Marktge-

meinde Bad Steben für solches 
Engagement, dass die ausge-
schilderten Wanderwege auf-
wertet und den Tourismus 
stärkt. Der neue FWV-Obmann 
der Ortsgruppe des TSV Carls-
grün, Tobias Metzner, schloss 
sich an und überreichte gleich 
eine ausgiebige Brotzeit für die 
nächsten ehrenamtlichen Ein-
sätze. 
Moni Oelschlegel als Vorsitzen-
de des Stammtisch Adelskam-
mer nannte dann noch Ross und 
Reiter, mit André Diezel den Ini-
tiator der Idee und weitere Hel-
fer. Lorenz Dickmann war 
Namensgeber zur Getränkesta-
tion mit der trefflichen Bezeich-
nung: „Wirtshaus ohne Wirt“. 
Einig waren sich dabei alle, dass 
dies, so wie in Titschendorf 
schon seit langen Jahren prakti-
ziert und auch anderswo in den 
FWV Einzug hält, nur auf Ver-
trauensbasis laufen kann. Dafür 
hängt neben dem Kühlschrank 
mit den herrlichen Kaltgeträn-
ken im stets geöffneten Gast-
raum eine Kasse, in der die 
angeschlagenen Getränkepreise 
zu entrichten sind.

Die ehemalige Schanzenhütte am FrankenwaldSteigla wurde mit einem Festakt am 19.07.23 zünftig eingeweiht 

und viele Gäste kamen.

Im Innenraum finden sich viele Utensilien wieder, die auf den Ursprung der 

Stätte hindeuten: Sprungskier und Kollagen von Skisprung-Events.

Infos für Mandanten

www.brett-einsiedel.de

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

ONLINE
BEWERBUNG

INFOS
STEUER

Infos für Bewerber

STEUER
KANZLEIG

a
n
z in Ihrer Nähe.



Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Flohmarktartikel

BILLIGST
zu verkaufen.

Tel.: 09288/8242

Frisch gebackene Eltern suchen ein 
Zuhause: Liebe Hauseigentümer, da jetzt 

mehr Platz benötigt wird, wünschen wir uns 
ein eigenes Haus mit gemütlichem Garten. 
Wir suchen schon länger und hoffen immer 

noch auf das passende Angebot. 
Angebote an Frau Wagner: 015901839384

GARANT Immobilien    Tel. 09281 54 01 34-11

Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag
reichhaltiger  
Mittagstisch

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Zu verkaufen:

Ghost-Herren-

Mountain-Bike

Series 2.000, 26 Zoll,
VB 150,- Euro

Tel. 09282/5940

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Interkommunales Mitteilungsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

WIR IM FRANKENWALD

Berg

Lichtenberg

Geroldsgrün Schwarzenbach a.Wald

Naila

Gemeinsam
sind wir stark

Jeden Freitag kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 16000 Exemplare

Issigau

Bad Steben
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Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

31.07. – 05.08.23

Braten� eisch vom heimischen Jungrind 100 g 1,59 €

Rohpolnische ohne Kümmel 100 g 1,39 €

Debreziner 100 g 1,49 €

Pizza� eischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,39 €

Großmutter Bettys Wurstsalat 100 g 1,09 €

Südtiroler Pfefferkäse 45% F.i.Tr. 100 g 2,29 €

Ab Donnerstag 03.08.23

Tomate-Mozzarella-Taschen 100 g 1,59 €

Für die schönste Zeit des Jahres: Unsere große Auswahl an Wurst und Fertiggerichten in Dosen und 
Gläsern.

Nachhaltigkeit aktiv gelebt, ausgezeichnet durch das bayerische Ministerium für Umwelt und 
Verbraucherschutz

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie in den an-
grenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und  Freitag. 
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über die 
 BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Pöhlmann Gerhard, Förbau; Ritter Klaus, Schwingen
Rinder: Lang Matthias, Haidengrün; Rank Philipp, Hüttungshaus

*

Am Alten Hügel 8/11 · 07356 BAD LOBENSTEIN

Tel. (03 66 51) 6 22-0 · Fax (03 66 51) 6 22-19

www.auto-eisenberger.de *
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Gaststätte 

Waldlust
Gemeinreut/Bernstein

95131 Schwarzenbach am Wald
Telefon: 09289/9 60 47 78

09289/9 64 70 50
Mobil: 0175/7791209

Wir machen Urlaub 
vom 31.7. bis 15.8.23

Am 16. August:  

SCHNITZEL- UND
SCHASCHLIKTAG

JEDEN Sonntag ab 11 Uhr:  

Mittagstisch 
mit fränkischen Spezialitäten

Freitag ,18.08. und  
Samstag, 19.08.: 

frische geräucherte
Forellen 

ab 12 Uhr zum Abholen

WIR BITTEN AN ALLEN TAGEN
UM VORBESTELLUNG!
Mit freundlichen Grüßen: 
Familie Steger mit Team

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen

Turn- und Sportverein 1902 e.V.
Lippertsgrün

Auf Ihren Besuch freut sich
der TuS Lippertsgrün

Einladung zum  
Garten- und Schützenfest

Sonntag, den 30. Juli 2023
ab 15.00 Uhr

16.00 Uhr
18.00 Uhr

Festbetrieb 
mit Musik von Michael Rehme und Hüpfburg 
Tanz der Jugendgarde
Königsproklamation

Jetzt auch in dieser Region
VERKAUFEN SIE MIT UNS!

Bekannt au
s dem Fernsehen

RTL und n-tv

Königskinder Immobilien GmbH Partner Gerber Immobilien Am alten Brunnen 3 95180 Berg-Eisenbühl Tel. 09293 9333 144 www.koenigskinder.de

Vereinbaren Sie jetzt ein Gratis-Erstgespräch inkl. kostenfreier Wertermittlung

EXZELLENTE MAKLER für 
EXZELLENTE KUNDEN

Kauf - Verkauf - Vermietung  
am besten gleich zur #1

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Gastwirtschaft AdelskammerGastwirtschaft AdelskammerGastwirtschaft AdelskammerGastwirtschaft Adelskammer

Auf Ihren Besuch
freut sich Fam. Gebelein

Gastwirtschaft Adelskammer
Carlsgrün • Dorfplatz 8

95138 Bad Steben
Tel. 09288/8440

Wir haben
URLAUB
vom 31.07.2023bis einschl. 16.08.2023

Ab 17.08.2023sind wir gerne wieder für Sie da! FICHTENBRENNHOLZ

trocken

und ofenfertig

Telefon: 0160/97764602

(nach 18:00 Uhr)

Lichtenberg,
rustikale Wohnung
auf zwei Ebenen, 115 m²,

keine Tierhaltung, Stellplatz,

näheres unter Tel.
09288/6411

oder 0151/54805484
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Lichtenberg – Die evangelische Kirchengemeinde Lichtenberg lät 

am Sonntag,  30. Juli,  um 15 Uhr  zu einem Konzert in die Johannes-

kirche ein . Es wird ein Konzert mit ungewöhnlichen Instrumenten: 

Dorothea Dreessen spielt an der Orgel und Rudolf Löhner spielt ver-

schiedene Blasinstrumente. Diese können gerne im Anschluss an das 

Konzert bestaunt und selbst ausprobiert werden (daher eventuell  

Mundstück mitbringen). Die Instrumente können auch noch einmal 

am Montag, den 31. Juli,  zwischen 14 Uhr bis 18 Uhr im Gemeinde-

haus besichtigt werden.  Der Eintritt zum Konzert ist kostenlos. 

Konzert für Orgel & Trompete

Naila – Die Bayerische Sportjugend in Verbindung mit dem TuS 

Schauenstein veranstaltet 2023 wieder eine Sport- und Ferienfrei-

zeit im BLSV-Sportcamp in Inzell (Holzen). Termin ist vom 05. bis 12. 

August 2023. Dazu sind alle Jugendlichen (Jungen und Mädchen) 

im Alter von 12 bis 18 Jahren herzlich eingeladen. Das erfahrene 

Betreuerteam bietet ein sehr abwechslungsreiches, kurzweiliges 

und interessantes Programm mit Sport, Spiel und Spaß. Zum Pro-

gramm gehören alle Ballsportarten, Wandern, Bowling spielen, 

Kanu fahren, Schwimmen, Canyoning, Besuch Salzbergwerk, Rela-

xen und viele andere  Unternehmungen. Nähere Informationen gibt 

es unter 0151/11652593, 09282/3324 Gerhard Seuß, Fasanenweg 2, 

95119 Naila oder gerhard.seuss@t-online. 

Sport- und Ferienfreizeit im 
Berchtesgadener Land

Daten widerrechtlich kopiert
Schwarzenbach a. Wald –  Am Freitag erstattete ein 74 jähriger Mann 

Anzeige, da seine Daten auf Facebook widerrechtlich kopiert und 

leicht verändert wurden. Ein neuer Facebook-Account wurde einge-

stellt, mit den Daten des Geschädigten, auch dessen Bilder wurden 

verwendet.  Im neuen Account wurden Kreditangebote erstellt, die 

der Geschädigte nicht veranlasst hatte. Von einer Betrugsabsicht ist 

auszugehen.

Aus dem Polizeibericht

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort,
du hast ein gutes Herz besessen,

nun ruht es still, doch unvergessen;
es ist so schwer, es zu verstehen,

dass wir dich niemals wiedersehen.

Voller Dankbarkeit und erfüllt von schönen
Erinnerungen nehmen wir Abschied von
unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Hermann Wunder
*23.10.1938 †05.07.2023

Deine Anke

Dein Stefan und Christine

Deine Ronja und Peter

Dein Jonas und Juliane

Dein Julius

und alle Verwandten

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

In stiller Trauer:

Anneliese Roßmann
* 16. Dezember 1935   † 11. Juli 2023

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Anstelle von zugedachten Blumen bitten wir auf Wunsch der Verstorbenen um eine 
Spende für eine soziale Organisation 
"Anneliese Roßmann" IBAN: DE40 7804 0081 0340 9398 00

Doris und Jürgen
Bernd, Philipp, Tabea und Eléni
Renate und Jürgen Zier
im Namen aller Anverwandten

Der Herr ist mein Hirte;
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 07. August um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Bad Steben statt.

Traueradresse: Fam. Müller, Panoramaweg 5, Bad Steben

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von meiner
Mutter, Oma, Uroma und Patin

Traurig sind wir, dass wir dich verloren haben. Dankbar sind wir, dass wir mit dir

leben durften. Getröstet sind wir, dass du in Gedanken weiter bei uns bist.

Mit Trauer im Herzen, aber dankbar

für alles Gute, was Du für uns getan hast,

nehmen wir Abschied von unserem geliebten

Vater, Bruder, Onkel und Paten

Die Trauerfeier mit anschließender

Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 4. August 2023, um 13.30 Uhr auf dem

Friedhof in Schwarzenbach am Wald statt.

Heinz Spörl
* 30. April 1928 † 17. Juli 2023

Wir vermissen Dich sehr:

Dein Sohn Udo mit Ute

Deine Schwester Irmgard

mit Kindern und Familien

Dein Patensohn Heinz mit Familie

Deine Patentochter Heidemarie mit Familie

und alle Verwandten und Freunde

NAILA, IM JULI 2023

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Wir haben Abschied genommen von

Erwin Degelmann
*15.12.1934 †04.07.2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Renate
Dein Jürgen mit Familie
Dein Thomas mit Familie

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme danken wir herzlich.
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Mit dem Fahrrad über den Haidberg zum Weißenstein:

BN lädt zur geologischen Fahrradtour

Selbitz  –   Die Ortsgruppe Fran-

kenwald Ost des Bund Natur-

schutz in Bayern e.V. lädt am 

Sonntag, den 6. August zu 

einem Tagesausflug mit dem 

Rad von Selbitz nach Zell über 

den Haidberg zum Weissenstein 

bei Stammbach und zurück 

nach Selbitz ein. Abfahrt ist um 

10:00h am Bahnhof in Selbitz. 

Die anspruchsvolle Strecke ist 

65 km lang mit 630 Höhenme-

tern für trainierte Radler 

gedacht. Alternativ kann man 

die erste Strecke nach Zell 

selbstständig mit dem Fahrrad-

bus zurücklegen. Mit der soge-

nannten Fichtelgebirgslinie 

(grün) kann man erstmals in 

Bad Steben zusteigen. Eintref-

fen in Zell um 11.36 Stunden. 

Hier ist das Zusammentreffen 

der Radgruppen mit einer Mit-

tagseinkehr geplant. Dann geht 

es über den Haidberg, einem 

besonderen FFH-Gebiet mit 

spezifischer Flora auf Serpenti-

nit-Gestein, weiter zum Geotop 

Weißenstein bei Stammbach 

mit dem seltenen Eklogit, ein 

Metamorph-Gestein, aus dem 

auch der dortige Gipfelturm 

erbaut wurde. Die Rückkehr 

nach Selbitz ist um 18.00 Uhr  

geplant. Herzlich eingeladen 

sind alle Mitglieder und Förde-

rer des Bund Naturschutz, und 

natürlich auch Interessierte 

und Gäste.

Felsenheideflora auf dem magnesium- und eisenreichen Serpentingestein. Ein Überbleibsel der letzten Eiszeit.

Für unsere Partner aus der Telekommunikations-, Energie- und Kommunalwirtschaft entwickeln wir
digitale Tools und Services, die das Leben vor Ort unmittelbar besser machen. Dafür suchen wir
Dich als

Du kümmerst dich um die Installation der
Endkundenanschlüsse, die Einrichtung
von Geräten und das Spleißen der
Glasfasern.

Du planst Netzabschnitte und steuerst
unsere Tiefbau- und Technikdienstleister
bei der Umsetzung neuer Glasfaser-
infrastrukturen.

Jetzt bewerben unter

www.oneneo.de/karriere

Gemeinsam
Zukunft gestalten

Techniker
Telekommunikation/
Glasfaserausbau

Projektkoordinator
Telekommunikation/
Glasfaserausbau

Wir können die Zukunft kaum erwarten – daher machen wir sie einfach selbst. Du auch?

ONENEO GmbH · Am Alten Gericht 25 · 95131 Schwarzenbach a.Wald · +49 9289 85 75 0 · karriere@oneneo.de

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

Die Stadt Naila  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter/in m/w/d
für Beitragsabrechnung, Straßen- &  
Wegerecht, Kindertagesstättenwesen

Die Stelle ist unbefristet und als Vollzeitstelle vorgesehen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
- Erschließungsbeiträge und Herstellungsbeiträge
- Bearbeitung der Nachfolgeregelung für Straßenausbaubeiträge
- Mitwirkung beim Erlass von Satzungen
-  Mitwirkung bei der Beitrags- und Gebührenkalkulation  

leitungsgebundener Einrichtungen, insbesondere Ermittlung  
aller Grundstücks- und Geschossflächen

- Stundenerfassung Bauhof
- Kindertagesstättenangelegenheiten
- Mitwirkung und Unterstützung im Ordnungsamt

Ihre Qualifikation:
-  Erfolgreicher Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d)  

 mit Fachprüfung II oder als Beamtin/Beamter (m/w/d)  
der 3. Qualifikationsebene

- Einsatzwille und Entscheidungsfreude
- Anwenderkenntnisse in kommunalen EDV-Verfahren

Wir bieten Ihnen:
- Ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet
-  Tarif- und leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der Qualifikationen 

und persönlichen Voraussetzungen mit den üblichen Sozialleistungen  
des öffentlichen Dienstes

-  Einen modernen, zukunftssicheren Arbeitsplatz mit guten  
Aufstiegsmöglichkeiten

-  Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei ansonsten im  
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt

Sind Sie Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagefähigen 
Unterlagen bis 31.08.2023 an die Stadt Naila, Personalamt, Marktplatz 12, 
95119 Naila. Auskunft erteilt gerne Herr Verwaltungsleiter Gunther Leupold, 
Tel. 09282/68-32.

Naila, 24.07.2023 
Stadt Naila

Frank Stumpf 
1. Bürgermeister

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840
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Herren:
 SG 1/ Saaletal 1- Höllental 2: FSV Naila

Sonntag, 30.07. um 17.00 Uhr, Sportanlage Issigau

SG 2/ Saaletal 2- Höllental 3: FSV Naila 2

Sonntag, 30.07. um 15.00 Uhr, Sportanlage Issigau

Am Samstag bleibt das Vereinsheim 

wegen einer Veranstaltung geschlossen!

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Online:  http://fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

FSV Naila

Sonntag, 30. Juli, 15.00 Uhr

SG Lippertsgrün/Marlesreuth – SV 05 Froschbachtal 3

(Sportplatz Lippertsgrün)

SG Lippertsgrün/Marlesreuth

A-Klasse Frankenwald Nord

So., 30.7. um 13.00 Uhr: 

SG FCR Geroldsgrün II/FC Döbraberg II - SpVgg Döbra

Kreisklasse Frankenwald

So., 30.7. um 15.00 Uhr: 

SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün - TSV Köditz

(beide Spiele finden in Geroldsreuth statt)

FCR Geroldsgrün

A-Klasse Frankenwald Nord

So. 30.07.2023 um 15.00 Uhr

VfR Steinbach – SG 2/Ahornberg II-Leupoldsgrün II

VfR Steinbach

FUSSBALL

  Samstag 29.07., 14.00 Uhr, 1. Mannschaft-Herren-Bezirksliga:

SV Froschbachtal - SC Altenplos (in Thierbach)

Samstag 29.07., 16.00 Uhr, 2.Mannschaft-Herren-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal II - SpVgg Saalestadt (in Thierbach)

Sonntag 30.07., 15.00 Uhr, 3.Mannschaft-Herren-Kreisklasse:

SG1 Lippertsgrün/Marlesreuth - SV 05 Froschbachtal III 

(in Lippertsgrün)

SV05 Froschbachtal

Die Ortsgruppe Lippertsgrün trifft sich  am Dienstag,  

1. August, für eine Seniorenwanderung um Hermes 

mit Einkehr in der dortigen Wirtschaft. 

Treffpunkt : 14.30 Uhr in Lippertsgrün (Friedenseiche)

Es werden  Fahrgemeinschaften ab Lippertsgrün gebildet.

Seniorenwanderung der 
Ortsgruppe Lippertsgrün

Wir haben Abschied genommen von

Rudi Hänel
*05.03.2023 †25.06.2023

Herzlichen Dank allen,
die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten

und ihre Verbundenheit in überaus vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Graf und Herrn Pfarrer Hohenberger,
dem Team der Praxis Carolin Stöcker, Daniel Grimm und Dr. Wolfgang Goller,

dem Posaunenchor, dem Gesangverein 1859, dem BJVKG Naila
und dem Obst- und Gartenbauverein.

Irene Hänel

Rainer Hänel mit Familie

Geroldsgrün, im Juli 2023

DANKE

an alle Verwandten, Freunde und Bekannten für die Anteilnahme und Wertschätzung
beim Abschied unserer lieben

Gerlinde Schmidt
* 23.12.1940 † 27.6.2023

Danke für alle Karten, Geldgeschenke, Blumen, Gespräche und Umarmungen.
Danke an das gesamte Palliativteam im Sana Klinikum Hof.

Ein besonderer Dank an Herrn Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger für die würdevollen
und lieben Worte bei der Aussegnung und Trauerfeier.

Ein Dankeschön an das Bestattungshaus Hollerbach für die liebevolle und gute
Unterstützung und Begleitung.

Köditz, im Juli 2023 Ute und Bernd

...und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Bilder, Augenblicke und Gefühle, die uns an Dich erinnern,

glücklich und traurig machen und Dich nie vergessen lassen.

Karl Grießbach
* 12.09.1935 † 28.06.2023

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten für die
lieben Worte des Trostes und der Anteilnahme sowie für alle Karten

und Geldspenden.

Unser besonderer Dank gilt dem Seniorenheim Haus Frankenhöhe in
Langenbach, dem Pflegedienst Hudetz in Naila, der Praxis Dr. Frank Pohl

in Geroldsgrün für die fürsorgliche Betreuung, Herrn Pfarrer Grießbach
für den seelsorgerischen Beistand, dem ASV Langenbach sowie

dem Bestattungshaus Hollerbach in Naila.

Marion Grießbach mit Familien

Langenbach, im Juli 2023
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 Spendenlauf für Klologo

Feilitzsch – „Warum trägt man 
die Kinder auf dem Rücken?“ – 
Welche Sprache spricht man 
dort?“ – „Warum müssen die 
Mädchen Wasser holen?“ – „Wie 
sieht der Tagesablauf eines 
Schulkindes aus?“ oder „Wie 
viele Tage haben die Kinder dort 
hitzefrei?“ Viele Fragen hatten 
die Schülerinnen und Schüler 
der Grund- und Mittelschule 
Bayerisches Vogtland, als 
Michel Frenzel-Assih ihnen von 
Togo erzählte. (Die Antwort auf 
die letzte Frage kann man sich 
denken: Bei einer Jahresdurch-
schnitts-Temperatur von 33 
Grad gäbe es nach unseren 
Regeln nie Schule...) Der Vorsit-
zende des Hofer Vereins Kekeli 
Togo e.V. war ihm Rahmen der 
Schul-Projekte gegen Rassis-
mus und Diskriminierung*, die 
nun nach Corona wieder statt-
finden können, eingeladen, über 
das Leben der Menschen und 
über die Arbeit des Vereins in 
Klologo, einem Dorf in Togo, zu 
berichten. Als Vorbereitung für 
das große Schul-Projekt am 10. 
Oktober, einen Spendenlauf, 
dessen Erlös dem Verein Kekeli 
e.V. und dem Neubau der Schule 

in Feilitzsch zugutekommen 
wird. 
Die Idee des Spendenlaufs kam 
von Carmen Steinhäußer, der 
Schatzmeisterin des Vereins; sie 
war lange Jahre der Schule als 
aktives Mitglied im Förderkreis 
eng verbunden. Beim Schulfest 
im Mai konnte sie schon den 
Verein vorstellen, und nun ging 
es mit einer reich bebilderten 
Präsentation um die konkreten 
Projekte des Vereins, die das 
Leben der Menschen in dem 
5000-Einwohner-Dorf nachhal-
tig bereichern. Und eben um die 
Fragen der Kinder und Jugendli-
chen, die am 14. Juli in drei 
Gruppen den Ausführungen von 
Michel Frenzel-Assih lauschten. 
„Ich war erstaunt, wie aufmerk-
sam, diszipliniert und interes-
siert die Kinder waren“, sagt er. 
„Und ich möchte mich hiermit 
noch einmal bedanken bei Rek-
tor Jens Neudert und Konrekto-
rin Silke Beckmann-Trautrims 
sowie dem Elternbeirat und För-
derverein für das Interesse an 
unserer Arbeit und die Gelegen-
heit, unsere Projekte vorzustel-
len! Der Spendenlauf ist eine 
großartige Idee, und für die 

Spende sagen wir jetzt schon 
danke!“ 
„Für uns war die Veranstaltung 
ein toller Auftakt, um möglichst 
viele Spender zu finden und ins-
besondere unsere Schüler zu 
informieren und motivieren. Sie 
sollen schließlich wissen, wofür 
sie laufen und für die Thematik 
vor Ort in Togo sensibilisiert 
werden. Es ist uns ein großes 
Anliegen, dieses konkrete Pro-
jekt zu unterstützen. Die span-
nende Präsentation von Herrn 
Frenzel-Assih hat unsere Schü-
ler sehr motiviert, durch ihre 
sportliche Leistung dazu beizu-
tragen , dass es Kindern besser 
geht. Die Ziele sind gewaltig, 
und wir als Schule hoffen nun 
darauf, möglichst viele Unter-
stützer zu bekommen. Einige 
haben ihre Mithilfe jetzt schon 
zugesagt,“ sagen Rektor Jens 
Neudert und Konrektorin Beck-
mann-Trautrims.
Übrigens: Am 10. Oktober wer-
den Mitglieder des Vorstands 
von Kekeli Togo wenn nicht 
aktiv mitlaufen, dann wenigs-
tens am Ziel stehen und den jun-
gen Sportlerinnen und Sport-
lern zujubeln – Ehrensache!

777 
Jahre
Gottsmannsgrün
im Park der 
Familie von Waldenfels

29.07. bis

30.07.2023

ab 14 Uhr Festbetrieb 

 » Rahmenprogramm 

 » kleiner Festkommers 

 » Kaffee und Kuchen

ab 17 Uhr Festbetrieb 

Samstag

Sonntag

        Auf Euer Kommen 

freut sich die Feuerwehr Gottsmannsgrün.

An 

beiden 

Tagen ist für 

das leibliche Wohl 

bestens gesorgt.   » Eintritt 3 Euro!

ab 19 Uhr

Schirmherr: Landrat  Dr. Oliver Bär

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

Die Stadt Naila stellt baldmöglichst

1 Betreuungskraft 
(m/w/d)

im Rahmen eines geringfügigen  
Beschäftigungsverhältnisses für die offene  
Ganztagesschule an der Grundschule Naila, 

Albin-Klöber-Straße 11, 95119 Naila

ein.

Sie haben Erfahrung und Freude bei der Betreuung von Schulkindern, sind 
teamfähig, flexibel, zeigen Einsatz und Engagement?

Dann werden Sie insbesondere montags bis donnerstags eingesetzt!

115 Kinder und nette KollegInnen freuen sich auf Sie!

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (auch frühere Tätigkeitsnach-
weise), senden Sie bitte bis 10.08.2023 an das Personalamt der Stadt 
Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila.

Auskunft erteilt Herr Gunther Leupold, Verwaltungsleiter, unter der  
Rufnummer 09282/68 32.

Naila, den 24.07.2023 
Stadt Naila

Frank Stumpf 
1. Bürgermeister

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840
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Geroldsgrün – Am letzten Juli-
Wochenende steht wieder die 
traditionelle Kärwa in Gerolds-
grün an.  Am Donnerstag geht’s 
los! Der Gasthof zum Goldenen 
Hirschen lädt zum Gänssch-
warz-Essen. Ab 17 Uhr wird 
hierfür das Gasthaus und die 
Terrasse offen stehen um das 
Fest-Wochenende einzuleiten. 
Weiter geht’s am Freitag um 16 
Uhr  in der Frankenwaldstr. 33 
bei Familie Wolfgang Menger. 
Mit „Sauorsch“ vom Grill und 
frischem Kaiserhöfer Gersten-
saft wollen wir die Kärwa 2023 
einläuten. Ab 20 Uhr geht es 
dann zum Open Air Konzert in 
die Burg. Dort spielt die Band 
„Zweitakter XL“.
Tags darauf startet am Samstag 
ab 9 Uhr der erste  Kärwaumzug 
durchs Dorf. Dort  werden wieder 
Lose zu  0,50 Euro  an den Mann 
gebracht. Ab 19 Uhr sorgt 
„Durchananner XL“ (eine junge 
aufstrebende Band aus Mitglie-
dern von „Trio Akustika“ und 
„Freibier“) im Gasthof zum Gol-
denen Hirschen für beste  Kär-
wastimmung!

Verlosung am Sonntag

Am Sonntag treffen sich die 
Burschen und Maadla um 9 Uhr 
zum gemeinsamen  Kirchgang 
am Andreaskeller.  Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen star-
tet ab 13 Uhr der zweite  Kär-
waumzug durchs  Dorf. Um 18.30 
Uhr findet schließlich die all-
jährliche Verlosung in der 
„Burg“ statt, bei dem es wieder 
tolle Sachpreise zu gewinnen 
gibt. 
Als erster Preis winkt ein Reise-
gutschein für zwei Personen. Als 

Traditionelle Kirchweih  vom 27. bis  31. Juli: 

Geroldsgrün feiert Kärwa!

 ANZEIGEN SPEZIAL

Abschluss des Festwochenen-
des findet wie gewohnt der Kär-
wafrühschoppen in der Burg 
statt. Wie in den letzten Jahren 
heizen „Bernd Günther & seine 
Bine“ ab 10 Uhr  die Wirtsstube 
beziehungsweise  die Terrasse 
wieder richtig ein.

Die Routen in 
diesem Jahr:

Samstag 29.07.2023: 

Faber – Castell Straße, Wiesen-
weg, Schneidbergweg, Franken-
walstr., Gartenstraße, Schwar-
zenbacher Str., Schulstr. Fabe-
rhöhe, Lobensteiner Weg, Mühl-

hügel, Keyßerstr., Steinbacher 
Weg, Ringstr.

Sonntag 30.07.2023: 

Burgsteinstr, Abzweigung Hum-
boldstraße (Sammelpunkt), 
Marktstr., Kreuzung Knockweg 
(Sammelpunkt), Hirschberg-
lein, Geroldsreuth (Sammel-
punkt Sportheim), Goldberg
Aus zeitlichen Gründen wurden  
in diesem Jahr wieder einige 
Sammelpunkte errichtet,  da es 
sich wegen teilweise mangeln-
der Anteilnahme nicht lohnt 
Seitenstraßen anzulaufen.  Die  
Bevölkerung wird um Verständ-
nis gebeten.

Am Wochenende findet wieder die traditionelle Kärwa in Geroldsgrün statt. 

DRECHSEL 

Inh. Regina Münch
Keyßerstr. 12, 95179 Geroldsgrün, Tel. 09288/471 – Fax 924817

Am Kirchweih-Sonntag bieten wir vor unserem Geschäft viele 
Schmankerl aus Theke und Backofen an, z.B.: Fisch- und Lachs- 

semmeln, Flammkuchen, Bowle und vieles mehr ...

Gasthof

     zum

Goldenen Hirschen
Der Tradi� onsgasthof im Frankenwald

Feste · Urlaub · Veranstaltungen

Burgsteinstr. 12
95179 Geroldsgrün
Telefon 09288 / 234
Fax 09288 / 929136

www.goldener-hirsch-geroldsgrün.de

Wir feiern Kirchweih von 27. bis 31. Juli 2023

Freitag, 28. Juli
ab 19:30 Uhr „Zweitakter XL“ mit Barbetrieb

Samstag, 29. Juli
ab 19 Uhr „Durchananner XL“ mit Barbetrieb

Sonntag, 30. Juli
ab 18:30 Uhr Verlosung der Kärwagemeinscha� 

Montag, 31. Juli
tradi� oneller Frühschoppen mit musikalischer Unterhaltung

An allen Tagen reichhal� ge Speisekarte!
Wir freuen uns auf Ihre Vorbestellung: Familie Walter mit Team
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

an diesem Wochenende feiern wir unser Kirchweihfest in Gerolds-

grün. Kärwaauftakt ist am Donnerstag, den 27.07.2023 mit dem tra-

ditionellen „Gänsschwarz- Essen“ im Gasthof „Zum Goldenen Hir-

schen“. Am Freitag wird dann gemeinschaftlich bei der Familie Wolf-

gang Menger mit „Sauorsch“ vom Grill und frischem Kaiserhöfer 

Gerstensaft die Kärwa eingeläutet. 

Auch an den Folgetagen wird in der „Burg“ von der Kärwagemein-

schaft ein buntes Musik- und Unterhaltungsprogramm angeboten, 

unter anderem  am Freitagabend mit der Band „Zweitakter XL“ und 

am Samstag mit „Durchananner XL“.

Am Sonntag, dem 30.07.222 findet um 10.00 Uhr der traditionelle 

Festgottesdienst in der Jakobuskirche statt. Ebenfalls am Sonntag 

herrscht tagsüber in der Ortsmitte Markttreiben. Natürlich sorgt die 

heimische Gastronomie an allen Festtagen mit einem reichhaltigen 

Speisen- und Getränkeangebot für das leibliche Wohl.

Zum Abschluss des Festwochenendes findet wie gewohnt der 

Kärwa- Frühschoppen in der Burg statt, wo „Bernd Günther & seine 

Biene“ die Wirtsstube so richtig einheizen.

Herzlichen Dank an die Kirchengemeinde, die Wirtsleute und die 

Kärwagemeinschaft für die Vorbereitung und Durchführung der 

Kirchweihveranstaltungen. Ich lade sie alle ein, mitzufeiern und 

wünsche Ihnen sowie unseren Gästen aus Nah und Fern ein paar 

angenehme Stunden auf der Geroldsgrüner Kirchweih.

Ihr Stefan Münch

1. Bürgermeister

Grußwort von 
Bürgermeister Stefan Münch

Traditionelle Kirchweih vom 27. bis  31. Juli: 

Geroldsgrün feiert Kärwa!

 ANZEIGEN SPEZIAL

WIRWÜNSCHEN ALLEN EINE SCHÖNE KÄRWA

Das bieten wir:
➢ ausgeprägte und reizvolle Mittelgebirgslandschaft 490-700 m üNN
➢ staatlich anerkannter Erholungsort Dürrenwaid/Silberstein
➢ ausgedehntes Rad- und Wanderwegenetz in allen Schwierigkeitsgraden

Zwölf- Apostel-Weg 17 km, Geo- Wanderwege
➢ Freizeitareal Geroldsgrün „Die Scheune im Grünen“
➢ günstige, erschlossene Bauplätze (ca. 30,-- bis 35,-- €/m²))

Telefon: 0 92 88 / 961-0
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Internet: www.geroldsgruen.de

Gemeinde Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün

Karl Löhner GmbH
Brunnenweg 6, 95179 Geroldsgrün
Telefon 0 92 88 / 97 24 - 0
www.karl-loehner.de

Mo. – Do. 9.00  – 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Gardinen- und Dekostoffe, Raumtextilien, Zubehör, 

individuelle Maßkonfektion

Hausmacher Wurstwaren
Grillspezialitäten

Brotzeiten
Partyservice
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Naila – Die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 9a (Ulrike 
Sebald) und 10a (Kathrin Degel) 
dürfen sich über ihren 
Abschluss freuen. Zur stim-
mungsvollen Abschiedsfeier in 
diesem Jahr, erstmals in der 
katholischen Kirche, konnte 
Schulleiterin Ulrike Rosenber-
ger zahlreiche Ehrengäste und 
Familien der Schüler begrüßen.
Zu Beginn zeigten die Schüler 
einen Film mit dem Titel „Das 
alles und noch viel mehr  - würde 
ich machen, wenn ich Chef 
unserer Schule wär“, nach dem 
Song von Rio Reiser „König von 
Deutschland“. In diesem erst-
klassigen Film, in dem die Schü-
ler sowohl mit Gesang als auch 
mit Schauspiel ihre Talente 
zeigten, fiel ihnen so einiges  ein, 
was man in der Schule verbes-
sern könnte. Der Film erreichte 
in einem Wettbewerb der Regie-
rung von Oberfranken den 1. 
Platz und wurde mit einem 
Preisgeld von 1.000 Euro prä-
miert. Die Klassenleiterinnen 
Ulrike Sebald und Kathrin Degel 
blickten auf die letzten Jahre,  
auch in Zeiten von Corona, 
zurück. Beide zeigten sich 
erleichtert, dass ihre Klassen, 
die nicht immer einfach waren 
aber auch „eine liebe Bande mit 
eigenem Charme“ waren, ihren 
Abschluss haben. Die Lehrkräfte 
sind sich sicher, dass Jeder sei-
nen Weg gehen wird. 1. Bürger-
meister Frank Stumpf gratulier-
te im Namen aller anwesenden 
Bürgermeister. „Ihr habt jetzt 
eure schulische Qualifikation in 
der Tasche. Darauf könnt ihr 
stolz sein und vielleicht wird ja 
einer sogar Chef einer Schule“, 
so Stumpf. Bevor alle ihre Zeug-
nisse mit nach Hause nehmen 
konnten, zeigte die Theater AG 
unter der Leitung von Jasmin 
Knarr das Stück „ Mahlon“ .

Abschlussfeier an der Mittelschule Frankenwald Naila

Das Foto zeigt von links: Darius Gruszka, Robyn Kiontke und 

der Bürgermeister Gemeinde Issigau Dieter Gemeinhardt.

Das Foto zeigt von links: 2. Bürgermeister Gemeinde Gerolds-

grün Helmut Franz Marius Menger, Finn Dalipov, Jonas Röstel.

Die 9. Klasse mit Ulrike Sebald und den Bürgermeistern.

Shem Kielkowski, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Henry Stumpf, Justin 

Dohnalek, Ulrike Rosenberger und David Sommermann (von links).

Das Foto zeigt von links: Nils Burger, Tom Löhner, Lena Hüttner, 2. Bürger-

meister Markt Bad Steben Maximilian Stöckl.

Die Lichtenberger Absolventen von links: Lukas Hagendorn, Alexander 

Kunaev, 1. Bürgermeister Stadt Lichtenberg Kristan von Waldenfels.

10. Klasse: Stefanie Fischer (1,8), Liljana Dittmar 2,1, 

Giuliana Lombardo 2,1, Jonas Röstel 2,1. 9. Klasse: 

Robyn Kiontke 1,7, Yasin Erkuran 2,1, Finn Dalipov 2,1.

Die Jahrgangsbesten:

Das Foto zeigt von links: Jan Drechsel, Felix Traubinger,  Zwei-

ter  Bürgermeister der Gemeinde Berg Hans-Jürgen Kießling 

und  Lisa Weitermann. 
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Issigau – Endlich wieder Issi-
gauer Dorffest, endlich wieder in 
und mit der Dorfgemeinschaft 
feiern. Am Samstag, 29. Juli, 
geht’s in der Zeit von 14 bis 24 
Uhr am Feuerwehrgerätehaus in 
der Dorfmitte rund. Issigau lädt 
klein und groß aus nah und fern 
am ersten Feriensamstag in die 
schmucke Frankenwaldgemein-
de ein. Einmal mehr geht die 
Einladung an die Issigauer. Ört-
liche Vereine haben sich mit der 
Gemeinde zusammengetan und 
den Festbetrieb mit Spiel und 
Spaß für die Kinder, geselligen 
Beisammensein bei musikali-
scher Untermalung durch die 
Band „Pina Colada“ und natür-
lich einem breit gefächerten 
Angebot an kulinarischen Köst-
lichkeiten organisiert. Der Fest-
betrieb startet um 14 Uhr mit 
Kaffee und hausgebackenen 
Kuchen und Torten, kredenzt 
vom Obst- und Gartenbauverein 
Issigau-Reitzenstein. An weite-
rem Süßem gibt’s Crêpes mit 
verschiedener Füllung nach 
Wunsch, die vom Kaninchen- 
und Geflügelzuchtverein Issigau 
serviert werden, der Turnverein 
lädt die kleinen Festbesucher in 
seine „Candy-Bar – ein Buffet 
der etwas anderen Art“ ein, und 

ab 17.30 Uhr kommt das „Eis-
Auto Florida“. Ab 15 Uhr kom-
men zudem die Kinder auf ihre 
Kosten. Das Team der Issigauer 
Kita „Christophorus“ lädt zu 
Spiel und Spaß ein. Die Mädchen 
und Jungen können sich auf Tat-
toos freuen, Zauberkreisel bas-
teln und es steht eine Hüpfburg 
zum Tollen und Toben parat. 
Nicht zu vergessen der „Wasser-
spielplatz“ am Issigbach und 
nicht weit entfernt der Spiel-
platz bei der Simon-Judas-Kir-
che, der über den Fußweg ent-
lang des Issigbaches erreicht 
werden kann. Kids ab zwölf Jahre 
können im Schießstand der Sol-
datenkameradschaft Issigau 
vorbeischauen und sich beim 
Luftgewehr schießen auf der 10-
Meter-Bahn probieren. Zielen 
über Kimme und Korn und ins 
Schwarze treffen. Am späten 
Nachmittag gibt’s dann die wei-
teren kulinarischen Angebote 
mit den Klassikern Bratwürste 
und Steaks über Currywurst und 
Hamburger bis hin zu Pommes, 
Fisch- und Lachsbrötchen, 
Käsestangen, Kochkäse oder 
Limburger auf Bauernbrot wie 
auch Tomate-Mozzarella-Ba-
guettes. Ab 18 Uhr öffnet die 
Bowle- und Cocktailbar des För-

dervereins der Kita „Christo-
phorus“ ihre Pforten und für die 
musikalische Unterhaltung 
sorgt ab 20 Uhr „Pina Colada“. 
Bereits in den Jahren vor der 
Corona-Pandemie haben sich 
Vereine des Gemeindegebietes 
zusammengeschlossen, um 
gemeinsam das Dorffest auszu-
richten. Heuer wird Fest erst-
mals durch die Vereine eigen-
wirtschaftlich betrieben, aber 
trotzdem gemeinsam geplant 
und organisiert. Hinter dem 
Dorffest stehen: die Gemeinde 
Issigau, die Arbeiterwohlfahrt 
(AWO), die Freiwillige Feuer-
wehr Issigau, die Issigauer Frau-
enunion, das Team der Kita 
„Christophorus“, der Kanin-
chen- und Geflügelzuchtverein 
Issigau, der Förderverein der 
Kita „Christophorus“, Obst- und 
Gartenbauverein Issigau-Reit-
zenstein, der SC Eichenstein-Is-
sigau, die Traktorfreunde Reit-
zenstein, Turnverein 1897 Issi-
gau, die Soldatenkameradschaft 
Issigau und der VfL 1921 Issigau. 
Banner an den beiden Ortsein-
gängen in buntem Großformat 
laden zum Fest ein und die 
Gemeinde und ausrichtenden 
Vereine freuen sich auf viele 
Gäste.

Am Samstag, 29. Juli, von 14.00 bis 24.00 Uhr

Dorffest in Issigau

 ANZEIGEN SPEZIAL
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Salon Lichtenberg  
Henri-Marteau-Platz 3 · Telefon 09288 7555

Hairpunzel
by Denise

Blankenberger Straße 11 I 95188 Issigau

Telef on : 0 92 93 / 93 39 498

Öf f nungszeit en:

Telefonische
Anmeldung

oder online unter
www.hairpunzel.de

Di. – Fr.   9:00 – 12:00 Uhr  

 & 12:30 – 18:00 Uhr

Sa. 9:00 – 12:30 Uhr

Beratung · Planung · Ausführung · Service

Fichtenweg 6 · 95188 Issigau · 09293/442

Dieter Proske
Heizung – Lüftung – Sanitär Landkaufhaus Brandler

Hauptstr.  • 5  Issigau • Telefon: /5

Ihre Einkaufsstätte des täglichen Bedarfs
▪ Wurstwaren der Metzgereien 

Max, Herpich & Schiller aus Hof

▪ reichhaltige Käsetheke

▪ täglich frische Backwaren

▪ täglich kostenloser Getränke-

und Lebensmittel-Heimservice

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nietner Reinhard

Blankenberger Straße 11

95188 Issigau

Tel.: 09293-933833

Fax: 09293-933394

www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG

D
A

C
H

D
E
C
K

E

S P E N G L E

Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach !

• Prefa Dach / Fassade • Schiefer / Ziegel
• Trapezbleche • Dämmungen
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rung und Zahnpflege bei Men-
schen mit Demenz“.  Angespro-
chen sind sowohl häuslich Pfle-
gende als auch Mitarbeitende in 
der Pflege. In dem Vortrag erfah-
ren die Teilnehmenden, wie eine 
gute Zahnpflege bei Menschen 
mit Demenz richtig durchge-
führt wird und welche Rolle eine 
gesunde Ernährung dabei spielt. 
Anmeldung: info@  demenz-
pflege-oberfranken.de oder  
09281 / 57 500. 

Betroffenen und zu Entlastungs-
angeboten. Die sogenannte 
Demenz Partner-Schulung ist 
eine Initiative der Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft, die 
umfassendes Material zum The-
ma zur Verfügung stellt. Am 
Weltalzheimertag, Donnerstag, 

21. September, von 16.30 bis 
18.00 Uhr referiert Dr. Frank 
Hummel, Mitglied des Vorstan-
des der Bayerischen Landes-
zahnärztekammer zu „Ernäh-

Hof –   Pflegende An- und Zuge-
hörige sowie alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen zu zwei 
kostenfreien Online-Vorträgen 
der Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken via Microsoft 
Teams.  Am Montag, 18. Sep-

tember, 18.30 bis 20.00 Uhr bie-
ten die Mitarbeiterinnen Kerstin 
Hofmann und Ute Hopperdietzel 
einen Kompaktkurs zum Thema 
Demenz an. Sie informieren zum 
Krankheitsbild, zum Umgang mit 

Fachstelle für Demenz und Pflege organisiert Online-Vorträge 

Nicht alles bezahlt
Schwarzenbach a.Wald –  In 

einem Supermarkt wurde am 

22.07.2023 gegen 12 Uhr eine 

Kundin beobachtet, wie sie 

Waren in den Einkaufswagen 

sowie einige Sachen in eine 

separate Tasche packte. An der 

Kasse bezahlte die 32-Jährige 

nur die Gegenstände aus dem 

Einkaufswagen, die Lebensmit-

tel in der Tasche im Wert von 

rund 22 Euro wurden nicht 

gezahlt. Die Frau erwartet eine 

Anzeige wegen Ladendiebstahl. 

Geldforderung ohne 
Bestellung erhalten
Bad Steben –  Am Freitag erhielt 

eine 65-jährige Frau per Post 

eine Mahnung über einen zwei-

stelligen Geldbetrag, obwohl sie 

bei der Firma nichts bestellt hat-

te. Die Bestellung war offenbar 

von einem Unbekannten auf den 

Namen der Frau veranlasst wor-

den. Weitere polizeiliche Ermitt-

lungen folgen. 

Aus dem Polizeibericht SpVgg Döbra e.V.  
  

Nachruf 
 

Wir sind in tiefer Trauer um unseren Ehrenvorstand 
 

Walter Meister 

 
 

In den zurückliegenden  Jahren seiner Mitgliedschaft hat Walter „seine SpVgg“ in vielerlei Funktionen und 
Ehrenämtern unterstützt. 

 

Aufgrund seiner herausragenden ehrenamtlichen Tätigkeiten wurde er im Jahre 2019 zum Ehrenvorstand benannt.  

 

Wir verlieren mit Walter einen warmherzigen Menschen, der den Verein geprägt hat und großen Anteil daran hat, 

was die SpVgg Döbra heute ist. Er stellte vor allem die Kinder und Jugendlichen in den Mittelpunkt seines Schaffens. 

Die Lücke, die Walter hinterlässt, wird sich niemals schließen lassen. 

 

Lieber Walter, vielen Dank für 37 Jahre, die Du unseren Verein geführt hast und für das unglaubliche Lebenswerk, 

was Du bei unserer SpVgg Döbra geschaffen hast. 

Wir werden Dich niemals vergessen! 

 

Ruhe in Frieden 

 

Wir werden Dir ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gilt allen Angehörigen. 

 

„ Mors certa, hora incerta “ (Der Tod ist gewiss, die Stunde ist ungewiss)

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Werner Nowotny
*27.09.1948 †21.07.2023

In stiller Trauer:

Danica

Michaela, Martin, Johanna, Waltraud, Vlado und Silke

Christine mit Familie

Wir haben uns in aller Stille verabschiedet.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Gerhard
Langheinrich

* 16. 5. 1941 † 17. 7. 2023

In stiller Trauer:

Kerstin, Dieter und Julian

Monika und Günter mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Samstag, dem 29. Juli 2023, um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in 95180 Berg statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Moos/Widdern/Criesbach, im Juli 2023
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um den Schüler als ganze Per-
son“, betonte Stumpf und auch, 
dass ein jeder mit dem 
Abschluss in der Tasche auf den 
neuen Abschnitt gut vorbereitet 
sei, dieser eine gute Grundlage 
für das weitere Fortkommen 
biete. Aus dem Abschlussjahr-
gang steht bei elf eine Eins vor 
dem Komma. Die Klassenlehrer 
Christian Peetz (10a), Martin 
Ruda (10b) und Markus Hager 
(10c) überreichten die 
Abschlusszeugnisse gemein-
sam mit Schulleiter Gerd Riedl. 
Einen humorvollen Dank gab es 
von Anna Vollert, die sich im 
Namen der Absolventinnen und 
Absolventen Lehrern und Fami-
lien dankte. Der Vorsitzende des 
Elternbeirats Christian 
Pospiech gab den jungen Leu-
ten mit auf den Weg, aufge-
schlossen und tolerant für alles 
Neue zu sein. 

Oliver Bär wusste um die Not-
wendigkeit von Talent, Fleiß 
und Einsatz, um den erfolgrei-
chen Abschluss zu erreichen. 
„Ihr könnt stolz auf euch sein“, 
betonte der Landkreischef und 
bilanzierte, dass nun unter-
schiedliche Wege anstehen und 
hofft zugleich, dass sich die jun-
gen Leute nach Ausbildung oder 
Studium in der Ferne ihrer Hei-
mat bewusst werden und 
zurückkehren. 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf erinnerte an das 
Fördern und Fordern durch 
Lehrer und Eltern. „Das harte 
Arbeiten hat sich gelohnt, ihr 
habt das Ziel erreicht“, betont 
der 1. Bürgermeister und 
zugleich, dass Schule kein Kin-
derspiel sei und vieles abverlan-
ge. „In der Musischen Realschu-
le können sich Talente entfal-
ten, es geht nicht nur nach Test-
ergebnisse und Noten, sondern 

Naila  –   Überall strahlende 
Gesichter. Von 72 haben 71 
ihren Realschulabschluss, die 
mittlere Reife, in der Tasche. 
Ein neuer Lebensabschnitt 
steht an. Das hören die jungen 
Leute im Rahmen der gut 
anderthalbstündigen 
Abschlussfeier mehrmals von 
verschiedenen Ehrengästen. 
Doch zunächst begrüßt die 
Klasse 9c alle musikalisch mit 
„She’s like the wind“ in der 
Zweifachturnhalle des Schul-
zentrums. Realschuldirektor 
Gerd Riedl erinnerte an die 
Highlights auf dem Weg zum 
Ziel des Abschlusses, bei denen 
man Kraft tanken konnte, mein-
te gemeinsame Aktivitäten, 
Erlebnisse und Fahrten, die 
Gemeinschaft und Persönlich-
keit stärkten. Er wusste um die 
Schwierigkeiten während der 
Corona-Pandemie und auch 
von der letzten und schwierigs-
ten Etappe bis zum Ziel – den 
Abschluss „Mittlere Reife“. 
Einige vom gemeinsamen Start 
waren zurückgefallen, andere 
gar ausgeschieden. „Es zeigte 
sich, wer Durchhaltevermögen 
besaß und die Trainer, sprich 
Lehrer wie auch Eltern feuerten 
euch noch einmal zu Höchst-
leistungen an.“ Riedl erkannte 
den Absolventen das Erreichen 
einer persönlichen Bestmarke 
an und auch, dass nun alle ein 
wenig erschöpft und müde sei-
en, aber doch glücklich am ers-
ten großen Ziel des Schulab-
schluss angelangt zu sein. „Ihr 
dürft euch mit Recht über das 
Erreichte freuen und euren Sieg 
durchaus feiern.“ Den hohen 
Stellenwert des Abschlusses 
„Mittlere Reife“ untermauerten 
auch die Ehrengäste. Landrat 

Unser Bild zeigt alle Absolventinnen und Absolventen der Musischen Realschule mit den Klassenlehrern Christian 

Peetz, Martin Ruda und Markus Hager sowie Realschuldirektor Gerd Riedl.

Die Jahrgangsbesten mit einer „1“ vor dem Komma Laura Schiller (1,08), 

Anna-Lena Schiller (1,17), Nelly Wolfrum und Jakob Synderhauf (beide 

1,33), Leonie Pechstein (1,58), Maximilian Vödisch (1,72), Tamara Knoll, Luis 

Merbach und Anna Söll ( je 1,83) und Lea Brühschwein sowie Lena Schlee 

(je 1,92) mit Realschuldirektor Gerd Riedl, Fördervereinsvorsitzender Mari-

anne Schertel (links) und Vorstandsmitglied des Fördervereins Kathrin 

Reuter 

Musische Realschule Naila feiert ihre Absolventen

 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr                  8:30 - 12:30  14:00 - 18:00  
Ssamstag              9:00 - 12:30

Bahnhofstraße 1   95119 Naila  
Tel.: 09282 / 97919-0   Fax 09282 / 97919-19

info@buero-mohr-naila.de    www.buero-mohr-naila.de

Kollegblöcke 90g Papier 
DIN A4 80 Blatt      

mohr
BÜRO                              

GmbH & Co. KG

NAILA                              

Bürobedarf + Bücher                              

Alle Preise verstehen sich  incl.. MWST.  Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
 

Aktion
(gültig  bis 30.09.2023)

und viele 
weitere Schul-

artikel zu 
günstigen 

Preisen

Farbstifte Noris colour
- Wopex Material
- ergonomische Soft-Oberfläche
- erhöhte Bruchfestigkeit der Minenspitze

+ Bleistift / Radierer gratis  

Schullisten-Service
wir stellen ihnen kostenlos
das Schulsortiment für Ihr

Kind zusammen. Füllen 
sie dazu einfach dieses 

Formular aus, und geben 
es zusammen mit ihrer 

Schulliste bei uns ab.

( weitere Infos und Formular
unter www.buero-mohr-naila.de) 

 

Große Schulaktion 
mit vielen interessanten Angeboten 

Deckfarbkasten Connector oder
Pelikan K12 oder K12eco
12 versch. Farben incl. Deckweiß

tt , €Sta  10 99

Klebestifte 
3er Pg.  3x8,2g Point 88 Fineliner

15er Etui        4,99€

oder Pen68  
15er Etui        5,99€            
      

      

PRITT
Alleskleber 
145g

DIN A4, 16 Blatt

Schulhefte mit 80g 
oder 90g Papier

Doppeldosenspitzer
in versch. Farben

Pinselset
10-tlg.

Zeichenblock DIN A3, 
120g Papier  
20 Blatt

statt 2,49€

- A4 80g
- weiß  
- für InkJet, Laser
   und Kopierer
- Pg.= 500 Blatt

Multifunktionspapier

 

per St. 
Im 10er 
Pack.

Brother
Beschriftungsgerät 
H100R
für Schriftbänder 3,5 - 12mm
verschiedene Schriftgrößen, 
Typen usw.

PRITT
Korrekturroller Mini 
Doppelpack
2x 6mm x 5m

               
Tintenroller Frixion 
Clicker
radierbsrer Tintenroller,
nachfüllbsr
Pg.= 4 + 1 gratis

          

Statt 12,95€
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tritt Daniel Hochsteiner auf. 
Dieser beherrscht perfekt die 
extrem hohe Kunst der Jongla-
ge. Dabei lässt er unter anderem  
Ringe und Tennisschläger flie-
gen. Die Spielbank-Tombola für 
einen guten Zweck und der 
Roulette-Demotisch sind 
beliebte Komponenten, welche 
zum Fest gehören und natürlich 
nicht fehlen dürfen. Für das 
leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. 
Wenn alles nach Plan läuft, wird 
um circa 23.30 Uhr das große 
Höhenfeuerwerk vom Dach der 
Spielbank aufsteigen und den 
Himmel über Bad Steben zum 
Leuchten bringen.

Mix aus Coversongs bekannter 
Hits aus den letzten Jahrzehn-
ten und der aktuellen Charts. 
Rockige Gitarrenklänge und 
reichlich Drums und Bass sor-
gen für den perfekten Rhyth-
mus. Zusammen mit dem Sän-
ger Bennie McMillan, der sein 
Können erfolgreich bei „The 
Voice of Germany“ unter 
Beweis stellte, ergibt sich eine 
zündende Mischung, die ein 
Garant für erstklassige Stim-
mung ist! 
Wie gewohnt ist das Sommer-
fest nicht nur eine Garantie für 
gute Musik, sondern bietet dazu 
ein buntes Rahmenprogramm. 
In den Spielpausen der Band 

Bad Steben – Am Freitag, den 
4. August findet von 18 Uhr bis 
Mitternacht das populäre Som-
merfest der Spielbank Bad Ste-
ben auf dem Casinoplatz statt. 
Auf der Bühne des bekannten 
Open-Air-Festes präsentiert 
sich in diesem Jahr die fünfköp-
fige Formation „StressedOut“, 
eine Party- und Rockband aus 
Niederbayern. Die Vollblutmu-
siker bieten ihrem Publikum 
eine einzigartige professionelle 
Liveshow auf höchstem Niveau 
und wecken durch ihre dynami-
sche Bühnenpräsenz die Party-
lust eines jeden, der sich in 
Sicht- und Hörweite befindet. 
Dabei spielen sie einen frechen 

Sommerfest der Spielbank  Bad Steben am Freitag, 4. August

„Junge“ Party- und Rockband aus 
Niederbayern sorgt für Stimmung

 ANZEIGE

Bad Steben – Eine wundervolle 
und außergewöhnliche Hom-
mage an Udo Jürgens, mit vielen 
großen Hits der bedeutenden 
Musiklegende, bietet Robert 
Rias  am 24.  August 2023 um 
19.00 Uhr im Großen Kurhaus-
saal in Bad Steben.
Zeitgenössisch - im Rock- Klas-
sik-Stil - komponiert der Solo-
künstler Robert Rias  auch eigene 
Melodien und arbeitet dabei 
unter anderem  mit einer 
bekannten Texterin von Udo Jür-
gens, Frau Katharina Gerwens 
aus Niederbayern zusammen.
Die daraus entstandenen Lieder 

Eintrittskarten gibt es für  15  Euro 

(mit Gastkarte 14 Euro) an der 

Abendkasse.

„Wenn wir lieben“ und „Was ich 
fand“, …wird Robert Rias an die-
sem Abend ebenfalls vorstellen.

Konzert mit Robert Rias  am 24. August

Naila – Die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauern-

markt im Landkreis Hof“ bieten beim nächsten Nailaer Bauernmarkt 

am Samstag, den 5. August 2023, in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00

Uhr auf dem Nailaer Zentralparkplatz ihre bekannten Köstlichkeiten

an. Zu Besuch wird die Arnika-Akademie Teuschnitz vor Ort sein und 

Produkte aus eigener Herstellung verkaufen. Unter anderem werden 

Arnikasalbe und verschiedene Tees käuflich zu erwerben sein. Die 

Direktvermarkter bieten neben saisonalem Obst und Gemüse auch 

Wurst- und Fleischspezialitäten aus eigener Schlachtung sowie 

weitere selbst hergestellte Waren entsprechend der Jahreszeit an. 

Spezialitäten des Bauernmarktes sind unter anderem  frischer und

geräucherter Fisch, Quärkla, Käse, Schafskäse und Schafsjoghurt,

Brot, Kuchen, Marmeladen, Kräutersalze und Rosenzucker, Honig, 

Liköre, Nudeln, Geflügel, Eier, Bauern-Butter, Bauerngeräuchertes

sowie Fleisch- und Wurstwaren, Produkte von Lamm und Schaf und 

Hanf-Produkte.

 Nailaer Bauernmarkt am 5. August  auf dem 

Zentralparkplatz:  Arnika-Akademie Teuschnitz zu Besuch

Lerchenhügel – Wie jeden letzten Freitag im Monat ist auch am Frei-

tag,  28. Juli 2023 wieder das Fränkische Wertshaus-Singa im Sport-

heim in Lerchenhügel, einem Ortsteil der Stadt Schwarzenbach am 

Wald. Als Volksmusikgruppe konnten   die Grenzland-Boum  aus der 

Oberpfalz gewonnen werden, die  zum ersten Mal dabei sind  und 

böhmische Musik mitbringen. Man darf sich auf  schmissige Walzer 

und Polkas aus Böhmen und der Oberpfalz freuen.

Der Eintritt ist wie immer frei, Beginn wie immer um ca. 19.00 Uhr. 

Telefonische Platzreservierungen sind diesmal leider nicht möglich. 

„Wir hoffen, dass wir jetzt im Juli wieder das Sportheim zur Verfü-

gung haben“, so Wertshaus-Musikant Roland Reuther. „Leider ist uns 

dies kurzfristig einen Tag vor der Veranstaltung im Juni 2023 wegen 

Krankheit verwehrt worden. Sollten wir auch diesmal nicht ins 

Sportheim dürfen, so werden wir die Veranstaltung wieder in die 

Gerätehalle vom SV Meierhof-Sorg am Sportplatz in Meierhof, direkt 

an der Straße nach Bernstein gelegen, so wie im Juni 23, verlegen 

müssen.“

Es empfiehlt sich übrigens, etwas eher zu kommen, damit man auch 

noch die Zeit hat, vorher etwas zu essen. Außerdem stehen  in der 

Gerätehalle auch nicht so viele Plätze zur Verfügung. Freuen Sie sich 

auf einen lustigen Abend und sangesfreudige Gäste. 

Wertshaus-Singa am 28. Juli 

Das Schicksal ließ ihm keine Wahl. Sein Lächeln aber wird uns bleiben;
in unseren Herzen als Sonnenstrahl kann selbst der Tod es nicht vertreiben.

Udo Köhler
* 1. 5. 1953 † 24. 7. 2023

Issigau, im Juli 2023

Du wirst immer in unseren Herzen sein:
Deine Jutta

Deine Jasmin und Heiko mit Lea, Emely und Lukas
Dein Ronny und Laura mit Rosalie

Dein Mario mit Niklas, Lennox und Elena
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 31. Juli 2023, um 14.00 Uhr in der
Simon-und-Judas-Kirche in Issigau statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Feuerwerk

 kulinarische Köstlichkeiten  

Tombola für den guten Zweck  

Demo-Roulette mit Sachpreisen 

Cocktailbar 

Jongleur Daniel Hochsteiner

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren. 

Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de

4. AUGUST 2023
AB 18 UHR
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Musische Realschule Naila 
feiert  ihre Abolventen

Naila – 18 Absolventinnen und Absolventen beglückwünschte der 1. Bürgermeister der Stadt Naila, Frank Stumpf 

zum erfolgreichen Realschulabschluss, dem „Mittlere Reife“-Zeugnis. Aus den Händen des jeweiligen Klassenleh-

rers nahmen folgende junge Leute ihr Zeugnis entgegen: Lennox Anderka, Peter Tomaschek, Paul Weiß, Julia 

Hagen, Nico Lang, Lilly Laubmann, Tina Maar, Aya Madhoon, Luis Merbach, Leonie Pechstein, Charlotte Trisl, 

Simon Wirth, Marie Brunner, Angelina Mohamad El-Sayed, Finja Gehr, Ceren Kilic, Susann Knoll und Jule Preuß. 

Der 1. Bürgermeister wünschte den jungen Herrschaften für den neuen Lebensabschnitt alles Gute und betonte, 

dass sich die Anstrengungen gelohnt haben, ein jeder sein Ziel erreicht habe und damit nun bestens gewappnet 

ist. 

Naila – Am Mittwoch, 2. August 2023,  lädt die Stadt Naila wiederum 

zu Unterhaltung und Tanz –Seniorentänzchen- von 14 bis 17 Uhr ins 

Gasthaus Froschgrün ein. Zu stimmungsvoller Tanz- und Unterhal-

tungsmusik spielt Musiker Klaus Kittel, unter anderem mit Klarinette 

und Saxofon auf. Zu diesem heiteren Sommer-Nachmittag und 

einem jungerhaltenden Sommertänzchen sind alle Junggebliebe-

nen von Naila und Umgebung herzlich eingeladen. Sie kommen 

doch, es wird ihnen bestimmt gefallen. Bei Rückfragen wenden Sie 

sich bitte an die Stadtverwaltung Tel. 09282-6831 bzw. an den Orga-

nisator Adolf Markus, Tel. 09282-8076.

Unterhaltung und Sommertänzchen

 

 Immobilien-  
service

Financial  
Services
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Auch BRK-Kreisgeschäftsführer 

Jörg von der Grün brachte zum 

Ausdruck, wie wichtig es ist, sich 

für ein Ehrenamt zu entscheiden 

und auch über viele Jahre hin-

weg dabei zu bleiben.

2. Bürgermeister Jörg-Steffen 

Höger als Vertreter der Stadt 

Naila, war gerne gekommen, um 

seine Wertschätzung zum Aus-

druck zu bringen. Er gratulierte 

mit einem Geschenk und 

wünschte für die weitere ehren-

amtliche Tätigkeit alles Gute 

und viel Erfolg.

Für ihren langjährigen Dienst 

beim BRK ehrte Landrat Dr. Oli-

ver Bär im Namen von Innenmi-

nister Joachim Herrmann drei  

langjährige Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter des BRK aus 

Naila. Im Sitzungssaal des Land-

ratsamtes Hof überreichte er 

Urkunden und dankte den 

ehrenamtlichen Mitarbeitern 

für ihr vorbildliches Engage-

ment. In Silber wurde für 25-jäh-

rige Dienstzeit Reinhard Josche 

geehrt, für 40-jährige Dienstzeit 

in Gold Evi Urban und Jörg 

Urban.

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 
Nailaer Künstler -  Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 31.07.2023 bis 06.08.2023 (Kalenderwoche 31)

Marlesreuth, Naila

Biotonne  (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne  (Abfuhrkalender 4)   

Müllabfuhr

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per Email: ewo@naila.de

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a. Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement für 
ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2023 finden die Sprechstunden des 
Stadtumbaumanagements in Naila jeden 1. Mittwoch im Monat

 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt:

Der nächste Sprechtag ist am 02.08.2023

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin 
unter den folgenden Kontaktdaten:

Stadtumbaumanager Dominik Biller, 0151/65 15 29 65, ssnplus@planwerk.de 

oder im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/6841.

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.
Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben 
staatlichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förderpro-
gramm für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenprogramm in 
Schwarzenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in den Städten. 
Übrigens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der Steuer geltend 
gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine Sanierung ansteht.

Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle Bera-
tungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Weitere Infos erhalten Sie auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 21.07.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+

Aus Naila

Langjährige Mitarbeiter des Bayerischen Roten Kreuzes ausgezeichnet: Reinhard Josche,
 Evi Urban und Jörg Urban erhalten Auszeichnung des Staatsministers Joachim Herrmann

Unser Bild zeigt von links: 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger,  Reinhard Josche,  Evi Urban,  Jörg Urban und 
Landrat Dr. Oliver Bär.
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Aus Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Erster Platz und 1.000 Euro für 
die Mittelschule Frankenwald 
Naila beim SMV-Wettbewerb 
der Mittel- und Förderschulen 
beim Film-Wettbewerb mit dem 
Thema „Wenn ich Chefin oder 
Chef meiner Schule wäre …“. 
„Wir haben uns riesig gefreut“, 
betonen einige der Akteure, 
Schulleiterin Ulrike Rosenber-
ger und der Sozialpädagoge der 
Schule Daniel Trzcielinski. Der 
Wettbewerb war für die Schüler-
Mit-Verantwortung (SMV) der 
Mittel- und Förderschulen 
Oberfrankens ausgeschrieben, 
das Thema „Wenn ich Chefin 
oder Chef meiner Schule 
wäre…“ Wettbewerbe gibt es 
wieder, aber bei diesen, da woll-
te sich die Schule beteiligen. Die 
Lehrer Matthias Niebler, Marina 
Edling und Jugendsozialarbei-
ter Daniel Trzcielinski (geför-
dert von der Diakonie Hoch-
franken, den Landkreis Hof und 
dem Bayerischen Sozialminis-
terium) waren sich einig – da 
sind wir dabei. Den Start bildete 
dann eine Umfrage mit allen 
Schülern und in allen Klassen, 
was sie sich denn in der Position 
von Chefin oder Chef wünschen 
würden - und da kam Einiges 
zusammen. „Viel Sinnvolles, 
aber auch manches Nichttaugli-

che, was auch gleich ad Acta 
kam“, erinnert der Sozialpäda-
goge. „Wir legten den Titel 
`Wenn ich König von Deutsch-
land wär´ von Rio Reiser 
zugrunde“, erzählt Daniel 
Trzcielinski und ergänzt, dass 
man aber relativ spät das Klein-
gedruckte mit dem Hinweis auf 
Beachtung der Urheberrechte 
las. Also war der eigene Text, 
den Aleyna, Amanda, Anna, 
Selina, Leonie, Alea, Alexa, 
Emelie und Daniel Trzcielinski 
aus den Vorschlägen kreierten, 
zur rockigen Originalmelodie 
nicht machbar und guter Rat 
teuer in der Kürze der Zeit. „Wir 
waren durch meinen zweiwö-
chig krankheitsbedingten Aus-
fall im Verzug und dann noch 
das“, erzählt Trzcielinski 
schmunzelnd und ergänzt, dass 
man glücklicherweise Lehrer 
Florian Findeiß gewinnen 
konnte, der dann den eigenen 
auf die Schule umgemünzten 
Text mit Gitarrenbegleitung 
untermalte. Dazu folgte das 
Drehen von verschiedenen Sze-
nen auf dem Schulgelände, 
darunter auch im leeren Lehr-
schwimmbecken und auf der 
beliebten Mauer“, erläutert der 
Sozialpädagoge. „Ein Drehbuch 
hatten wir nicht, mittwochs und 

donnerstags haben wir gedreht 
und geschnitten und mit einer 
Punktlandung am Freitag den 
Film hochgeladen und abge-
schickt.“ Da der Jugendsozial-
arbeiter gerne medienpädago-
gische Projekte mit den ihm 
bekannten Jugendlichen 
umsetzt, ist hier schon etwas 
Wettbewerbserfahrung vorhan-
den. Dennoch war sehr lange 
Zeit Funkstille, kein Feedback 
aus Bayreuth, von den SMV-
Verantwortlichen der Mittel-
schulen und Förderschulen an 
der Regierung von Oberfranken. 
„Die Schüler haben schon stän-
dig nachgefragt.“ Dann kam die 
Mail mit der Einladung zur 
Preisverleihung nach Bayreuth 
ins Gebäude der Regierung von 
Oberfranken. „Da nur die 
Podestplätze eine Einladung 
erhielten, wussten wir schon 
von unserem Gewinn und die 
Sicherheit mindestens der drit-
te Platz.“ Zehn Schülerinnen 
und Schüler, Schulleiterin und 
Sozialpädagoge fuhren zur 
Preisverleihung. „Das war 
schon etwas Besonderes für 
unsere Jugendlichen“, schmun-
zelt die Schulleiterin. Der Film 
jedenfalls ist mit einem Augen-
zwinkern zu sehen, manches 
kann auch nur von Interna ver-

standen werden. Da geht es bei-
spielsweise um die dringend 
gewünschte Sanierung der 
Schultoiletten,  verpackt in den 
Zeilen „Ich würd’ Durchsagen 
machen - tagein-tagaus, Handy 
wär’ ok und Musik würde laufen. 
Die tollsten Toiletten würde ich 
gleich kaufen.“ Und auch zu ver-
stehen die letzte Strophe, von 
denen es insgesamt drei gab. 
„Die Busse und die Züge dürften 
nicht mehr streiken, die Schüler 
würden Lehrer, Lehrer Schüler 
liken, die Kommis wären krass 
und die Homepage geiler. Ich 
hab ne mega Schule und die 
steht in Naila. Ein Schulhaus 
wie ein Schloss, das wünsch ich 
mir, Diamanten an den Wänden 

und ne goldene Tür. Das klingt 
jetzt übertrieben ist vielleicht 
zu viel. Doch denkt mal drüber 
nach, ob es nicht gefiel.“ Und 
klar, der fast bekannte Refrain 
vom „Ursprungslied“ - Das alles 
und noch viel mehr, würd’ ich 
machen, wenn ich Chef meiner 
Schule wär’. Oh... das alles und 
noch viel mehr, würd’ ich 
machen, wenn ich Chef meiner 
Schule wär’. Ein Wunsch, nein 
viele Wünsche in den Textzeilen 
verewigt und in Kombination 
mit Melodie und Dreh brachten 
diese 1.000 Euro Preisgeld. Für 
was die stolze Summe Verwen-
dung finden soll, das steht noch 
nicht fest, auf jeden Fall für ein 
SMV-Projekt.

Mittelschule Frankenwald Naila

Erster Platz bei Film-Wettbewerb

Sie gehörten zu den Akteuren, freuen sich über den ersten Platz, die 1.000 

Euro. Mit dabei Schulleiterin Ulrike Rosenberger (links) und Jugendsozial-

arbeiter Daniel Trzcielinski. 

29.07. 10.30 Uhr Fischereiverein Naila und Umgebung Fischerfest Biergarten der Freien Turnerschaft 

29.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

30.07. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

01.08. 14.30 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

02.08. 14.00 Uhr Stadt Naila Seniorentänzchen mit Klaus Kittel Gasthaus Froschgrün

04.08. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

06.08. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

08.08. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde  Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün 

08.08. 17.00 Uhr VdK Naila VdK-Stammtisch im Biergarten Grüner Baum Naila

11.08. 17.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Jubiläumsabend „25 Jahre Siedlerfrauen“ Siedlerheim Froschgrün

11.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

13.08. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

18.08. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

01.09. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller
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Aus Naila

Finalspiele am 28. & 29. Juli
TC Bad Steben, TC Münchberg, TC Selbitz,
TV Wallenfels, TG Culmitz

42. Frankenwaldturnier bei der 
 TG Culmitz  

500 Euro sicherte der Geschäftsführer der Firma Gebrüder Munzert, 
Bernd Kout bei der Gründungsversammlung des Vereins „Treffpunkt 
Marlesreuth“ zu und merkte an, dass dies zur Finanzierung der Grün-
dungsformalitäten verwendet werden solle. Per Handschlag über-
reichte Bernd Kout an den neu gewählten Vorsitzenden Harald 
Schuberth symbolisch die Spende. 

500 Euro für Vereinsneugründung

Auf Initiative der Seniorenbe-
auftragten der Stadt Naila, 
Yvonne Spörl, wurden mit Karl 
Weber von „Koarls Feierabend-
werkstatt“ Module zur Sitzerhö-
hung für Senioren entwickelt. 
Jetzt wurden die ersten Bänke, 
wie hier am Zentralparkplatz in 
Naila, damit ausgestattet.

Bänke in Naila mit Sitzerhöhungen ausgestattet

Yvonne Spörl, 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf, Karlheinz Friedrich 
vom Bauhof, Karl Weber und Bau-
hofleiter Dieter Lorenz.

An Samstag, den 29. Juli,  lädt der Fischereiverein Naila und Umge-
bung e.V. zu seinem Fischerfest ein. Im Biergarten der Freien Turner-
schaft Naila an der Hofer Straße 31 werden ab 10.30 Uhr Forellen im 
Bierteig und auch geräucherte Forellen angeboten. Ebenfalls im 
Angebot sind gebackene Tintenfischringe, Fisch- und Lachssemmeln 
nebst weiteren Fischspezialitäten. Zum Verzehr steht der Biergarten, 
direkt neben der Selbitz gelegen, zur Verfügung, aber alle Speisen 
können auch mit nach Hause mitgenommen werden.

Fischerfest am 29. Juli

Personen und wichtiger kultu-
reller Errungenschaften, wie 
Schiller, Goethe, Bach, Martin 
Luther und vieler anderer aber 
auch die Bedeutung als Haupt-
stadt der jungen Weimar 
Republik und der nicht zu über-
sehenden Bauten und deren 
Funktionen zur Zeit des Natio-
nalsozialismus in beeindru-
ckender Weise zeigte. Nirgend-
wo sonst verknüpfen sich wohl 
bedeutende Kunst und Kultur 
als auch Schrecken auf so 
engem Raum miteinander. 
Neben dem kulturellen und 
geschichtlichen Programm 
durfte natürlich auch das 
gemeinschaftliche Miteinander 
der Jugendlichen und ihrer 
begleitenden Lehrerinnen und 
Lehrer nicht fehlen. Und so wur-
de die Jugendherberge in eine 
Partyzone mit viel Spaß und 
Spiel umfunktioniert. 
Die Schülerinnen und Schüler 
waren sich hinterher einig, dass 
diese Fahrt in vielerlei Hinsicht 
im Gedächtnis bleiben wird. 

und Schülern eindringlich 
bewusst, dass sich diese men-
schenverachtenden Ereignisse 
nie wieder ereignen dürfen. War 
die Stimmung bei der Hinreise 
im Bus noch gelöst, so änderte 
sich dies spätestens beim Gang 
über den Caracho-Weg und dem 
Zugang durch das bekannte Tor 
ins Lager. 
Sowohl die engen und dunklen, 
im Originalzustand befindli-
chen Gefängniszellen und vor 
allem das Krematorium brach-
ten alle zum Nachdenken. Eini-
ge konnten auch ihre Tränen 
nicht zurückhalten. In der schu-
lischen Nachbesprechung des 
Ausflugs waren sich alle einig, 
dass sich das Gesehene nicht 
wiederholen darf und man des-
halb entschieden gegen wieder 
aufflammende nationale, frem-
denfeindliche und antisemiti-
sche Tendenzen vorgehen muss. 
Am zweiten Tag erfolgte eine 
Führung durch die Stadt Wei-
mar, die die Gegensätze der 
Stadt bezüglich bedeutender 

Die Schülerinnen und Schüler 
der beiden 8. Klassen der Mittel-
schule Frankenwald Naila ver-
brachten im Rahmen der politi-
schen Bildung zwei Tage in Wei-
mar und statteten auch der nahe 
gelegenen KZ-Gedenkstätte 
Buchenwald einen Besuch ab. 
Dort erlebten sie hautnah die 
Gräuel des Nationalsozialismus 
und die Bedeutung der Stadt 
Weimar sowohl für die deutsche 
Kultur als auch für die Politik. 
Schon seit Weihnachten 
beschäftigten sich die Acht-
klässler im Unterricht intensiv 
mit der Zeit der Weimarer 
Republik sowie der Entstehung, 
der Radikalisierung und den 
schrecklichen Folgen des Natio-
nalsozialismus in Deutschland 
zwischen 1933 und dem Ende 
des zweiten Weltkrieges sowie 
den Schrecken des Holocaust. 
Bei einem in Kleingruppen 
durchgeführten Gang durch die 
Gedenkstätte des ehemaligen 
Konzentrationslagers Buchen-
wald wurde den Schülerinnen 

Mittelschüler besuchen Weimar

Bayernweit findet wieder der 
Sommerferien-Leseclub statt. Der Leseclub ist eine 
Initiative der öffentlichen Bibliotheken zur 
Leseförderung von Kindern und Jugendlichen von 
der 1. bis zur 8. Klasse. Auch die Stadtbibliothek Naila beteiligt sich 
in diesem Jahr wieder daran. 
Alle Schüler, die sich als Clubmitglied beteiligen möchten, können 
nach Anmeldung während der Sommerferien kostenlos Bücher und 
andere Medien ausleihen. Jeder Teilnehmer gewinnt und erhält am 
Ende der Aktion eine kleine Überraschung. Wer mindestens drei 
Bücher gelesenen hat, erhält zusätzlich eine Urkunde. Nach den 
Sommerferien werden die Urkunden und Preise in der Stadtbiblio-
thek überreicht.
 Der Einstieg ist ab sofort bis zum Ende der Ferien jederzeit möglich. 
Die Bücher können innerhalb einer zwei- bis vierwöchigen Frist ent-
liehen werden. 
Unsere Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag von 
14.30 bis 18.30 Uhr

Sommerferien-Leseclub in der 
Stadtbibliothek Naila
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solle, dass es in anderen Län-
dern noch größere Probleme, 
Sorgen und Nöte gebe, wie die 
im eigenen Land, vor der eige-
nen Haustüre. „Es gibt Men-
schen, denen es weitaus 
schlechter geht als uns“, betont 
Timo Kühl und ergänzt, dass 
dies auch die Kinder und 
Jugendlichen wahrnehmen sol-
len und auch, dass sie durch 
ihren Einsatz unterstützen kön-
nen, dass Kinder eine Chance 
für ein besseres Leben erhalten, 
mit beispielsweise genügend 
Schulbildung, um einen Beruf 
lernen zu können und sich 
somit aus der Armut zu 
befreien. Dann ertönt die Hupe, 
die Klassen starten, die einen im 
Sprint, die anderen gehen es 
gemütlich an. Es ist egal, ob 
gelaufen, gejoggt oder schnell 
gegangen wird, denn unterm 
Strich zählen die Runden, die in 
90 Minuten Zeit erlaufen wer-
den. Auch die Lehrer beteiligen 
sich am Spendenlauf mit einem 
Zeitrahmen von zehn Minuten. 
Nun heißt es die Auswertung 
abzuwarten, wie viele Runden 
und wo hoch die Spendensum-
me dann unterm Strich sein 
wird. 

Arm“, erklärt die Schulleiterin 
und appelliert, auch bei not-
wendigem Anstellen nicht vor-
beizulaufen, da die Runde sonst 
nicht gezählt würde. „Wir star-
ten heuer mit der Premiere im 
kleinen Rahmen und wollen 
erstmal testen“, erklärt die 
Schulleiterin und ergänzt, dass 
die Spendensumme pro gelau-
fener Runde auf zwei Euro gede-
ckelt ist. „Es soll kein Wettbe-
werb entstehen, wer die höchste 
Rundenspende vorweisen 
kann.“ Auch haben die Kinder 
nur im privaten Umfeld nachge-
fragt. 
Lehrer Timo Kühl gilt als 
Hauptorganisator und erläu-
tert, dass die Strecke nur übers 
Schulgelände führt und mit rot-
weißen Flatterband und Pfeilen 
auf den Boden markiert sei. 
Auch die Gefahrenstellen, extra 
gekennzeichnet, nennt der Leh-
rer und erklärt, dass eine Runde 
420 Meter misst, was einer Sta-
dionrunde gleich komme. 
Indessen finden sich Eltern und 
Großeltern ein, die wenig später 
kräftig anfeuern. 
Kühl erläutert auch, dass der 
Spendenlauf den Blick öffnen 
und das Bewusstsein schärfen 

140 Schülerinnen und Schüler 
von der ersten bis zur achten 
Jahrgangsstufe der privaten 
evangelischen Grund- und Mit-
telschule Naila starteten ihren 
ersten Schulspendenlauf, um 
Gutes zu tun. „Wir wollen die 
christliche Hilfsorganisation 
Kinderwerk Lima/Burundi lang-
fristig unterstützen und starten 
heute mit dem Spendenlauf, um 
dort Kindern aus benachteilig-
ten Verhältnissen Chancen fürs 
Leben zu eröffnen“, erläutert 
Schulleiterin Franziska Stein 
und auch, dass ein Teil der 
erlaufenen Spendensumme 
außerdem zur Finanzierung von 
Hockeyschlägern für den eige-
nen Sportunterricht verwendet 
werden soll. „Diese sind in die 
Jahre gekommen und wir brau-
chen dringend Ersatz.“ 
Pünktlich um 8.30 Uhr treffen 
sich alle auf den Pausenhof. 
Anweisungen und Hinweise fol-
gen. Jede Klasse begibt sich 
dann zu ihrem „Standort“, 
zugleich Startplatz, gekenn-
zeichnet durch einen farbigen 
Sonnenschirm. „Immer wenn 
ihr an euren Standort vorbei 
lauft, gibt es einen Strich auf 
euer Klebeband oder auf den 

Schulspendenlauf der evang. Grund- und MIttelschule Naila

140 Schüler drehten Runden

Aus Naila

Bei schönsten Sonnenwetter 
feierte die katholische Krippe 
Regenbogenwichtel am 
14.07.2023 ihr Abschlussfest. 
Eltern und Kinder trafen sich 
in der Kita zu einer kleinen 
Feier mit Liedern und dem 
Märchen vom Gänseblüm-

chen. Danach wurden die 
zukünftigen Kindergartenkin-
der mit einem Geschenk ver-
abschiedet. Im Garten fand 
das Fest einen schönen 
Abschluss bei Kaffee und 
Kuchen, netten Gesprächen, 
Spiel und Spaß.

Abschlussfest in der Krippe 
Regenbogen

Auf der Internationalen Hand-
werksmesse in München wer-
den jedes Jahr die besten Ideen 
aus dem Handwerk mit dem 
Bayerischen Staatspreis prä-
miert und in diesem Jahr gehör-
te die Berger Firma Liros dazu. 
Sie erhielt im Bereich Technik 
für das Offroad XTR 9,4 Win-
denseil eine Auszeichnung, 
dotiert mit 5.000 Euro. Es ist der 
erste Staatspreis in der Firmen-
geschichte, die seit 1854 fortge-
schrieben und in fünfter Gene-
ration von Karl Friedrich 
Rosenberger und Sven Rosen-
berger geführt wird. 
Die 5.000 Euro fließen in ver-
schiedene gemeinnützige Pro-
jekte. So erhielt die Stadt Lich-
tenberg bereits 1.300 Euro zur 
Finanzierung von gebrauchten, 
aber voll funktionstüchtigen 

Bühnenelementen, die auf der 
Seebühne am Frankenwaldsee 
schon zum Einsatz kamen und 
weiterhin bei den anstehenden 
Veranstaltungen auch kom-
men. Weitere 1.500 Euro über-
reichte stellvertretend vom 
Qualitätsmanagement der Fir-
ma Liros Mohamed Karnib an 
die Schulleiterin Ulrike Rosen-
berger. Der 26-jährige präsen-
tierte die Firma bei der Interna-
tionalen Handwerksmesse und 
war auch bei der Verleihung 
zugegen – und ist ehemaliger 
Schüler der Mittelschule Fran-
kenwald. Mohamend Karnib 
schloss diese 2013 mit seinem 
Qualifizierenden Hauptschul-
abschluss erfolgreich ab und 
lernte den Beruf des Seilers in 
der Firma Liros. „2013 sattelte 
ich den Techniker obenauf“, 

erzählt der junge Mann und 
betont, dass man auch mit 
handwerklicher Ausbildung 
viel erreichen könne. „Man 
muss nur wollen und dann kann 
man auch mit Quali und ohne 
Studium die Karriereleiter nach 
oben klettern.“ Die Spenden-
summe fließt an den Förderver-
ein der Schule und soll für die 
Neugestaltung des bis dato 
nicht genutzten und auch 
unansehnlichen Atriums ver-
wendet werden. „Der einmal 
gebaute Barfußpfad ist im Prin-
zip eine Ruine“, erzählt die 
Schulleiterin und auch, dass die 
Rasengittersteine kein optima-
ler Boden seien. „Es soll eine 
Chill-out-Area für die höheren 
Klassenstufen entstehen, 
sodass sie hier beispielsweise 
ihre Mittagspause zwischen 

Vor- und Nachmittagsunter-
richt verbringen können“, 
erklärt die Schulleiterin und 
ergänzt, dass ein Sonnensegel 
angeschafft werden soll wie 
auch Sitzgelegenheiten zum 
Chillen wie beispielsweise 
Paletten Möbel. Ein Rückzugs-

ort, eine Ruhezone, ein Treff-
punkt soll entstehen und dafür 
auch der Boden erneuert wer-
den. „Wünsche, aber noch keine 
konkreten Pläne, aber das wird 
sicherlich, vielleicht auch als 
ein Projekt mit den Schülern“, 
erklärt Ulrike Rosenberger. 

Liros spendet Prämie aus Bayerischem Staatspreis

1.500 Euro für die Mittelschule

Unser Bild zeigt Mohamed Karnib und die Schulleiterin in dem Atrium, das 

durch Neugestaltung eine neue Nutzung erhalten soll.
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Arme mit erhobenen Zeigefin-
gern nach oben strecken). Die 
Strophe wurde schließlich 
mehrmals hintereinander 
immer schneller wiederholt, 
wobei Jung und Alt begeistert 
mitmachten und das Ganze mit 
einem tosenden Applaus aller 
Anwesenden endete.
Seine Predigt stellte Pfarrer 
Musiolik der Örtlichkeit ent-
sprechend unter das Thema 
„Trikotwechsel“. Dabei ging es 
unter anderem darum, dass man 
manchmal quasi seine „eigene 
Haut“ mit jemanden tauschen 
möchte, dem es vermeintlich 
besser geht als uns. Und so ver-
wies Pfarrer Musiolik darauf, 
dass wir jederzeit die Möglich-
keit haben alle unsere schlech-
ten Eigenschaften, Sorgen und 
Nöte mit Jesus zu „tauschen“. 
Musikalisch begleitet wurden 
die Lieder durch Pfarrer Musio-
lik mit seiner „Quetschen“ und 
Elisabeth Kummetz mit der 
Gitarre.
Nach dem Gottesdienst war zum 
Weißwurstfrühschoppen gela-
den. Wem nicht nach Weißwurst 
und Bier war, der konnte sich 
mit Kaffee und Kuchen versor-
gen. Gegen Mittag ging das Fest 
wie geplant dem Ende entgegen. 
Nach einigen ersten Aufräum-
arbeiten saßen die Helfer noch 
kurz gemütlich zusammen. 
Dabei ging bei einem der Anwe-
senden wohl die Fantasie etwas 
durch und so kam die Aussage 
zustande: „Und ab der nächsten 
Woche planen wir das 150-Jäh-
rige. Aber da lassen wir es rich-
tig krachen!“

lesreuth und ließ nur ein paar 
Regentropfen fallen, sodass das 
Fest ungehindert seinen Verlauf 
nehmen konnte. Bald füllten 
sich auch die extra aufgebaute 
Tanzbruck und die danebenlie-
gende Sektbar mit den Feierlus-
tigen. Bei guter Laune ging es 
bis weit nach Mitternacht. 
Der Sonntag stand ganz im Zei-
chen des Zeltgottesdienstes, der 
sehr gut besucht war. Sogar der 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
ließ sich diese Gelegenheit 
nicht entgehen. Für den Orts-
pfarrer Dominik Rittweg, der 
leider verhindert war, sprang 
Pfarrer a.D. Joachim Musiolik 
aus Bobengrün ein. Was sich als 
ein regelrechter Glücksgriff 
erwies. Joachim Musiolik – sei-
nes Zeichens Werder Bremen 
Fan und damit den Farben 
„Grün-Weiß“ verschrieben – 
hatte extra für das Jubiläum 
dem SV Marlesreuth, dessen 
Farben ebenfalls grün und weiß 
sind, ein Lied getextet. Und da 
es sich ja schließlich um ein 
Sportvereinsjubiläum handelte, 
musste natürlich Bewegung ins 
Spiel kommen. 
Deshalb animierte Pfarrer 
Musiolik bei diesem „Bewe-
gungslied“ alle zum Mitma-
chen: „Grün und weiß sind uns-
re Farben (Hand auf das Herz 
legen) – Hundertfünfundzwan-
zig Jahre. (mit den Fingern eine 
Eins, eine Zwei und dann eine 
Fünf anzeigen) – Jubiläum, das 
ist heut (jubelnd die Hände mit 
geballten Fäusten abwechselnd 
in die Höhe recken) auf dem 
Berg in Marlesreuth.“ (beide 

Einen schönen, harmonischen 
und auch zufriedenstellenden 
Verlauf nahmen die Festivitäten 
zum Anlass des 125. Sportjubi-
läums in Marlesreuth.
Bereits am Samstagnachmittag 
lockte – trotz Temperaturen von 
über 30 Grad – ein Fußballtur-
nier die Zuschauer auf das 
Sportgelände. Leider musste 
hier das Programm von einem 
Miniturnier zu einem „norma-
len“ Fußballspiel umgeändert 
werden, da der FSV Naila kurz-
fristig seine Teilnahme abge-
sagt hatte. Schnell einigte man 
sich aber mit der frischgebacke-
nen SG Döbraberg/Geroldsgrün 
ein ganzes Spiel auszutragen. 
Mit Rücksicht auf die hohen 
Temperaturen wurde eine 
Spieldauer von zweimal vierzig 
Minuten festgelegt - mit zusätz-
lichen Unterbrechungen wäh-
rend beider Halbzeiten zur drin-
gend nötigen Erfrischung. Unter 
der Leitung von Schiedsrichter 
Jürgen Krahmer entwickelte 
sich ein ruhiges Freundschafts-
spiel, das die Heimelf mit 2:1 
durch die Treffer von Christian 
Schletter und Christoph Weiß 
für sich entscheiden konnte.
Am Abend war schließlich 
Brucktanz mit dem Duo “Mit-
tendrin“ im Festzelt angesagt. 
Zahlreiche Besucher fanden 
sich dazu auf dem Sportgelände 
ein. Gegen 21 Uhr sorgten auf-
kommender Wind und dunkle 
Gewitterwolken zeitweise für 
eine kleine Beunruhigung bei 
den Verantwortlichen des Ver-
eins. Glücklicherweise meinte 
es Petrus gut mit dem SV Mar-

Gelungene Feierlichkeiten zum 
125-jährigen Sportjubiläum in Marlesreuth

Pfarrer Musiolik beim Musizieren nach dem Gottesdienst.

Pfarrer Musiolik mit einer Abordnung der „Black Chicken“ Marlesreuth , die 

in diesem Jahr am 5. /6. August ihr 35-jähriges Bestehen feiern.

Aus Naila

In der Nailaer Stadtkirche erinnerten acht „silberne“ Konfirmandinnen 

und Konfirmanden an ihre grüne Konfirmation vor nun mehr 25 Jah-

ren. Den Festgottesdienst feierte Dekan Andreas Maar und Pfarrer And-

reas Hesse mit den Jubelkonfirmanden, Familien und den Gottes-

dienstbesuchern. Vor dem Altar stellten sich die „Silbernen“: Nadine 

Schrepfer, Deborah Schwenka, geborene Höllrich, Anja Korb, gebore-

ne Fischer, Alexandra Handrek, geborene Deibel, Sebastian Schramm, 

Frank Seeburg, Klaus Biewald und Patrick Bejec zu einem Erinnerungs-

foto mit Dekan Andreas Maar (rechts) und Pfarrer Andreas Hesse (links) 

sowie Kreuzträger Dr. Helmut Voit auf.

Silberne Konfirmation
 in Naila
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Aus Naila

bestellt“, so Harald Schuberth 
kund. Das  notwendige Inventar 
mit Kühltheke, Theke, Stühlen, 
Tischen, Kühlschränken nebst 
Küchenausstattung und 
Geschirr wird nach Grobschät-
zung mit rund 35.000 Euro 
zubuche schlagen, zuzüglich 
10.000 Euro für die Einbaukü-
che. „Da braucht es noch einiges 
an Spenden und finanzieller 
Unterstützung.“ Diese kommt 
dann gleich von 1.  Bürgermeis-
ter Frank Stumpf, der 5.000 Euro 
von der Sparkassenstiftung 
Hochfranken zusagt. Er äußert 
sich erfreut über den reibungs-
losen, harmonischen Versamm-
lungsverlauf, der das gemeinsa-
me Wollen, die Zusammen-
arbeit unterstreicht. Es ist ein 
Projekt mit Förderung durch das 
Amt für Ländliche Entwicklung. 
„Das Haus wird ganz sicher ein 
Schmuckstück“, betont 
1. Bürgermeister Stumpf und 
erinnert, dass es nach dem 
Schließen der Gasthäuser kei-
nen Treffpunkt für Vereine und 
Festivitäten gab, der aber für das 
dörfliche Leben notwendig sei. 
Das Dorfgemeinschaftshaus soll 
den Marlesreuthern, den Ver-
einen und Organisationen eine 
neue Herberge für die verschie-
densten Veranstaltungen bie-
ten, auch für Privatveranstal-
tungen vermietet werden. 
Der 1. Bürgermeister betonte, 
dass keine Konkurrenz zu ande-
ren Vereinshäusern entstehen 
werde. Dies griff auch Vorsit-
zender Harald Schuberth auf: Es 
soll und wird ein Haus für Alle, 
für Jung und Alt, für alle Marles-
reuther und alle Vereine.

der erweiterte Vorstand in einer 
Sitzung noch um Beiräte erwei-
tert werde, einige ihr Mitwirken 
zugesichert haben. Als Namen 
nennt er Barbara Ihde, Sandra 
und Jörg Franz, Anne Patzel, 
Christoph Jahn, Jenny Jahn, Ste-
phanie Seim, Elmar Franz, 
Michael Schloth, Gudrun 
Hohenberger, Lars Kummetz, 
Karina Lubrich und Inge Wei-
gold. Auch der Beschluss zum 
Mitgliedsbeitrag fällt einstim-
mig. 30 Euro Jahresbeitrag, Kin-
der und Jugendliche bis 18 Jahre 
beitragsfrei. „Einen Familien-
beitrag gibt es nicht, wenn ein 
Ehepaar Mitglied ist, dann zahlt 
jeder 30 Euro im Jahr“, merkt der 
Vorsitzende an. Eingangs hatte 
Harald Schuberth anhand einer 
Fotodokumentation den Bau-
fortschritt erläutert. „Der frühe-
re Kellerbereich wird das Erdge-
schoss und erhält einen neuen 
Eingang, barrierefrei und Bier-
garten im Außenbereich, der 
entsprechend dem Niveau auf-
gefüllt wird.“ Ein großer Gast-
raum entsteht, der Platz für 70 
Personen bieten wird, über drei 
Seiten im früheren Erdgeschoss 
eine Galerie, die nochmals Platz 
für 50 Personen gibt. Eine Bühne 
für Akteure wird installiert, ein 
großes Foyer entsteht, Küchen- 
und Thekenbereich wie auch 
Sanitärräume einschließlich 
Behinderten-WC mit Wickelbe-
reich. Dank der Spende der Bür-
gerstiftung Naila wird ein Spei-
senfahrstuhl eingebaut, sodass 
die Helfer nicht mit vollen Tab-
letts zwischen Gästen die Trep-
pen rauf und runter laufen müs-
sen. „Die Küche ist schon 

mit Vorsitzenden Harald Schu-
berth, Stellvertreter Alexander 
Heinz und Kassiererin Kathrin 
Munzert leitet Kummetz, 
ergänzt diese um den erweiter-
ten Vorstand mit Schriftführer 
Rainer Ihde und Kassenprü-
ferinnen Nicole Propp und Eli-
sabeth Kummetz. Wenig später 
merkte der Vorsitzende an, dass 

Freizeitgestaltung für Kinder, 
Jugendliche und Senioren sowie 
die Durchführung von Vortrags- 
und Diskussionsveranstaltun-
gen zur allgemeinen Bildung. 
Lars Kummetz, Jurist, erläutert 
die Vereinssatzung, die wenig 
später einstimmig beschlossen 
wird. Auch die Wahl des 
geschäftsführenden Vorstandes 

Hier soll sich was bewegen, was 
entstehen: Das war bei der 
Gründungsversammlung im 
Gemeindehaus deutlich spür- 
und erlebbar. 30 Marlesreuther  
schrieben sich in die Liste als 
Gründungsmitglieder ein, eini-
ge mehr waren anwesend. Auch 
die Vorstandschaft war schnell 
gewählt, Personen standen 
parat. Der Verein „Treffpunkt 
Marlesreuth e.V.“ kann nach den 
noch zu erledigenden Formali-
täten mit der Arbeit beginnen. 
Leben soll in das noch im Umbau 
befindliche Dorfgemeinschafts-
haus einziehen. Pläne gibt es 
viele. Doch schon muss sich der 
Vorsitzende Harald Schuberth 
bremsen. Er lacht. „Ideen gibt es 
viele, doch zuerst muss der 
Umbau fertiggestellt werden. 
Nach aktuellen Informationen 
ist damit Mitte Dezember zu 
rechnen. Der Vereinszweck ist 
deklariert: die Förderung der 
Kunst und Kultur im Ort, die 
Förderung und Pflege des Hei-
matgedankens und des Brauch-
tums sowie die Förderung der 
Kinder-, Jugend- und Senioren-
hilfe. Dies soll verwirklicht wer-
den durch Initiierung und Orga-
nisation öffentlicher Veranstal-
tungen wie beispielsweise Aus-
stellungen, Musikaufführun-
gen, Theater-, Lichtbild- und 
Filmvorführungen sowie sonsti-
ger Kulturschaffender Projekte, 
Informationsveranstaltungen 
zum Dorf, der Dorfgeschichte 
und dem Brauchtum im Dorf 
und der näheren Umgebung in 
enger Zusammenarbeit mit den 
anderen Ortsvereinen, die 
Schaffung von Angeboten zur 

Gründungsversammlung  Dorfgemeinschaftshaus

„Treffpunkt Marlesreuth e.V.“ startet mit 30 Mitgliedern

Sie bilden den Vorstand des neugegründeten Vereins „Treffpunkt Marles-

reuth e.V.“. Im Bild (von links) Kassenprüferin Elisabeth Kummetz, Schrift-

führer Rainer Ihde, Kassenprüferin Nicole Propp, stellvertretender Vorsit-

zenden Alexander Heinz, Schriftführerin Kathrin Munzert, Vorsitzender 

Harald Schuberth mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf. 

Noch Baustelle, aber Mitte Dezember sollen die Umbauarbeiten abge-

schlossen sein.

Kumite ab 5. Kyu -52kg -63 kg M 
trat Luis Hertrich  an. Trotz sei-
ner bemerkenswerten Anstren-
gungen konnte er gegen Ale-
xander Henze vom Sakura Meu-

sechs Tatamis ausgetragen, was 
die Veranstaltung zu einem 
beeindruckenden Spektakel 
machte.
In der Kategorie Jugend U16 

nierte er seine erste Begegnung 
und sicherte sich einen beein-
druckenden 6:0 Sieg. Seine 
anhaltende Entschlossenheit 
und Fähigkeiten führten ihn 
schließlich zum 3. Platz in der 
Kategorie Masters Ü30 +80kg –  
ein bemerkenswertes Come-
back nach seiner langen Pause. 
Trotz der Herausforderungen 
und Rückschläge zeigten Luis 
Hertrich und Florian Wiessner 
beeindruckende Leistungen 
und repräsentierten das Karate 
Dojo Naila e.V. mit Stolz und 
Ehre beim Thuringina Open 
2023.

selwitz nicht den gewünschten 
Schwung aufbauen und musste 
sich geschlagen geben. In einer 
unglücklichen Wendung des 
Schicksals schied sein Gegner 
kurz vor dem Finale aus, was 
Luis Hertrich  die Chance auf 
eine Trostrunde verwehrte.
Der zweite Kämpfer Florian 
Wiessner kehrte nach einer 
Pause von über vier Jahren 
zurück auf die Tatami und 
nahm an den Kategorien Mas-
ters Ü30 +80kg und Masters Ü30 
Allkategorie teil. Mit blitz-
schnellen Tzukis und kraftvol-
len Chudan-Mawashis domi-

In der malerischen Stadt Meu-
selwitz, eingebettet im Herzen 
Thüringens, wurde dieses Jahr 
die Bühne für das renommierte 
Thuringina Open Karate-Tur-
nier bereitet. Die Kämpfer, Luis 
Hertrich und Florian Wiessner, 
traten mutig auf der offenen 
Meisterschaft in der beeindru-
ckenden Schnaudertalhalle an. 
Das Turnier war ein wahres 
Schmelztiegel des Karate, mit 
709 Einzel- und 27 Teamstarts, 
die aus 44 Vereinen und 3 ver-
schiedenen Nationen kamen. 
Insgesamt wurden 91 Einzel- 
und neun Team-Kategorien auf 

Karate Dojo Naila beim Thuringina Open 2023: Beeindruckende Leistungen
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Herrn Arno Spörl, Sorg 3 
zum 93. Geburtstag (28.07.)

Frau Ilse Vogel, Döbra, Birkenweg 4,
zum 85. Geburtstag (29.07.)

Frau Friederike Kramel, Meierhof, Anger 3
zum 99. Geburtstag (31.07.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Ein Smartphone Microsoft wurde letzten Samstag am Rathaus gefunden und im 
Einwohnermeldeamt der Stadt Schwarzenbach a.Wald hinterlegt. 
Auskunft unter Tel. 5030.

Fundamt

In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden von Bürgern, dass Autofahrer ihre Fahrzeuge 
auf Gehwegen parken und so die Fußgänger behindern. Das Parken und Halten auf Geh-
wegen ist gemäß Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) nur dort zulässig, wo es mit Verkehrs-
zeichen ausdrücklich erlaubt ist. Das Parken auf Gehwegen ist sonst grundsätzlich verbo-
ten. 
Es darf nicht sein, dass Fußgänger, insbesondere Mütter mit Kinderwagen oder Senioren 
mit Gehhilfen, wegen parkender Autos gezwungen werden die Fahrbahn zu betreten und 
so unnötig durch den fließenden Verkehr gefährdet werden.
Nach § 12 Abs. 4 StVO ist zum Parken der rechte Seitenstreifen, dazu gehören auch ent-
lang der Fahrbahn angelegte Parkstreifen, zu benutzen, wenn er ausreichend befestigt 
ist, sonst ist an den rechten Fahrbahnrand heranzufahren. Das gilt auch für den, der nur 
halten will; jedenfalls muss auch er auf der rechten Fahrbahnseite rechts bleiben.

Stadt Schwarzenbach a.Wald, 24.07.2023
Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Das Parken auf Gehwegen ist verboten!

•Balkonanbau an bestehendes Wohngebäude auf FlNr. 54 Gmkg. Schwarzenbach a.Wald

Die Bauherren planen den Anbau eines Balkons an das bestehende Wohngebäude in der 
Blumenstraße. Die Holzkonstruktion an der westlichen Giebelseite fügt sich ein und ein 
geringer Teil der Abstandsflächen befinden sich zulässigerweise auf der öffentlichen 
Straße. Zustimmung wurde erteilt.
•Bauvoranfrage; Errichtung von 8 Wohnmobilstellplätzen auf FlNr. 416 Gmkg. Räumlas

Die Voranfrage hat die Errichtung von 8 Wohnmobilstellplätzen in Grubenberg zum 
Gegenstand. Die Stellplätze sollen mit einer Größe von je 8x6 Meter nebeneinander ange-
ordnet werden. Es erfolgt keine Versiegelung, Planierarbeiten sind wegen der leichten 
Hanglage vorgesehen. Trotz Außenbereichseinstufung lt. Flächennutzungsplan kann 
das Vorhaben als Einzelfallentscheidung zugelassen werden, da negative Auswirkungen 
nicht zu erwarten sind. Der Bauausschuss hat bei Vorlage einer geeigneten Planung und 
Würdigung etwaiger Auflagen das gemeindliche Einvernehmen in Aussicht gestellt.
•Neubau Technik-Container mit Geräteraum, Neubau Waschcontainer, Neubau 

Wäschelager und Shop-Container im Genehmigungsfreistellungsverfahren auf FlNr. 

492/8 Gmkg. Schwarzenbach a.Wald

Der Bauherr beantragt die Errichtung von drei Stück modularen Containern im Wohndorf 
Windmühle. Der westlich gelegene Container wird je hälftig als Haustechnik-Raum und 
als Geräteraum dienen. Der Südliche wird als Wasch-Container (SB-Waschsalon) entste-
hen, der nördlich Angefügte je hälftig als 24/7-Shopsystem für automatisches Einkaufen 
und als Wäschelager. Es handelt sich dabei um eine Übergangsform und werden später 
in das Haupthaus integriert. Der Bauausschuss hat die Übereinstimmung mit dem quali-
fizierten Bebauungsplan Windmühle festgestellt.
•Bauvoranfrage; Ersatzneubau für bestehendes Carport auf FlNr. 277/4 Gmkg. Döbra

Der Bauherr plant den Ersatzneubau eines Carports in der Hofer Straße in Döbra. Das 
Baugrundstück befindet sich im bauplanungsrechtlichen Außenbereich und soll ein 
bestehendes Carport durch ein mehr als doppelt so großes Gebäude ersetzen. Ob land-
wirtschaftliche Privilegierung besteht, bzw. ob das bestehende Carport zulässigerweise 
errichtet wurde ist nicht bekannt. Der Bauausschuss stellt das gemeindliche Einverneh-
men in Aussicht, sofern entweder der Privilegiertenstatus nachgewiesen wird oder es 
sich um einen Ersatzbau für ein zulässigerweise errichtetes Gebäude gleicher Größe han-
delt.

Bauausschusssitzung vom 20.07.2023
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Mit einer musikalischen Einlage 
überraschte der Evangelische 
Posaunenchor Schwarzenbach 
a.Wald die Bewohner im Bawos 
Seniorenpflegeheim in der 
Hochstraße.
In allen drei Etagen des Hauses 
wurden unter Leitung von Alb-
recht Roth Heimat- und Volks-

ell zu halten, um auch künftig 
zur Ideenfindung und Kreativi-
tät beitragen zu können.“
Abgesehen von den praktischen 
Vorteilen für das Lernen und den 
Wissenserwerb ist Lesen auch 
eine wunderbare Möglichkeit, 
die Fantasie und Kreativität 
anzuregen –  egal, ob es sich um 
Schlösser und Burgruinen han-
delt oder um Superheldinnen 
und Superhelden. „Wer liest oder 
wem vorgelesen wird, nimmt 
neue Perspektiven ein und 
erweitert die eigene Gedanken-
welt. So schafft Lesen wertvolle 
Impulse“, unterstrich Ralf 
Schwarz die Bedeutung von Bib-
liotheken für die Gesellschaft.

er des Bayernwerks, überreichte 
den Preis an Büchereileiterin 
Angelika Mergner. Der bei der 
Vergabe anwesende Bürger-
meister Reiner Feulner begrüßte 
es, dass Büchereichen als Orte 
der Bildung und Unterhaltung 
gewürdigt werden: „Unsere 
Bücherei ist ein wichtiger Treff-
punkt für Menschen aller Alters-
gruppen. Die Besucherinnen 
und Besucher finden spannende 
Inhalte und können sich gleich-
zeitig austauschen.“. Angelika 
Mergner von der Stadtbücherei 
bedankte sich für den Preis: „Wir 
freuen uns darauf, mit der finan-
ziellen Unterstützung unser 
Angebot auszuweiten und aktu-

Seit mehr als 15 Jahren unter-
stützt die Bayernwerk Netz 
GmbH (Bayernwerk) Büchereien 
im Freistaat mit sogenannten 
„Lesezeichen“ zur Leseförde-
rung von Kindern und Jugendli-
chen. Jedes Jahr erhalten damit 
50 Bibliotheken in Bayern 
jeweils 1.000 Euro in Form eines 
Mediengutscheins zur Beschaf-
fung neuer Bücher und Medien. 
Lesebegeisterte in Schwarzen-
bach a.Wald dürfen sich freuen, 
denn auch die Stadtbücherei ist 
als einzige im Landkreis Hof und 
eine von 10 in Oberfranken, 
unter den diesjährigen Preisträ-
gern.
Ralf Schwarz, Kommunalbetreu-

1000 Euro für Stadtbücherei

Auf dem Bild von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Büchereileiterin Angelika Mergner und Kommunalbetreuer 

Ralf Schwarz vom Bayernwerk.

FC Döbraberg
Sa., 22.07.2023 

 13.00 Uhr ATS Selbitz 2 gg. SG FC Döbraberg 2/ FCR Geroldsgrün 2

15.00 Uhr  ATS Selbitz gg. SG FC Döbraberg/ FCR Gerolds-

grün 

SpVgg Döbra
Sonntag, 30.07. 13 Uhr 

Herrenmannschaft bei SG Geroldsgrün 2/Döbraberg 2 

in Geroldsreuth

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

lieder sowie christliche Choräle 
vor begeisterten Zuhörern dar-
geboten. „Wir kommen gerne 
wieder“, so der Chorleiter zu den 
vielen mitsingenden Zuhörern. 
Der Posaunenchor wurde dann 
durch die Pflegedienstleiterin 
Corinna Masur zu einer Brotzeit 
eingeladen.

Bawos Seniorenpflegeheim:  Musik für Bewohner

Aus Schwarzenbach a.Wald

27Wir im Frankenwald



Aus Schwarzenbach a.Wald

Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Heinz Thüroff, Karin Hoffmann, Jürgen Krügel und Landrat 
Dr. Oliver Bär.

Elf Schüler und Schülerinnen erhalten die Mittlere Reife
Den Mittleren Schulabschluss meisterten aus dem Schwarzenbacher 
Stadtgebiet mit Bravour Leon Dornheim, Nils Gremer, Michael Eschen-
loher, Sebastian Schmidt, Laura Schiller, Lena Schlee, Anna Söll, Jakob 
Synderhauf, Anna Vollert, Maximilian Vödisch und Max Wurziger. 
Schulbeste war die Schwarzenbacherin Laura Schiller (vierte von links) 
Bürgermeister Reiner Feulner gratulierte zum erfolgreichen Schulab-
schluss und wünschte alles Gute auf den weiteren Lebensweg.

Fahrt zur Naturbühne Trebgast am 13.08.2023:
Abfahrtszeiten:
13.00 Uhr: Unterschwarzenstein, bei „Stöcker Bus“
13.05 Uhr: Schwarzenbach a.W., Marktplatz
13.15 Uhr: Schwarzenbach a.W., Bushaltestelle Post

VdK OV Schwarzenbach a.Wald

Besondere Ehrung für Anna Vollert

Eine besondere Ehrung im Rah-
men der Entlassfeier der Musi-
schen Realschule Naila erhielt 
die Absolventin Anna Vollert. 
Stellvertretende Realschuldirek-
torin Evelyn Beißel lobte und 
dankte für das große Engage-
ment. Anna Vollert hatte ein 
Wahlfach und zwei „Ämter“ mit 
großem Engagement ausgeübt 
hat: Französisch Konversation, 
Theaterscout und Schülerspre-
cherin.

im Jahr helfen, wenn es darum 
geht Leben zu retten und zu 
unterstützen. Wir alle brauchen 
und schätzen Sie und das Ehren-
amt“ erwähnte der Landrat. Für 
40-jährige Dienstzeit bekamen 
Karin Hoffmann und Jürgen 
Krügel die Auszeichnung in 
Gold überreicht. Das Große 
Ehrenzeichen für 50-jährige 
Dienstzeit erhielt Heinz Thü-
roff. Bürgermeister Reiner Feul-
ner würdigte die Tätigkeit, die 
einen Teil der Freizeit aus-
macht, mit einem Präsent.

Landrat Dr. Oliver Bär hat lang-
jährige Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen des Bayerischen 
Roten Kreuzes im Hofer Land 
ausgezeichnet, darunter drei 
aus Schwarzenbach a.Wald.
Im Sitzungssaal des Landrats-
amtes überreichte er auch im 
Namen des Staatsministers Joa-
chim Herrmann Urkunden und 
dankte den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern für ihr vorbildli-
ches Engagement. „Wir feiern 
nicht nur die Organisation, son-
dern die Menschen, die 365 Tage 

Auszeichnung für ehrenamtliche BRK-Aktive

29.07. 15-22 Uhr Snow&Fun Frankenwald Sommer Open Air
Bergwiesenhütte, Schwarzenbach 
a.Wald

30.09. 20.00 Uhr KULT 17 Simon & Garfunkel Revival Band 
Schulturnhalle Schwarzenbach 
a.Wald

Jeden 
Dienstag

18.30 Uhr und 
19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

beschaffungen notwendig,“ 
erwähnt Bürgermeister Reiner 
Feulner. Er sieht die Erstver-
sorgung durch den HvO als 
wichtige Maßnahme und freut 
sich über die eine oder andere 
Spende.

werden gebraucht – vor allem 
tagsüber. HvO-Sprecher Max 
Thüroff ist mit seinem Team 
immer auf dem neuesten Aus-
bildungsstand. „Die Helfer vor 
Ort leben von Spenden, denn 
es sind immer wieder Ersatz-

tungsdienstes zu verkürzen 
und den in Not geratenen Men-
schen durch Erste Hilfe zu hel-
fen. Das kann oft Leben retten. 
Die Helfer sind in kleineren 
Einsatzteams mit bis zu drei 
Personen unterwegs und sie 

HvO sind Ehrenamtliche der 
BRK-Bereitschaft, der Wasser-
wacht und der Feuerwehr, die 
ausrücken, um in Notsituatio-
nen zu helfen. Ihr Ziel ist es, 
die Zeit zwischen dem Notruf 
und dem Eintreffen des Ret-

Zwei oder drei Einsätze pro Tag 
sind für die Helfer vor Ort 
(HvO) keine Seltenheit. Inner-
halb von wenigen Minuten 
sind sie mit dem ELW (Einsatz-
leitwagen) der Feuerwehr, vor 
Ort. 

Sie helfen: das HvO-Team
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Das Familienfest der CSU Schwarzenbach a.Wald war wieder einen Besuch wert. Im idyllischen Gar-
ten des Landgasthauses fanden sich viele Besucher ein. Während Eltern und Großeltern sich Kuchen 
und Bowle schmecken ließen, konnten die Kinder auf einem Pferd reiten, sich in der Hüpfburg austo-
ben oder kreative Sachen basteln: entweder ein Herz mit bunten Holzperlen, einen Kreisel mit Man-
dalas oder Blumentöpfchen aus Serviettentechnik fertigen.

Familienfest der CSU Schwarzenbach a.Wald

Herz – Hüpfburg – Hoch zu Pferd

Vereinsvertreter und Bürgermeister waren gekommen, um Edmund 

Burgstaller zu seinem 75. Geburtstag zu gratulieren. Der ehemalige 

Kämmerer war 49 Jahre bei der Stadt Schwarzenbach a.Wald 

beschäftigt und als Bierkrugsammler erhielt er von Bürgermeister 

Reiner Feulner einen Stadtkrug. Alle Gäste wünschten natürlich viel 

Gesundheit und viele gemeinsame Jahre mit seiner Frau Olga. 

Edmund Burgstaller ist und war in vielen Vereinen, oft jahrzehnte-

lang in der Vorstandschaft tätig.

Glückwunsch zum 75. Geburtstag

Glauben eröffnet.  Bei einem 
angenehmen Miteinander wur-
den bei Bratwürsten und Steaks, 
die der SSV verkaufte, noch gute 
Gespräche geführt.
Ein gelungener gemeinsamer 
Vormittag – Gott sei Dank!

Danach wurde Gott mit moder-
nen Liedern gelobt. 
In der Predigt wurde deutlich, 
dass dankbare Menschen die 
glücklicheren Menschen sind 
und die Dankbarkeit Gott 
gegenüber, einen Weg zum 

Zahlreiche Besucher unter 
anderem  auch Bürgermeister 
Rainer Feulner folgten der Ein-
ladung.
Als Einstieg in das Thema: „Gott 
sei Dank“, wurde ein lustiges 
Theaterstück aufgeführt. 

Geplant und gestaltet wurde der 
Gottesdienste von der Evangeli-
schen Pfarrei Schwarzenbach
 a. Wald und Bernstein, der 
Freien Christengemeinde Sän-
gerwald, der GO-Church und der 
JESUS-Gemeinde Frankenwald. 

Bei strahlendem Sonnenschein 
mit sommerlichen Temperatu-
ren feierten vier christliche 
Gemeinden aus Schwarzenbach 
am Wald einen gemeinsamen 
Gottesdienst auf der Freizeitan-
lage in der Schützenstraße. 

Open Air Gottesdienst in Schwarzenbach am Wald

Gott sei Dank! Wem sonst?!
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Aus Schwarzenbach a.Wald
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Die Haupt- und Finanzverwaltung im Rathaus ist im Zeitraum 14. bis 18. August 2023 
ausschließlich mit telefonischer Voranmeldung erreichbar!
Wir bitten rechtzeitig im Voraus Termine bei den jeweiligen Sachbearbeiter(inne)n zu 

buchen bzw. nicht dringliche Angelegenheiten in eine andere Woche zu verschieben!

Zudem bleibt das Rathaus am Donnerstag, 17. August 2023,
 komplett geschlossen!

Wir bitten zu beachten: Kurzweilig eingeschränkte 
Erreichbarkeit des Rathauses Bad Steben Mitte August 2023

Jeder Hund – ob groß oder klein - muss innerhalb eines Monats nach der Anschaffung 

oder bei einem Umzug nach Bad Steben bei der Gemeindeverwaltung angemeldet wer-

den. Anzeigepflichtig sind alle Hunde, die älter als vier Monate sind und im Gemeindege-

biet von Bad Steben gehalten werden.

Ein Formular zur Hundeanmeldung finden Sie auf unserer Homepage unter www.markt-

badsteben.de/Rathaus/Formulare, Merkblätter und Broschüren, das Sie ausgefüllt und 

unterschrieben entweder im Rathaus abgeben oder per E-Mail an rathaus@badste-

ben.de oder per Fax an 09288/7443 schicken können. 

Danach erhalten Sie die Hundemarke zusammen mit einem kleinen Präsent der Gemein-

de entweder gleich im Rathaus von der Steuerstelle (Zimmer 2) ausgehändigt oder 

bekommen sie mit dem Hundesteuerbescheid zugeschickt. Die Hundemarke muss von 

jedem steuerpflichtigen Hund immer getragen werden.

Markt Bad Steben

Bert Horn, Erster Bürgermeister 

Ist Ihr Hund ein Bad Stebener?

Der Markt Bad Steben sucht für drei Urnenwahllokale und vier Briefwahllokale ehren-

amtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer (Mitglieder im Wahlvorstand).

Sie sind am Wahltag zuständig für die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl und die 

Ermittlung und Feststellung der Ergebnisse.

Voraussetzungen für die Wahrnehmung dieser Tätigkeit sind, dass die Wahlhelfer/innen 

Deutsche sind, ihren Hauptwohnsitz im Markt Bad Steben haben und das 18. Lebensjahr 

spätestens am 8. Oktober 2023 vollendet wird.

Für den Einsatz wird eine Aufwandsentschädigung gewährt.

Wer interessiert ist, kann sich telefonisch unter der Rufnummer 09288/74-37 oder per 

E-Mail (birgit.gebelein@badsteben.de) melden.

Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihr Interesse und Ihre Mithilfe.

Bad Steben, 21. Juli 2023

Markt Bad Steben

Bert Horn

 Erster Bürgermeister

Landtags- und Bezirkswahl am 8. Oktober 2023
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht

Im Juni 2023 wurde an verschiedenen Stellen die zulässige Höchstgeschwindigkeit

 kontrolliert. 

1.) Bad Steben, Geroldsgrüner Straße (50 km/h): 161 Fahrzeuge, 3 Verwarnungen, 

      Höchstgeschwindigkeit 60 Km/h

2.)  Humboldtstraße (Zone 30): 220 Fahrzeuge, 29 Verwarnungen, 5 Bußgelder, 

      Höchstgeschwindigkeit 51 Km/h

3.) Bad Steben, Thierbach (50 km/h): 117 Fahrzeuge, 37 Verwarnungen, 1 Bußgeld, 

      Höchstgeschwindigkeit 74 Km/h

4.)  Heinrich-Völkel-Str. (Zone 30): 45 Fahrzeuge, 2 Verwarnungen, 

      Höchstgeschwindigkeit 40 Km/h

2.)  Oberstebener Straße (Zone 30): 70 Fahrzeuge, 1 Verwarnung, 

      Höchstgeschwindigkeit 48 Km/h

Ordnungsamt Bad Steben

      

Aus dem Ordnungsamt:
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Am 15. und 16. Juli 2023 hatte 
die Freiwillige Feuerwehr Ober-
steben, so auch wie im vergan-
genen Jahr, Anwohner und Gäs-
te zum Sommerfest eingeladen.
Bei strahlendem Sonnenschein 
begann das Fest. Viele Gäste 
hatten sich eingefunden, um 
der jährlichen Schauübung der 
FFW Obersteben auf dem Anwe-
sen der Firma Steudtner, dem 
Fassadenbetrieb für Dach und 
Fassadenarbeiten in Bad Ste-
ben, OT Obersteben zuzusehen. 
Dieses Mal war die Mannschaft 
der FFW Obersteben gemein-
sam mit der aus Bad Steben 
pünktlich um 15.30 Uhr bei gro-
ßer Hitze im Einsatz. Trotz der 
erschwerten Bedingungen, 
genügend Wasser zum Löschen 
bereitzustellen, konnte die FFW 
Obersteben für einen reibungs-
losen Ablauf sorgen. Der Ein-
satzleiter und Feuerwehrkom-
mandant der FFW Obersteben 
Martin Günther hatte sämtliche 
Schritte geplant, gekonnt und 
routiniert mit Hilfe den Wehren 
aus aus Bad Steben, Bobengrün, 
Carlsgrün, Geroldsgrün, Lich-
tenberg, Naila und Thierbach 
durchgeführt, die wieder einmal 
unter Beweis stellten konnten, 
wie durch gute Zusammen-
arbeit, auch unter erschwerten 
Bedingungen, wie die Bergung 
von Personen, unser Leben in 
schwierigen, ja lebensbedrohli-
chen Situationen geschützt 
werden kann!
Im anschließenden offiziellen 
Teil des Nachmittags begrüßte 
der Vorsitzende Oliver Rabel der 
FFW Obersteben im Festzelt der 
FFW Obersteben die Wehren 
und Gäste, dankte für die Mit-
hilfe aller Frauen und Männer 
der Wehren sowie der Firma 
Spenglerei Steudtner , für die 
Bereitstellung des Anwesens 
zum Zwecke der Übung.
Kommandant Martin Günther 
gab in seinen Ausführungen 
einen Überblick über Gestal-
tung und Ablauf der Übung, 
dankte allen Wehren für ihre 
große Einsatzbereitschaft und 
das trotz der Hitze, erwähnte 
das Wasserproblem mit den 
damit verbundenen zeitlichen 
Einbußen bei der Durchführung 
der Schauübung.
Im weiteren Verlauf dankte der 
Erste Bürgermeister Bert Horn 
den Wehren für ihre Bereit-
schaft, sich dem allgemeinen 

Sommerfest der Freiwilligen Feuerwehr Obersteben

Wohl zu jeder Zeit des Jahres zur 
Verfügung zu stellen, und 
drückte seine Anerkennung und 
seinen Stolz für diese Männer 
und Frauen aus!
Anschließend wurden langjäh-
rige Mitglieder der FFW geehrt:
für 25 Jahre Florian Tinter, 
Christian Rank, Corinna Ewing, 
Andreas Günther, Matthias 
Roth, Kurt Günther und HBM 
Technik Johannes Hagen sowie 
für 40 Jahre Ehrenkommandant 
Dieter Rüger.
Kreisbrandmeister Michael 
Horn, der die Übung aufmerk-

sam verfolgt hatte, sprach seine 
Anerkennung für den reibungs-
losen Ablauf der Übung aus, die 
unter großer Hitze ihre Aufga-
ben in voller Schutzkleidung 
bewältigt hatten.
Im anschließenden Festbetrieb 
konnten die Gäste die vielen 
angebotenen Leckereien pro-
bieren und kamen auch am 
Abend mit Livemusik vom Duo 
„Horch Mal“ voll auf ihre Kos-
ten, bis das Wetter in heftige 
Regenfälle umschlug.
Der Sonntag begann, wie schon 
im vergangenen Jahr, mit einem 

Freiluftgottesdienst im mit Dr. 
H. Mauer, der vom Evangeli-
schen Posaunenchor musika-
lisch begleitete wurde. 
Dr. Mauer stellte in seiner Pre-
digt ein Verbindung vom Dienst 
des Notarztes, dem er selbst 
angehört , und der besonderen 
Tätigkeit der Feuerwehren her, 
die auch Notdienste leisten.
Zum Frühschoppen gab es wie-
der viele kulinarische Angebote 
und am Nachmittag Kaffee und 
Kuchen, Haxe, Steaks und Brat-
würste. Musikalisch begleitet 
wurde der Abend von DJ Gerry.

Für die Kleinen gab es eine 
Hüpfburg, die bis zum Abend 
gut besucht war.
Dieses Sommerfest war wieder 
gelungen und machte das 
Wochenende zu einem ein-
drucksvollen Erlebnis durch den 
Einsatz der FFW Obersteben 
zusammen mit vielen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfern, 
sowie den Damen vom Oberste-
bener Stammtisch, denen an 
dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön gilt. 
                                  Heidi Cameron/

                          Fotos: John Cameron
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Zum 31. Dezember 2022 schloss 
die Esso-Tankstelle in Bad Ste-
ben, die der Firma Auto Wieg-
mann gehörte und betrieben 
worden ist. Nun ist sie verkauft 
und hat als 24/7-Esso-Tankstel-
le wieder geöffnet. 
Neue Eigentümer der Tankstel-
le, die unter der Marke „Esso“ 
von der Minera GmbH mit Sitz 
in Mannheim betrieben wird, 
sind Olaf Reese und Michael 
Geen. Beide sind schon seit vie-
len Jahren im Bereich „Mineral-
öl/Tankstelle“ tätig. Neben der 
Vermietung und Verpachtung 
von Tankstellenimmobilien 
arbeiten sie auch beratend, 
unterstützen Tankstellen-
unternehmer bei der Entwick-
lung ihrer Tankstelle oder 
erarbeiten mit Mineralölkon-
zernen Konzepte rund um die 
Tankstelle.
 „Bad Steben stellt für uns als 
neue Eigentümer eine besonde-
re Herausforderung dar“, erläu-
tern Reese und Geen und auch, 
dass die eingehende Marktana-
lyse ergeben habe, dass die 
Esso-Tankstelle Bad Steben 
nicht mehr wirtschaftlich als 
„bemannte“ Station mit Shop 
und Waschanlage betrieben 
werden könne. „Der steigende 
Mindestlohn, aber auch andere 
Kostenblöcke sind ursächlich 
für einen nicht mehr erfolgrei-
chen, wirtschaftlichen Betrieb“, 
unterstreicht Geen und ergänzt, 
dass die zu erwartenden Umsät-
ze aus Shop und Waschanlage 
dies nicht mehr erwirtschaften 

können“, erklären die neuen 
Inhaber und auch, dass der 
Standort im Kurort Bad Steben 
auf der anderen Seite trotzdem 
zu stark sei, um diesen endgül-
tig zu schließen. „Daher war die 
Entscheidung für eine Automa-
tentankstelle mit den Öff-
nungszeiten 24/7 nur konse-
quent, denn diese bietet den 
Kunden die Versorgung mit 
allen Kraftstoffen gegen Kar-
tenzahlung rund um die Uhr.“ 
Beide Eigentümer gehen davon 
aus, dass für einige Standorte, 
insbesondere im ländlichen 
Raum, die Automatentankstelle 
den Servicebetrieb ersetzen 
wird, wie beispielsweise schon 
in der Nachbargemeinde 
Geroldsgrün und auch der Stadt 
Schauenstein. „Für den Fortbe-
stand, der nun 24/7-Tankstelle 
sei, aber auch eine weitere gute 
Nutzung von Nöten“ erklärt 
Michael Geen und versichert 
zugleich mit seinem Partner, 
dass sie „neuen“ Energien auf-
geschlossen gegenüber stehen. 
„An anderen Standorten finden 
sich auch Angebote für Flüssig-
gas oder Elektro-Ladesäulen, 
aber leider gibt dies das hiesige 
Platzangebot nicht her“, bilan-
ziert Olaf Reese und weiß auch, 
um die recht hohe Erstinvesti-
tion in den Bereich „E-Lade-
Infrastruktur“. 
Sollte sich aber in diesem 
Bereich ein Anbieter finden, 
dann selbstverständlich gerne. 
Vorerst bleibt es somit beim 
Angebot des Tankens von Ben-

zin und Diesel. Die bisherigen 
Eigentümer und Betreiber 
Familie Stöckl, die mit Maximi-
lian Stöckl die Tankstelle in der 
vierten Generation betrieben 
hat, äußert sich froh und dank-
bar, dass im Kurort weiter 
„getankt werden könne“. Nach 
über 60 Jahren im Tankstellen-
geschäft hat Familie Stöckl den 
Tankstellenvertrag zum 31. 
Dezember 2022 auslaufen las-
sen und sich um eine Nachfol-
gelösung bemüht. „Diese war 
letztendlich der Verkauf der 
Station, um auch weiterhin das 
Tank-Angebot zu ermöglichen“, 
erklärt Maximilian Stöckl und 
auch, dass bei der Lösungssuche 
knapp zehn Agenturen im ver-
gangenen Jahr abgesagt hatten 
und verdeutlichten, dass die 
Station bei der aktuellen Nach-
frage, möglichen anstehenden 
Investitionen und der zu erwar-
tenden Marktentwicklung nur 
äußert schwierig wirtschaftlich 
betrieben werden könne. Die 
Lösung der Verkauf und das 
Betreiben durch die Minera 
GmbH. Man habe im sehr guten 
partnerschaftlichen Miteinan-
der diese Lösung erarbeitet 
betonen alte und neue Inhaber 
gleichermaßen. „Wir als Eigen-
tümer kümmern uns um Ord-
nung und Sauberkeit, die durch 
einen Hausmeister gewährleis-
tet wird“, erklären die neuen 
Eigentümer und auch, dass vor-
erst zur Tankstelle gehörende 
Gebäude leer stehen wird. „Aber 
wir stehen zukunftsträchtigen 

Ideen offen gegenüber“, betont 
Olaf Reese.  Mit Blick auf den 
Standort der Tankstelle mitten 
im Ort versichern die neuen 
Eigentümer, dass Licht- und 
Schallschutzgutachten vorlie-
gen und es keinerlei Über-
schreitungen gebe. „Abends 
wird auch nicht die volle 

Beleuchtung für Helligkeit sor-
gen“, versichern sie. „Die Mine-
ra GmbH als Betreiber hat in die 
Automatentechnik investiert“, 
erklärt Geen und auch, dass eine 
TÜV-Prüfung der Tankanlage 
stattgefunden habe und alles 
dem aktuellen Stand der Tech-
nik entspreche.

Olaf Reese und Michael Geen sind die neuen EIgentümer

Tankstelle in Bad Steben wieder offen

Übergabe der Esso-Tankstelle an die neuen Eigentümer. Unser Bild zeigt 
(von links) Michael Stöckl mit Lebensgefährtin Sandra Munzert, Maximilian 
Stöckl und die neuen Eigentümer Michael Geen und Olaf Reese am Auto-
mat, der bargeldloses Tanken ermöglicht.

Anne Nietner und Jochen Bauernschmitt, beide im Bad Stebener Orts-
teil Carlsgrün zu Hause, gaben sich am 22. Juli 2023 im Standesamt 
Bad Steben das Jawort. Als Trauzeugen begleiteten Ann-Kathrin 
Gebelein und Stefan Lempetzeder das Paar in einen neuen Lebensab-
schnitt. Das Bild zeigt das strahlende Paar mit der gemeinsamen Toch-
ter Hanna, den Trauzeugen sowie Familienangehörige. Der Markt Bad 
Steben wünscht den frischgebackenen Eheleuten alles Gute für ihren 
gemeinsamen Lebensweg. Foto: Marisa Franz

Anne Nietner und Jochen Bauernschmitt 
haben geheiratet
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Habt ihr schon mal Fußball gespielt?

Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, könnt ihr bei der SV 

05 Froschbachtal mit seinen umliegenden Stammvereinen, TSV Bad 

Steben, ATSV Thierbach und ATS Bobengrün erlernen. Ob Tormann, 

Abwehr, Mittelfeld, oder Stürmer. Ob Junge oder Mädchen ab 4 Jahre 

werdet ihr den Spaß und Freude an der Kunst mit dem Lederball ken-

nenlernen. Im Vordergrund stehen viele kleine Spielformen, Bewe-

gungsspiele mit dem Ball bis zur Koordination, Teamgeist und Ball-

behandlung, um euch Kinder die Leidenschaft am Fußball heranzu-

führen. 

Dein Team, dein Leben. Wir freuen uns über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 

mit Kindern

• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, 

F und E-Junioren

• Training ohne Leistungsdruck 

• hervorragende Trainingsbedingungen

• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre

• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball nach-

haltig zu fördern

• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der Spie-

ler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen

• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

einzelnen Spieler

• weitere Aktivitäten im Verein

• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)

• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 

Bad Steben)

Fußball ist nicht alles.„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, 

bei Meisterschaften, Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und 

Weihnachtsfeiern. Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet 

euch einfach bei unseren Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner und weitere Infos unter: 

www.sv05froschbachtal.de

Lust auf Fußball ?

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die Blühwiese wird gemäht

Vom Frühling bis in den Som-

mer hinein hat uns die Blühwie-

se vor dem Schulhaus der Ale-

xander-von-Humboldt-Grund-

schule Bad Steben erfreut. Sie 

war ein Rückzugsort für Insek-

ten, Wasserspeicher für den 

Boden und nebenbei noch ein 

Blickfang, der immer wieder 

lobend erwähnt wurde. Mitte 

Juli war der richtige Zeitpunkt 

zum Mähen der Blumenwiese 

gekommen. Biolandwirt Chris-

tian Rank hatte sich extra einen 

Termin im Kalender freigehal-

ten, an dem alle Schüler dabei-

sein und hautnah erleben konn-

ten, wie der nächste Schritt auf 

dem Weg von einer Blumenwie-

se zum Heu stattfindet. Die Wie-

se wurde mit einem hochmoder-

nen, insektenschonenden Bal-

kenmähwerk geschnitten. Herr 

Rank nahm sich viel Zeit, den 

Schülern alle Abläufe genau zu 

erklären und die zahlreichen 

Fragen zu beantworten. Aufga-

be der Kinder war es, in den fol-

genden Tagen das Heu immer 

wieder zu wenden, damit es von 

allen Seiten gleichmäßig tro-

cken wurde. Wir hoffen nun, 

dass unsere kleine Blühwiese 

sich in den nächsten Jahren 

immer mehr mit der Vielfalt 

heimischer Pflanzen durchsetzt 

und auf diese Weise nicht nur zu 

einem attraktiven Aushänge-

schild der Schule, sondern auch 

zum Lernort für Kinder und zu 

einem kleinen ökologischen 

Mosaikstein im Sinne des 

Namensgebers der Schule, Ale-

xander von Humboldt, entwi-

ckelt.

               Gerhard Fischer, Schulleiter

TSV Carlsgrün Stammtisch macht im August 

Sommerpause.  

Nächstes Treffen ist  am 7. September 2023  jeden ersten Donnerstag 

im Monat von 14 bis 16 Uhr in der Adelskammer in Carlsgrün. 

Sommerpause des TSV Carlsgrün-
Stammtischs
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der Reha Sport Verein Bad Steben e. V. fährt vom 10. 9. - 16. 9. 2023 
in den Schwarzwald nach Oberharmersbach. 
Vorgesehen sind: Tour durch den Hochschwarzwald
Schifffahrt auf dem Titisee
Fahrt über die Elsässische Weinstraße und Besuch von Colmar
Ausflug zu den Triberger Wasserfällen und Besichtigung des Eble 
Uhren Parks. Ausflug nach Basel und zum Dreiländereck Deutsch-
land-Frankreich-Schweiz
Preis p.P DZ 705,00 €
Preis EZ 795,00 €
Es sind noch Plätze frei!
Anmeldungen bei Barbara Voigt 09288/1894. 

Schwarzwald-Reise des Reha Sport 
Vereins Bad Steben: 

Kinder schulen hierbei ihre 

Bewegung, Geschicklichkeit, 

Reaktion sowie Links- und 

Rechtsorientierung. Sie haben 

die Möglichkeit ein Gefühl für 

das Fahrrad und sein Fahrver-

halten zu gewinnen und Gele-

genheit korrektes Aufsteigen, 

Anfahren und Bremsen im 

geschützten Raum zu trainieren. 

Die zweiten Klassen erprobten 

bereits die neuen Räder in einem 

Parcours auf dem Sportplatz. 

Aus diesem Grund sponserte der 

Schulverband Bad Steben/Lich-

tenberg der Alexander-von-

Humboldt Grundschule fünf 

Fahrräder.  Die Zweit- und Dritt-

klässler haben nun die Möglich-

keit den sicheren Umgang mit 

dem Rad zu üben, um dann in der 

vierten Klasse gut vorbereitet in 

die Fahrradprüfung zu gehen. 

Diese vorangehenden Verkehrs-

sicherheitstrainings sind im 

Lehrplan vorgeschrieben. Die 

In der vierten Klasse nehmen 

alle Grundschüler in Bayern an 

der Fahrradprüfung teil, um auf 

das sichere Radfahren im Stra-

ßenverkehr vorbereitet zu wer-

den. Gerade in Zeiten einer 

immer höheren Verkehrsdichte 

ist diese Ausbildung wichtig, 

damit Unfälle der Kinder so gut 

wie möglich vermieden werden. 

Grundvoraussetzung für ein 

Ablegen der Prüfung, ist ein rou-

tinierter Umgang mit dem Rad. 

Fahrräder für die Alexander-von-
Humboldt-Grundschule

Unser Bild zeigt die offizielle Übergabe der Fahrräder durch Bürgermeister Bert Horn an Klassenlehrerin Melanie 
Wehrmann und ihre Schüler.

In der Zweifach-Turnhalle des Schulzentrum Naila fand die Abschlussfeier der Musischen Realschule statt. 
Aus dem Bad Stebener Gemeindegebiet nahmen Ramona Benkert, Luca-Joel Jopp, Elina Klau, Linda Eis-
mann, Charlotte Menger, Raphael Richter, Vivien Rimagmou, Tobias Völkel und Jakob Winter ihr Zeugnis 
der Mittleren Reife entgegen. Stellvertretender Bürgermeister Maximilian Stöckl gratulierte den jungen 
Leuten zum erfolgreichen schulischen Abschluss und wünschte für den weiteren Lebensweg alles Gute.

Am Sonntag, den 30. Juli wandert  die Ortsgruppe Bad Ste-
ben des Frankenwaldvereins zur ältesten Eibe im Franken-
wald. Dazu laden wir alle Wanderfreudigen recht herzlich 
ein. Treffpunkt ist  um 13.00 Uhr am Bahnhof und zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften nach Schübelhammer. Dort starten wir unsere 
Wanderung auf dem Eibenweg in Richtung Bernstein, weiter über 
Thiemitz, Lorchenmühle, Gemeinreuth und zurück zum Ausgangs-
punkt. Strecke: ca. 9 – 10 km. Schwierigkeitsgrad: mittel bis schwer.
Bitte ein Getränk mitnehmen. Heimwärts ist eine Einkehr im Gast-
haus „Vogela“ geplant. Wir freuen uns auf viele Mitwanderer, natür-
lich auch Nichtmitglieder.

Wandern mit dem Frankenwaldverein

Die außerordentliche Mitgliederversammlung des Vereins - Bad Ste-
ben reloaded e. V. – Stemmer für Stejm findet am Dienstag, 1. 

August, um 19.30 Uhr im Hotel relexa,  Badstraße 28 – 30, 95138 Bad 
Steben. Anträge zur Tagesordnung können bis zum 23.07.2022 bei 
Kathrin Griesbach (Bachwiesenstraße 25, 95318 Bad Steben) abge-
geben werden. 

Mitgliederversammlung Bad Steben 
reloaded e. V. – Stemmer für Stejm 

Mittlere Reife erlangt

Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 03. 

August,  um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt. Herzliche Ein-
ladung an alle Seniorinnen und Senioren, die sich gerne bei einer 
Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen in froher Runde treffen wol-
len.

Seniorentreff Bobengrün

Die Einschulungsfeier der Grundschule Bad Steben findet am 
Dienstag, den 12. September um 8.45 Uhr in der Lutherkirche in Bad 
Steben in Form eines ökumenischen Gottesdienstes statt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst werden die neuen Erstklässler von 
den älteren Schülern in die Schule begleitet. Dort wird eine erste 
Unterrichtsstunde gehalten. Die Eltern und Verwandten werden in 
dieser Zeit vom Elternbeirat verköstigt. Der Unterricht endet für alle 
Schüler am 1. Schultag um 11.15 Uhr, am zweiter Schultag ebenso. 
Ab Donnerstag, dem 14. September findet Unterricht nach Stunden-
plan statt. 
Die Abgabe der Schultüten und der beschrifteten Schulsachen 
erfolgt am Montag, dem 11. September in der Zeit von 15.00-17.00 
Uhr in der Schule. 

Informationen zum Schulanfang 
der Grundschule Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Mitgliedschaft wurde Heinz 
Bahn geehrt, Ute Köhler und 
Fritz Wölfel wurden jeweils für 
40 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Peter Färber wurde nach 50 Jah-
ren Mitgliedschaft zum Ehren-
mitglied ernannt. Nach den 
Spielen klang der Abend beim 
gemütlichen Beisammensein 
aus.  Der ATS Bobengrün bedankt 
sich bei allen Gästen und vor 
allem den Helfern, ohne die ein 
solches Fest nicht möglich ist.

kurzfristig abgesagt wurden. Die 
Spiele der zweiten  und ersten 
Mannschaft der SV05 Frosch-
bachtal fanden aber wie geplant 
statt.  Die zweite  Mannschaft 
spielte gegen den FC Wallenfels 
3:3, die erste  Mannschaft 
gewann gegen die SV Wolfers-
grün/Neuengrün 5:1. Zwischen 
den beiden Spielen konnte der 
ATS Bobengrün vertreten durch 
die zwei Vorstände verdiente 
Mitglieder ehren. Für 25 Jahre 

Am Freitag spielten die Alten 
Herren der SV05 Froschbachtal 
gegen die Alten Herren des FC 
Frankenwald. Das Spiel wurde 
knapp mit 3:4 verloren. Im 
Anschluss konnte im kleinen 
Kreis noch der Aufstieg der drit-
ten  Herrenmannschaft der SV05 
Froschbachtal in die Kreisklasse 
Frankenwald gefeiert werden.
Am Samstag sollten eigentlich 2 
Jugendspiele stattfinden, die 
aber aufgrund der großen Hitze 

ATS Bobengrün feierte Gartenfest 

es warten bis der Wertungsbo-
gen kontrolliert war und KBM 
Jugend Florian Strobel verkün-
dete das alle Carlsgrüner die 
Prüfung bestanden hat. 

Am 15.07 fand in Sparneck um 9 
Uhr die Abnahme der Bayeri-
schen Jugendleistungsspange 
statt nach 40 Minuten Fahrt 
kamen wir am Gerätehaus von 
Sparneck an die Stationen 
waren schon aufgebaut und je 
Gruppe sind drei  Wertungsrich-
ter. 
Zugeordnet von der Carlsgrüner 
Jugendgruppe waren Justin Laya 
Ida Betty und Nicol dabei die 
Prüfung bestanden aus Einzel 
und Trupp Aufgaben die in der 
vorgegebenen Zeit nach den 
Vorschriften gezeigt werden 
mussten von Brustbund mit 
Spierstich ,90 m C-Schlauch 
kuppeln ,Mastwurf und einen 
von vier Fragebögen ausfüllen 
um einige zu nennen dann hieß 

Bayerischen Jugendleistungsspange in Sparneck

Nachwuchsfeuerwehrler zeigen ihr Können

Die Freiwillige Feuerwehr Bad 
Steben   feiert 150-jähriges 
Bestehen, jetzt mit dem 
„Jubiläums-Hallenfest“ am 
Wochenende 29. und 30. Juli. Los 
geht’s am Samstag um 15 Uhr mit 
einer historischen Feuerwehr-
übung am Rathaus in Bad Steben. 
„Dies wird eine moderierte 
Übung und nimmt die Gäste mit 
auf eine Zeitreise zurück in die 
1960er-Jahre des Feuerlöschwe-
sens“, erklärt Kommandant 
Michael Horn, der diese gemein-
sam mit Zugführer Johannes 
Hagen erläutern wird. „Es wird 
eine Brandbekämpfung am Rat-
hausgebäude von außen  durch 
Einsatzkräfte in Schutzkleidung 

Kinderschminken, das Schieben 
von Spielzeugfeuerwehrauto und 
das Zielen auf die Spritzwand ste-
hen für die kleinen Festbesucher 
als Aktionen parat, die auf dem 
Vorplatz des Forstamtes stattfin-
den. Abends wird dann gefeiert, 
und zwar ab 19 Uhr bei Livemusik 
mit der Partyband „Zweitakter“. 
Zudem erwartet die Gäste wieder 
die „rollende Schnapsbar“.   Als 
weiteres Highlight beim Festwo-
chenende steht am Sonntag ab 
9.30 Uhr der „Oldtimer-Früh-
schoppen“ an. Erwartet werden 
über 20 Feuerwehr-Oldtimer-
fahrzeuge aus nah und fern, die 
rund um das Feuerwehrhaus im 
Pfaffensteig eine historische 

Fahrzeugschau bilden. „Darunter 
befindet sich ein Fahrzeug vom 
Markt Mainleus, ein LF 15 aus 
dem zweiten Weltkrieg, noch in 
der Farbe Grün, da es damals als 
Feuerlöschpolizei im Einsatz 
war“, erklärt Michael Horn und 
nennt als großen Abschluss des 
Hallenfestes den Oldtimerkorso 
durch Bad Steben. „Die Ausfahrt 
startet um 13 Uhr.“   Rund 60 Hel-
ferinnen und Helfer sind rund um 
das Jubiläumshallenfest im Ein-
satz. 
„Allein 360 Schaschlikspieße 
werden in Handarbeit hergestellt, 
geschnitten und gesteckt“, 
erzählt der stellvertretende Vor-
sitzende Tobias Diezel. 

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Bad Steben 

Jubiläums-Hallenfest am 29. und 30. Juli

von damals wie auch mit der 
damaligen Einsatztechnik und 
der Vorgehensweise demonst-
riert“, fügt der Kommandant an. 

Anschließend startet der Festbe-
trieb mit Kaffee, Kuchen und wei-
ten kulinarischen Angeboten. 
Auch an die Kinder ist gedacht. 
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist geschlossen vom 31.07.2023 bis 18.08.2023
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün,
alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung. 
Am Montag, den 21.08.2023 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub vom 03.08. – 25.08.2023
Vertretung: Dr. Roschlau, Lindenpark 1, 95119 Naila
Tel.: 09282/9847170

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18; Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 31.07.2023
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 07.08.2023
Abholung der Biotonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 18.08.2023
• Freitag, 08.09.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Wer kämpft, kann verlieren, wer nicht kämpft, hat schon verloren.

(Unbekannt)

Spruch der Woche
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Am Dienstag, den 01. August 2023 um 19.00 Uhr findet in der „Scheune im Grünen“. 

Keyßerstraße 46, 95179 Geroldsgrün, eine 

Bürgerversammlung

für alle Ortsteile der Gemeinde Geroldsgrün statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des 1. Bürgermeisters

3. Aktuelle Themen 

4. Behandlung evtl. eingegangener schriftlicher Anträge, Aussprache, Diskussion

        über örtliche Angelegenheiten 

Wünsche und Anträge, die in dieser Versammlung behandelt werden sollen, können 

schriftlich bis spätestens Donnerstag, 27.07.2023 beim 1. Bürgermeister im Rathaus, 

Keyßerstr. 25, 95179 Geroldsgrün eingebracht werden.

An die gesamte Bevölkerung ergeht herzliche Einladung. 

Geroldsgrün, den 05.07.2023

Münch

1. Bürgermeister 

Bürgerversammlung am 1. August 2023

30.07. 09.30 Uhr Evang. Kirchengemeinde Geroldsgrün Kirchweihgottesdienst Jakobuskirche Geroldsgrün

06.08. 
10  bis 12  

14 bis 18 
Frankenwaldverein Langenbach Frankenwaldhaus Hermesgrün geöffnet 

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Im Rathaus Geroldsgrün -

 Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Freitag 09.00 – 11.00 Uhr – 

oder bei Bedarf

Donnerstag 16.00  – 18.00 Uhr 

Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen  unseres 

Teams ab.

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per Handy:  0151 

10295783 

Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Die Traktorfreunde Geroldsgrün 
unternehmen am Samstag, 19. 
August, mit dem Bus einen 
Tagesausflug ins „Landwirt-
schaftsmuseum Schloss Blan-
kenhain“.  Das Deutsche Land-
wirtschaftsmuseum bietet  ein-
zigartige Ausstellungen mit 
beeindruckenden Einblicken in 
ländliche Lebens- und Arbeits-
welten. Wir erleben eine 
geschichtliche Zeitreise vom 18. 
Jahrhundert  bis in die Gegen-
wart. Das Freilichtmuseum 
umfasst derzeit auf 13 ha Fläche 
80 Gebäude und bauliche Anla-
gen mit über 100 thematischen 
Ausstellungen. Unter anderem 
finden wir hier die weltweit 
größte Sammlung an kuriosen 
Eigenbautraktoren.
In vielfältigen Dauerausstellun-
gen sowie durch spezifische 
Führungen und interessante 
Aktionen haben wir die Mög-
lichkeit, einen Einblick in ver-
gangene Zeiten zu erhalten. 
Auf der Hinfahrt wollen wir uns 
bei einer Brotzeit stärken und 

auf dem Museumsgelände 
befindet sich ein Imbiss, den 
mittags jeder selbst aufsuchen 
kann. Unseren Ausflug beschlie-
ßen wir während der Heimfahrt 
beim gemeinsamen Abendes-
sen. 
Der Fahrpreis incl. Brotzeit und 
Eintrittspreis  mit Führung 
beträgt pro Teilnehmer 35 Euro.
Kinderermäßigung auf Anfrage. 
Der Betrag ist bei Anmeldung zu 
bezahlen. 
Abfahrt: 7.30 Uhr; Geroldsgrün
Bushaltestelle Rathaus

Anmeldeschluss: 31. Juli 2023

Anmeldung bei Thomas Schön-
wälder:  0170-3234803

Ausflug der Traktorfreunde

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Mittlere Reife geschafft

Gratulation zum erfolgreichen Schulabschluss an der Musischen Realschule Naila und somit zum Zeugnis 

„Mittlere Reife“. Stellvertretender Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Helmut Franz gratulierten 

den erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen aus dem Gemeindegebiet: Mailin Browa, Max Dick, 

Jenny Hessel, Philipp Kremer, Noah Seuß, Nele Uhlemann, Luisa Stöcker, Marie Scheer und Nico Zintl.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der VdK Ortsverband Langenbach feiert am 29. Juli  um 14.30 Uhr im 

Wanderheim in Hermesgrün seinen VdK Nachmittag.

Hierzu sind alle VdK Mitglieder mit Begleitpersonen und Nicht-

mitglieder recht herzlich eingeladen. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Der VdK freut sich auf   Ihr Kommen

Lothar Lang

Obmann

VdK Nachmittag

Am 4. August lädt der FCR ab 17 Uhr in die Reuth ein. In 

Zusammenarbeit mit „Marcs Pizza“ wird vor Ort 

Steinofenpizza zubereitet. Um besser planen zu können, 

wird um telefonische Voranmeldung unter 0151/11823255 gebeten. 

Der FCR Geroldsgrün freut sich auf euren Besuch im Biergarten am 

Sportheim.

Italienischer Abend beim 
FCR Geroldsgrün 

Die Evangelische Kirchengemeinde lädt ein zum Gemeindefest 

2023  am Geroldsgrüner Kirchweihsonntag,  30. Juli. 

Beginn um 10.00 Uhr  mit einem Festgottesdienst in der Jakobus-

kirche 

Anschließend feiern wir weiter:

• Frühschoppen

• Kirchenkaffee

• Leckeres vom Grill

• Aktionen für Kinder

• Jubiläumsstand : 1000 Jahre Jakobuskir-

che –  700 Jahre Geroldsgrün

• Flohmarkt

• Gute Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen 

vom „Andreaskeller- Kaffeeteam“

• gegen15.45 Uhr Schlussandacht

700 Jahre Geroldsgrün am 30. Juli 2023

„Kommt alle zu mir ihr Mühseli-
gen und Beladenen“. „ Kommt 
alle zu mir! So ruft uns der Herr 
zu sich“, sagte der Redner. Das 
ist die große Einladung unseres 
Glaubens, dass wir bei IHM 
unsere selbst- und fremdauf-
erlegten Lasten loswerden, auf-
atmen, uns aufrichten und frei 
zum Himmel aufschauen kön-
nen!“ Nach dem Schlusslied 
„Großer Gott wir loben dich“ 
wurde mit der/ dem einen oder 
anderen Senior(in) noch ein 
paar nette Worte gewechselt, 
die bei ihnen ein Lächeln ins 
Gesicht zauberten. Der Gottes-
dienst hat den lieben Senioren 
und Seniorinnen gefallen, und 
Bernhard Kuhn kommt auch 
immer wieder gerne zu ihnen. 
Schließlich wurden sie von 
ihren lieben Helferinnen aus der 
Ergotherapie, die den Gottes-
dienst im Freien ermöglichten, 
wieder in ihr schönes Heim 
gebracht .

steigertes Leistungsdenken 
selbst auferlegt haben, bis ihnen 
eines Tages die Luft wegbleibt 
und der eine oder andere sich 
mit einem Herzinfarkt im Kran-
kenhaus wiederfindet. Lasten, 
die Menschen sich selber auf-
bürden, unter die sie leiden, die 
ihnen die Luft abdrücken sind 
viele, bedauerte der Gottes-
dienstleiter.
Umso schöner hört sich die Ein-
ladung Jesu an: „Kommt alle zu 
mir die ihr euch plagt und 
schwere Lasten zu tragen habt, 
ich will euch aufatmen lassen.“ 
Bernhard Kuhn erinnerte sich, 
als er vor ein paar Jahren auf 
einer süddeutschen Mesnerta-
gung in Augsburg war, an ein 
eindrucksvolles Bild in einer 
Kirche, an ein großes Mosaik 
vorne im Chorraum: Christus 
steht da mit weit ausgebreiteten 
Armen, die Menschen umdrän-
gen ihn und in großen Lettern 
war die Unterschrift zu lesen: 

Als der Gottesdienstleiter Bern-
hard Kuhn gekommen war, hat-
ten ihn die Mitarbeiterinnen der 
Ergotherapie gebeten doch ein-
mal die Wort- Gottes- Feier im 
Freien zu gestalten. Diesem 
Wunsch kam er bei diesen som-
merlichen Temperaturen natür-
lich gerne nach.
Ein Altartisch mit Kreuz war auf 
der großen Grünfläche von den 
fleißigen Mitarbeiterinnen 
bereits aufgebaut, und so konn-
te der Gottesdienst mit 
schwungvollen Liedern wie 
„Lobe den Herren“, „Unser 
Leben sei ein Fest“ u.a. begin-
nen. In seiner Ansprache bezog 
sich Bernhard Kuhn auf das 
Tagesevangelium, wo es bei Mt 
11,28 heißt: „Kommt alle zu mir, 
die ihr euch plagt und schwere 
Lasten zu tragen habt: Ich will 
euch aufatmen lassen.“ Die 
meisten Menschen stöhnen 
unter Lasten, sagte Kuhn, Las-
ten die sie sich durch ein über-

Gottesdienst im Freien

Liebe Langenbacher und Gäste,

am Dienstag, den 1.  August 2023,  findet unser nächster Dorftreff von 

14.30 – 17.00 Uhr in der Alten Schule beim Dorfplatz in Langenbach 

statt. Dazu laden wir wieder alle Interessierten herzlich ein.

In geselliger Runde möchten wir diesmal zum Thema Urlaub „Som-

mer - Eiszeit“ einen gemütlichen Nachmittag verbringen. Bilder 

schauen, miteinander erzählen und vom letzten Urlaub schwärmen. 

Es wäre schön wenn jeder noch Mitbringsel oder Souvenirs aus dem 

Urlaub hat und diese mitbringen und darüber etwas aus der Vergan-

genheit zu diesem Thema erzählen kann. Den Termin schon mal vor-

merken und passenden Sachen hervorsuchen und mitbringen. 

Das Organisationsteam freut sich auf eine rege Beteiligung.

Dorftreff in Langenbach

Eröffnung am Sonntag, den 6.8.2023, um 11.00 
Uhr mit Festbieranstich und Besuch 

der bayerischen Bierkönigin

Öffnungszeiten:
Sonntag, 6.8.2023 11:00 – 17:00 Uhr

wochentags, 7.8. - 12.8.16:00 – 19:00 Uhr

Sonntag, 13.8.2023 14:00 – 17:00 Uhr

Fotoausstellung 700 Jahre Geroldsgün: Wie es war  im Dorf in 
der Bürgerscheune

Am Samstag, den 5.8.2023 findet - wie im vergangenen Jahr -

das Sommerfest der Gesangvereine 1859 Geroldsgrün und 1885

Dürrenwaid statt.  

Ort: Auf der Terrasse des Sportheimes in Silberstein.

Beginn: 14.30 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen und Grillspezialitäten 

wollen wir einen geselligen und gemütlichen Nachmittag verbrin-

gen. Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde und Gönner 

unserer Vereine und alle Freunde des Gesangs.

Sommerfest der Gesangvereine
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die umweltfreundlichste Mög-
lichkeit im Umgang mit Elektro-
schrott ist: die Geräte zu repa-
rieren, wieder zu verkaufen oder 
einfach zu verschenken. Repara-
turen scheitern aber häufig 
daran, dass sie zu teuer sind, 
oder keiner die veraltete Technik 
mehr haben will. Doch es gibt 
noch eine andere und vor allem 
auch interessante Möglichkeit: 
die Geräte zerlegen, um einzelne 
Materialien wiederzuverwerten. 
Dieses Angebot macht der 
Abfallzweckverband (AZV) Hof. 
Mit der Aktion „Schrauberton-
ne“ besuchte die Mitarbeiterin 
des AZV, Silke Popp-Köhler die 
Viertklässler der Lothar-von-
Faber-Grundschule Gerolds-
grün. „Elektrogeräte enthalten 
viele wertvolle Rohstoffe wie 
Gold, Kupfer, Aluminium und 
andere Metalle“, erklärte Silke 
Popp-Köhler 18 Viertklässlern, 
die wenig später mit Feuereifer 
ans Werk gehen. Auch Klassen-
lehrer und Schulleiter Bernhard 
Roth ist mit Begeisterung dabei, 

Lothar-von-Faber-Grundschule Geroldsgrün

Aktion „Schraubertonne“ 

Spaß und ich kann zugleich ein 
Innenleben mal betrachten“, 
erzählt Mia begeistert. „Das Ent-
decken der Elektronik ist cool“, 
schließt sich Hannah an und 
beide sind der Meinung, dass es 
solch einen Unterricht ruhig 
öfters geben können. Dann hieß 
es: „Aus alt mach neu“, und der 
Fantasie waren keine Grenzen 
gesetzt. 
Mit doppelseitigem Klebeband, 
Kabelbinder oder Panzertape 
kreierten die Jungen und Mäd-
chen „neue Gerätschaften“. 

unterstützt die Schülerinnen 
und Schüler. „Das ist für die Kin-
der lernen fürs Leben“, merkt er 
an. Schraubendreher und Zan-
gen kommen neben Muskelkraft 
zum Einsatz. Getrennt werden 
auch Plastik und Kabel nebst 
Platinen. Die Mädchen und Jun-
gen zerlegen gleichermaßen 
konzentriert und fasziniert die 
defekten oder entsorgten Com-
puter, Videorekorder, CD-Spie-
ler und Stereo-Anlage vom 
Wertstoffhof in ihre Einzelteile. 
„Das Rumschrauben macht 

Mannschaft SG Döbraberg/FCR 
trennte sich von TuS Töpen II 
2:2, die Erste der SG unterlag 
dem TSV Köditz 0:2. Bei der Sie-
gerehrung galt der Dank den fol-
genden Sponsoren:  Andrea Bro-
wa, CSU, SPD, Die Partei, Claus 
Gölkel, Rewe, Allianz, Franken-
waldverein Geroldsgrün, 
La:Gondola, Bäckerei Friedrich, 
Metzgerei Thüroff, Gampert-
bräu, Fanclub Blue Power, Kär-
wagemeinschaft, Heizung 
Schlee und Autohaus Dornig.

Partie mit 8:6. Für beste Stim-
mung sorgte am Abend die 
Musikband „Route Nr. 9“ ehe es 
am Sonntagvormittag mit dem 
Fußballnachwuchs weiterging: 
Die G-Jugend der Spielgemein-
schaft FCR/Döbraberg gewann 
gegen den SV Froschbachtal 
13:1, bei der F-Jugend unterlag 
die SG dem FC Wüstenselbitz 
3:4. Nach einer Turnaufführung 
der Damen traten die beiden 
Herrenmannschaften der SG am 
Nachmittag an. Die zweite 

Bei hochsommerlichen Tempe-
raturen bekamen die Zuschauer 
in der Reuth einiges geboten. 
Am Samstag begann das Sport-
fest mit einem E-Jugend Turnier 
aus dem die SG Helmbrechts/
Wüstenselbitz als Sieger hervor-
ging. Unter 8 Mannschaften 
wurde der ATS Selbitz Zweiter 
vor dem FC Wallenfels. Gleich 14 
Tore fielen am Nachmittag als 
im Spiel der „Alten Herren“ der 
FCR auf den FC Döbraberg traf. 
Die Gastgeber gewannen die 

Sportfest des FCR Geroldsgrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Von uns gegangen ist:

12.07. IIse Wolf (Hadermannsgrün)

Sterbefälle

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

29.07. 13.30 Uhr Ortsvereine Rudolphstein Abgesagt: 3. Kärwa Bobbycar-Rennen Sachsenvorwerk

29.07. 14.00 Uhr VdK Ortsgruppe Berg Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier Züchterheim, Rothleitener Weg

29.07. ab 18.00 Uhr FFW Gottsmannsgrün 777 Jahre Gottsmannsgrün Im Park Moritz von Künsberg

29.07. 19.00 Uhr Kirchengemeinde Berg
Kirchweihkonzert mit den Waldsteinsaiten, anschl. gemütli-

ches Beisammensein im Kirchhof
St.-Jakobus-Kirche Berg

30.07.

Ortsgemeinschaften in Berg, Gotts-

mannsgrün und Hadermannsgrün, 

Rudolphstein, Schnarchenreuth, 

Tiefengrün

Kirchweihfest

30.07. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchweihfestgottesdienst St.Jakobuskirche Berg

30.07. ab 14 Uhr FFW Gottsmannsgrün 777 Jahre Gottsmannsgrün Im Park Moritz von Künsberg

01.08. 09.00 - 11.00 Uhr Mehrgenerationen Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

02.08. 14.00 Uhr VDK Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

04.08. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

04.08. 20.00 Uhr Die Bug’er Sommerfest - Muckturnier Dorfgemeinschaftshaus Bug

05.08. 15.00 Uhr SPD Ortsverein Region Berg Familiennachmittag Feuerwehrhaus Eisenbühl

05.08. 18.00 Uhr Die Bug´er Sommerfest mit Barbetrieb Dorfgemeinschaftshaus Bug

06.08. 14.00 Uhr Die Bug´er Sommerfest mit Kaffee und Kuchen Dorfgemeinschaftshaus Bug

06.08. Frankenwaldverein Berg Wanderheim Rothleiten geöffnet

08.08. Fanto Stammtisch Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

12.08. 09.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Zeltaufbau Sportplatz Eisenbühl

Veranstaltungen in Berg

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Freitag, 4.8. 20 Uhr 
Muckturnier 

Samstag, 5.8. 18 Uhr
Livemusik mit Matze & Chupp und Barbetrieb

Sonntag, 6.8. 14 Uhr 
Festbetrieb mit Kaffee und Kuchen

Auf euer Kommen freut sich der FW-Verein Bug

Herzliche Einladung zum 
Buger Sommerfest 2023

Am Samstag, 29. Juli, lädt die VdK 

Ortsgruppe Berg ab 14 Uhr zum 

Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier 

ins Züchterheim am Rothleithener 

Weg ein. Es gibt tolle Sachpreise zu 

gewinnen. Die VdK Ortsgruppe Berg 

freut sich auf Ihr Kommen. 

Mensch-Ärgere-Dich-Nicht-Turnier 
der VDK Ortsgruppe Berg 

Das Abschlussfest der Vorschul-
kinder begann in diesem Jahr 
schon Freitag, 14. Juli,  um 14 
Uhr. Unsere „Großen“ fuhren in 
den Märchenwald nach Saalburg 
und erlebten dort ein paar schö-
ne gemeinsame Stunden. 
Danach ging es zum Abendessen 

in den Kindergarten. Da lag auf 
dem Tisch noch eine Schatzkar-
te. Los ging es, um den Schatz zu 
suchen. Er waren die Zuckertü-
ten, die an einem Baum gewach-
sen waren. Voller Freude und mit 
ihren ersten Zuckertüten liefen 
wir zurück in den Kindergarten. 

Gemeinsam wurde dann im 
Gymnastikraum geschlafen und 
nach dem Frühstück am Sams-
tag gingen alle glücklich nach 
Hause. 
Vielen Dank an Evi Wurzbacher! 
Bei ihr durfte der Zuckertüten-
baum wachsen. 

Vorschulübernachtung 2023

Nach einem gemeinsamen Lied 
aller Kita Kinder wurden kleine 
Dankesgeschenke an den 
Elternbeirat übergeben . Die 
Eltern der Vorschulkinder 
bedankten sich beim Team für 
eine tolle Kindergartenzeit mit 
einem Spiel/Matschtisch für 
den Außenbereich, einem Lauf-
rad, ein Bild mit Fingerabdrü-
cken der Vorschulkinder und 
einer Überraschungskiste für 
das Team! 

Am Mittwoch, 19.07.2023 fand 
in das Jahresabschluss in der 
Berger Jakobuskita statt. Viele 
Familien aus Krippe / Kinder-
garten und Schulkindbetreuung 
fanden sich mit Picknickausrüs-
tung im Garten der Kita ein. Mit 
einem riesigen Buffet, welches 
von den Eltern mitgebracht 
wurde ging es in einen gemütli-
chen Abend. Pfarrer Losch 
dankte dem Elternbeirat und 
dem Team und stellte die neue 
Kita-Leitung  Susann Lang vor . 

Jahresabschlussfest in der Berger Jakobuskita
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

3. Kärwa Bobbycar-Rennen

ABGESAGT! 

Samstag, 29. Juli 

um 19 Uhr in der St.-Jakobus-Kirche Berg

im Anschluss an das Konzert wird herzlich zu einem gemütlichen 

Beisammensein im Kirchhof eingeladen

(bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus)

Kirchweihkonzert am Samstag, 29. Juli 
mit den Waldsteinsaiten

An der Mittelschule Franken-

wald, der Realschule und dem 

Gymnasium in Naila haben 

Schülerinnen und Schüler in 

diesem Jahr ihre Abschlüsse 

erhalten und dies gebührend 

gefeiert. Erste Bürgermeiste-

rin Patricia Rubner und Zwei-

ter Bürgermeister Hans-Jür-

gen Kießling gratulierten den 

jungen Menschen aus dem 

Berger Winkel zu diesem wich-

tigen Schritt in ihrem Leben 

und wünschten für ihre beruf-

liche Laufbahn und den weite-

ren Lebensweg alles erdenk-

lich Gute. 

An dieser Stelle gratulieren 

wir ALLEN Schulabgängern 

aus der Gemeinde Berg, die in 

diesem Jahr ihre Schulab-

schlüsse erfolgreich bestan-

den haben, von ganzem Her-

zen! 

Wir bitten um Verständnis, 

dass die Bürgermeister nur bei 

den Abschlussfeiern anwesend 

sein können, zu denen sie ein-

geladen werden. Dies ist bei 

den Hofer Schulen – auch aus 

Datenschutzgründen – nicht 

der Fall. Wir freuen uns aber 

ausdrücklich mit allen jungen 

Leuten und deren Familien, die 

diesen wichtigen Lebensab-

schnitt erreicht haben. 

Die Gemeinde Berg gratuliert ALLEN Schulabgängern!

Realschule von links: Jonah Proksch, Lukas Mohr, Juliana Rubner, Paula Dölz, Leonie Rödel, Sophia Hoppe, Moritz 

Rödel, Nelly Wolfrum und  Bürgermeisterin Patricia Rubner 

Gymnasium von links: Felix Trentzsch, Carina Findeiß und Bürgermeisterin 

Patricia Rubner 

Mittelschule Frankenwald von links: Jan Drechsel, Felix Traubinger, Bürger-

meister Hans-Jürgen Kießling, vorne Lisa Weitermann

Am Wochenende, 29. und 30. Juli, feiert Gottsmannsgrün sein 777. 

Jubiläum. Der Feuerwehrverein und die gesamte Dorfgemeinschaft 

freuen sich auf zahlreiche Gäste und haben einen perfekten Geburts-

tag vorbereitet. Für das leibliche Wohl und gute Unterhaltung ist wie 

immer bestens gesorgt. Die Veranstaltung findet im Park der Familie 

von Waldenfels statt. 

777 Jahre Gottsmannsgrün!

Der SPD Ortsverein Region Berg 

lädt am Samstag, den 05.08. 

alle Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger ab 15.00 Uhr herzlich zum 

traditionellen Familiennachmit-

tag nach Eisenbühl ans Feuer-

wehrhaus ein. Für das leibliche 

Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, 

Bratwürsten und Steaks sowie 

Bier vom Fass bestens gesorgt. 

Natürlich besteht auch die Mög-

lichkeit mit den anwesenden 

SPD Gemeinderäten über die 

aktuelle Gemeindepolitik zu dis-

kutieren. 

SPD Familiennachmittag 

in Eisenbühl
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Eine Abordnung der CSU Ber-

ger Winkel machte sich kürz-

lich auf nach Rodersdorf, einem 

Ortsteil von Weischlitz, um das 

langjährige CSU-Mitglied 

Albin Langheinrich für 35 Jahre 

Mitgliedschaft in der Christlich 

Sozialen Union zu ehren. 

Die Familie Langheinrich, die 

ehemalige Mooser sind, hatten 

die CSUler auf ihren Hof einge-

laden und führten sie durch den 

modernen landwirtschaftli-

chen Betrieb mit Milchviehhal-

tung. Im Anschluss wurde bei 

einem gemütlichen Zusam-

mensein die aktuelle politische 

Lage diskutiert und Neuigkei-

ten aus Bayern und Sachsen 

ausgetauscht. 

QR-Code für die Anmeldung: 

Albin Langheinrich für 35 Jahre CSU-Mitgliedschaft geehrt

Das Bild zeigt von links: Martina Langheinrich, Frieda Burger, Albin Langheinrich und CSU-Ortsvorsitzende Patri-

cia Rubner, Stefan Purfürst, Armin Vogel, Hans Zeeh, Dietmar Burger und Manfred Dick. 
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Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,

                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle

                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)

Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Für die während der Bauzeit auftretenden unvermeidlichen Verkehrsbehinderungen bit-

tet das Staatliche Bauamt Bayreuth um Nachsicht.

Weitere Informationen unter www.bayerninfo.de

+++ Ab Montag, den 31.07.2023, 7.00 Uhr muss die Staatsstraße 2198 zwischen Issigau 

und Berg wegen Straßenbauarbeiten voll gesperrt werden. Die Fahrbahn wird auf-

grund des fortgeschrittenen Verschleißes der Fahrbahndeckschicht erneuert. Die 

Baustrecke beginnt am Ortsende von Issigau und endet am Ortseingang Berg+++

Die Fahrbahnerneuerung der Staatsstraße 2198 wird in zwei Bauabschnitte aufgeteilt, 

damit die Erreichbarkeit von Reitzenstein immer über eine Seite der Staatsstraße 

gewährleistet wird. Der erste Bauabschnitt beginnt am Ortsausgang Issigau und 

erstreckt sich bis zur Einmündung bei Reitzenstein. In diesem ersten Bauabschnitt kann 

Reitzenstein noch über die Staatsstraße St 2198 von Berg aus angefahren werden. Die 

Bauarbeiten des ersten Bauabschnittes dauern vom 31.07.2023 bis zum 18.08.2023 an.

Der zweite Bauabschnitt beginnt an der Einmündung Reitzenstein und endet am Ortsein-

gang Berg. Im zweiten Bauabschnitt kann Reitzenstein dann über die Staatsstraße St 

2198 von Issigau aus angefahren werden. Die Sanierungsarbeiten des zweiten Bauab-

schnittes werden vom 18.08.2023 bis zum 01.09.2023 andauern.

Sowohl für den ersten als auch für den zweiten Bauabschnitt gibt es eine durchgehende 

großräumige Umleitungsempfehlung. Der Verkehr der St 2198 wird über die Staatsstraße 

2195 bei Hölle nach Marxgrün – Naila - B 173 – Richtung Hof zur Staatsstraße 2692 nach 

Berg umgeleitet. Aus der Gegenrichtung wird der Verkehr entsprechend entgegengesetzt 

umgeleitet.

In der Fahrbahndecke haben sich aufgrund ihres Alters Risse, Spurrinnen und Uneben-

heiten gebildet, welche eine Sanierung unumgänglich machen. Die notwendigen Arbei-

ten werden von der Firma Rädlinger aus Selbitz ausgeführt.

Das Staatliche Bauamt Bayreuth informiert: Staatsstraße 2198, Vollsperrung „Issigau - Berg“
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Los 6: St 2198; FBE Issigau - Berg
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Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 16.08.2023, 

                                              von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 15.08.2023 

                                              von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 01.08.2023 Leerung der Restmülltonne

Dienstag, 08.08.2023 Leerung der Biotonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 28.07.2023 Leerung der Bio- & Papiertonne

Freitag, 04.08.2023 Leerung der Restmülltonne

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg sucht für die Landtags- und Bezirkswahl am 

Sonntag, den 08. Oktober 2023, für die beiden Mitgliedsgemeinden in Lichtenberg und 

Issigau, ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, die an der Durchführung von 

Wahlen und der Ermittlung der Ergebnisse interessiert sind.

Die Helferinnen und Helfer werden in ihre Aufgaben eingewiesen und erhalten für den 

Einsatz eine Aufwandsentschädigung. 

Interessenten werden gebeten, sich im Wahlamt der VGem Lichtenberg, bei Frau

 Sommer (Tel. 09288/9737-97, verwaltung@vg-lichtenberg.de) zu melden. 

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und Mitarbeit. 

Lichtenberg, den 03.07.2023

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Landtags- und 
Bezirkswahl am 08. Oktober 2023 gesucht

75. Geburtstag 03.08.2023

Ruth Märkl, Marktplatz 29, Lichtenberg

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Geburtstagsjubiläen 
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Aus Lichtenberg

Montag, 18.30 – 20.00 Uhr: Kickboxen (für Kämpfer)
Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr: Rhythmische Sportgymnastik Damen
Dienstag 19.00 –  20.00  Uhr: Männerturnen 
Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr: Sport Abteilung 50 plus Damen
19.30 – 20.30 Uhr: „Bauch-Beine-Po“ Damen
Donnerstag, 17.45 – 19.00 Uhr: Kickboxen Kids
19.00 – 20.30 Uhr: Kickboxen Hobby – und Wettkämpfer 
Freitag, 18.00 – 22.00 Uhr: Darts

Sportangebot beim
 TSV Lichtenberg 1898 e.V.

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für Allgemeinmedizin –  
Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

immer mittwochs von 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
im Gemeindehaus Lichtenberg

Tel. 0160-5789899

Yoga mit Sylvia

Auch dieses Jahr wurden wieder erfolgreich die Schützenkönige der Sportschützen 

Lichtenberg ausgeschossen.  Bei der Jugend hat dieses Jahr Leon Burger die Kette 

errungen.  Bei den Erwachsenen war nach nur wenigen Schüssen auch der neue 

König bekannt:  Kai Burger ist nun der amtierende Schützenkönig. Dieses Mal sind 

beide aus einem Hause! Die Sportschützen  gratulieren nochmals herzlich zum Titel. 

Sportschützen Lichtenberg: 
Neue Schützenkönige

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 90 

Hallo und Grüß Gott,  

ein großartiges Wiesenfest-Wochen-

ende liegt hinter uns. Es erfüllt mich 

mit Stolz, dass wir es seit nunmehr 191 

Jahren feiern. In großer Traditions-

Treue einerseits. Und andererseits 

immer in dem Bemühen, es für die Zu-

kunt weiterzuentwickeln.   

Im Namen der gesamten Bürgerschat:  

Ein herzliches Dankeschön allen Helferinnen und Helfern an 

der Theke, im Zelt und drumherum, beim Auf- sowie dem 

Abbau. Allen Sponsoren, der DLRG, Feuerwehr und Polizei, 

den Musik-Gruppen, Richard Spörl am Akkordeon, Brigitte 

Munzert und all denen, die den Blumenschmuck gerichtet 

haben, allen Eltern, Kindern und Vereinen für Teilnahme, Un-

terstützung und Ausrüstung. Und insbesondere dem Fische-

rei-Verein, der den gesamten Samstag-Abend übernommen 

hatte. Den Kuchenbäckerinnen. Unserem Elektriker Alexan-

der Brandt. Dem Bauhof und der Verwaltung.  

Dank an Bärbel Polig, Christine Seelbinder-Merkel, Nathalie 

Quehl, Mira Seidel, Mareike und Sabrina Wild, die die Tänze 

eingeübt haben. 

Und natürlich Dank unserem Wiesenfestausschuss, der 

schon im Winter mit den Vorbereitungen begonnen hatte: 

Matthias Quehl für die Leitung des gesamten Auf- und Ab-

baus, Bettina Albig für die Kinderspiele und die Tombola, 

Simon Jahn, verantwortlich für den Ausschank und die Be-

dienung, Rudolf v. Waldenfels, der die Kuchen- und Speisen-

theke geführt hat, Melanie Beyer, sie hat die komplette Bar 

gemacht, Norbert Rank, Kerstin Hüttner und Diana Sasse für 

die Kasse, Anna Hüttner für Marketing und Design. Und Dank 

für allgemeine „Rundherum-Unterstützung“ an Mareike und 

Sabrina Wild, sowie Nathalie Quehl. 

In Vorfreude auf unser Wiesenfest 2024,  

Ihr und euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 

buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 
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Aus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

spiel, was für reichlich Applaus 
und Bravo-Rufe sorgte. Der 
amerikanische Countrysong 
„Country Roads“, „Sound of 
Silence“ von Simon & Garfunkel 
und „Über den Wolken“ von 
Reinhard Mey erklangen – und 
sorgten für Begeisterung.

baum und Stechvogel gab es für 
die Erwachsenen abends ein 
letztes Mal Musik im Festzelt – 
Dreiklang spielte auf. Als Spe-
cial Guest wirkte Bürgermeister 
Kristan von Waldenfels mit. Er 
brillierte bei der Begleitung von 
vier Songs mit seinem Geigen-

Am Montag endete das tradi-
tionsreiche Heimat- und Wie-
senfest Lichtenberg, das seit 191 
Jahren gefeiert wird und als 
Schulfest begann. Nach dem 
Nachmittag der Kinder mit tra-
ditionellen Spielen von Sack-
hüpfen und Eierlauf, Kletter-

Special Guest zum Wiesenfest-Finale

Der Sieger des diesjährigen Hammelkegelns auf der alten Holzke-
gelbahn im Rahmen des Lichtenberger Heimat- und Wiesenfestes 
heißt Jens Puschert. Er hat unglaubliche 37 Kegel in einer Serie von 
fünf Schüben erreicht mit zwei Neuner-Schüben - ein Rekord. 
Unser Bild zeigt (von links) zweiten Bürgermeister Matthias Quehl, 
Jens Puscher und Bürgermeister Kristan von Waldenfels. 

Jens Puschert gewinnt das 
Hammelkegeln

29.07. 16.00 Uhr Clowd Walk Festival  

30.07.  MSC Lichtenberg Oldtimertreffen 2023  Abgesagt wegen Terminüberschneidung  

01.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

01.08. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus Lichtenberg

06.08. 14.00 Uhr
Naturpark/Frankenwald

Frankenwaldverein Lichtenberg 
Bärwurz-Wanderung mit Verkostung Treffpunkt: Burgturm Lichtenberg

08.08. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Spielenachmittag Schlossklause

08.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

15.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

22.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

26.08. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz In und am Schützenhus

29.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

03.09. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Wanderung nach Rothleiten zur Schwammakärwa  

05.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

05.09. 19.00 Uhr Haus Marteau Meisterkonzert für Duo Violine Klavier  

05.09. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus Lichtenberg

09./10.09.  Burgfreunde Lichtenberg Burgfest Lichtenberg

12.09. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

12.09. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus Lichtenberg

Sa./So. + 

Feiertag

11.00, 13.00 + 

19.00 Uhr
Friedrich-Wilhelm Stollen Lichtenberg Führungen

Anmeldung unter Tel. 09288 / 216; 

Saisonende ist am  01. November 
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Aus Lichtenberg

Die Kinderspiele am Wiesenfest-Montag
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Aus Lichtenberg

Samstag, 29. Juli, 16 Uhr:           Cloudwalk Festival 

Samstag und Sonntag, 

2. und 3. September:                     Beat Brothers & Lightshow

 Veranstaltungen auf der Seebühne: 

Bärwurz-Wanderung mit Verkostung 
am 6. August 
Treffen um 14.00 Uhr am Schlossbergturm. 

Der Naturpark Frankenwald bietet eine ca.9  Kilometer  lange Strecke

 auf der  neuen Bärwurz-Tour bei Lichtenberg an.

Auch Gäste sind herzlich willkommen. 

Der FWV freut sich auf rege Teilnahme.

 Wanderungen beim
Frankenwaldverein Lichtenberg 

Die Bürgeraktion Lichtenberg schließt im Urlaubs- und Ferienmonat 

August ihren Laden zum Kauf von Zudeldatschen und gestrickten 

Strümpfen, der sich in den Räumen der sich in den Räumen des frü-

heren Packraumes der Firma Liros in der Poststraße 11 befindet.

Ab den 1. September sind die Damen wieder da, immer freitags von 

13.30 bis 15 Uhr. Während der Verkaufszeiten können dann auch 

Wollspenden abgegeben werden, dazu zählen auch gestrickte 

Sachen, die aufgetrennt und fürs Zudeln verwendet werden.

Laden macht Sommerpause

Gratulation an Fabian Witurka, 
der heuer als Einziger aus Lich-
tenberg zu den Absolventinnen 
und Absolventen der Musischen 
Realschule Naila zählte. Bürger-
meister Kristan von Waldenfels 
gratulierte zum erfolgreichen 
„Mittleren Reife“-Zeugnis und 
wünschte weiterhin alles Gute, 
privat und für den beruflichen 
Werdegang. 

Mittlere Reife für Fabian Witurka

Aus Issigau

Aus der Gemeinde Issigau 
haben bei der Abschlussfeier der 
Musischen Realschule Naila 
eine Absolventin und drei 
Absolventen ihr „Mittlere-Rei-
fe“-Zeugnis aus den Händen des 
jeweiligen Klassenlehrers ent-
gegengenommen: Marie Burkel, 
Lukas Köhler, Daniel Künzel und 
Pascal Ludwig. Bürgermeister 
Dieter Gemeinhardt gratulierte 
zum erfolgreichen Schulab-
schluss und wünschte für den 
weiteren Lebensweg alles Gute. 

Mittlere Reife für vier Issigauer
Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:

Kreisliga Nord: Samstag, 29.07. 16:30 Uhr in Tiefengrün

1. FC Höllental – FC Türk Hof

Kreisklasse: Sonntag, 30.07. 17:00 Uhr in Issigau

SG1 Saaletal I–Höllental II – FSV Naila

A-Klasse Frankenwald Nord: Samstag, 30.07. 15.00 Uhr in Issigau

SG2 Saaletal II–Höllental III – FSV Naila II

Training Herren: Dienstag und Donnerstag je 18:30 in Issigau

Höllental Bambini Training: jeden Donnerstag 16:00 Uhr in Issigau

1. FC Höllental

Gutscheine für die Issigauer Kinder 
und Jugendlichen zum Dorffest
Die Gemeinde Issigau gibt für alle Issigauer Mädchen und Jungen 

vom Krippenalter bis zum 16. Lebensjahr je eine Bratwurst- und eine 

Limo-Marke aus. Die Gutscheinmarken können in der Zeit von 14 bis 

17 Uhr an der Candy-Bar vom Turnverein 1897 Issigau abgeholt wer-

den.

Helferaufruf
Für den Auf- und Abbau des Festequipments können sich gerne noch 

Helfer und Helferinnen einfinden. Großer Aufbau läuft am Samstag, 

den 29. Juli ab 9 Uhr und der Rückbau ab Sonntag, den 30. Juli ab 

10 Uhr nach dem Gottesdienst. Wer Lust und Zeit hat, kann gerne vor-

beikommen und mit anpacken. 

Dorffest Issigau am Samstag, den 29. Juli
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Aus Issigau

Beim Sommerfest der Kita „Christophorus“ in Issigau gab es eine 

Cocktailbar mit alkoholfreien, leckeren Erfrischungen und dies ent-

sprechend des Sommerfestmotto Märchen. Sandra Richter vom 

Landkaufhaus Brandler agierte ehrenamtlich als fleißig mixende 

Bardame und kredenzte je nach Wunsch „Hässliches Entlein“, „Rot-

käppchen“, „Kleine Meerjungfrau“, „Goldene Gans“ oder „Froschkö-

nig.“ Ein Dankeschön an Friedrich und Sandra für die Unterstützung. 

Cocktailbar beim Sommerfest

gratulierte und tat seine Freun-
de kund, dass sich die gebürtige 
Issigauerin in ihrer alten Hei-
mat beruflich niedergelassen 
und auch ein Gewerbe angemel-
det habe. „Pferde und Reitmög-
lichkeit sind eine Bereicherung 
für unsere Gemeinde“, betont 
Gemeinhardt und überreicht ein 
Handtuch mit Gemeindewap-
pen. 
Die 34-Jährige bildet sich auch 
stetig weiter: hat die Ausbil-
dung zur Reitpädagogin mit 
Zertifikat erfolgreich abge-
schlossen, den Pferdeführer-

Die „Chips Little Dreams 
Ranch“, eine Reitanlage mit 
Stallgebäude für sechs Pferde, 
Reitplatz in der Größe 20 auf 40 
Meter, einem Roundpen (Lon-
gierzirkel) im Durchmesser von 
17 Metern hat ihre Tore geöff-
net. Im Gebäude haben neben 
den sechs Boxen mit Boxengas-
se, ein Vorratslager, eine Sattel-
kammer, Toilette, Reiterstüb-
chen und Technikraum Platz. 
Die zu Recht stolze Besitzerin 
Heidi Herpich hat sich damit 
ihren Lebenstraum erfüllt. Bür-
germeister Dieter Gemeinhardt 

Neue Reitanlage in Issigau

Chips Little Dreams Ranch
schein Umgang (früher Basis-
pass) und das Longierabzeichen 
jeweils mit Bravour bestanden. 
Auf der eigenen Anlage soll es 
nun Kurse geben und mehr 
Arbeit und Angebote für und mit 
Kindern. Ponyreiten und Kin-
dergeburtstage gibt es natürlich 
auch weiterhin. Einen Dank 
richtet die junge Frau an ihre 
Eltern für die umfangreiche Hil-
fe rund um den Neubau. „Noch 
sind die Außenanlagen nicht 
komplett fertiggestellt, aber das 
wird auch noch“, so Heidi Her-
pich optimistisch. 

Unser Bild zeigt Heidi Herpich mit Bürgermeister Dieter Gemeinhardt 

(rechts) und Manfred Langheinrich, den Vater der Besitzerin. 

Kita „Christophorus“ 

Neu: Kletterraum und Igelzimmer
Eine Kreativecke ist entstanden 
mit einer Staffelei, die der För-
derverein der Kita finanzierte, 
und es gibt nun auch einem Tro-
ckenwagen für die Bilder-
Kunstwerke der Kinder. Die 
Renovierung fand als Elternein-
satz statt  – Schleifen, Streichen, 
Lackieren und Möbel aufbauen 
bei tropischen Temperaturen.
 Für das Erzieherteam gibt’s nun 
auch eine kleine Büro-Ecke, 
Platz für Dokumentationen. 
„Noch fehlt ein bereits bestell-
tes Möbel“, merkt die Kita-Lei-
terin Katrin Diebel an und dankt 
der Kirchengemeinde Issigau 
für die Finanzierung von Reno-
vierung und Neuanschaffung.
Der „Renner“ in der Issigauer 
Kita „Christophorus“ ist aktuell 

Das Bild der Gruppen- und 
Nebenräume in der Issigauer 
Kita „Christophorus“ wandelt 
sich. Nach dem „Bärenzimmer“ 
folgte nun das „Igelzimmer“. 
Den großen Holzeinbau gibt es 
nicht mehr. Mit den Kinder 
gemeinsam erfolgte die Aus-
wahl der Farben. „Jetzt schaut es 
aus wie am Strand“, so die ein-
hellige Meinung mit einer blau-
türkisen Wand und beige. Meer 
und Strand. Auch die Holzwand 
erhielt nach dem Abschleifen 
einen neuen Anstrich. An der 
Decke sind zwischen den aufge-
malten Wolken nun Schallab-
sorber in Wolkenform für effek-
tive Akustikdämmung ange-
bracht. Neue Gardinen gab es 
passend zu den Wandfarben. 

der Kletterraum, der in der Mit-
tagszeit auch gerne zur Ent-
spannung genutzt wird. Die 
Issigauer Ortsgruppe der 
Arbeitsgemeinschaft sozialde-
mokratischer Frauen, kurz AsF, 
mit Vorsitzender Barbara Zeeh 
finanzierte aus den Erlösen der 
Kinderkleiderbasare die gern 
genutzte Kletterwand. Fall-
schutzmatten sorgen für 
Sicherheit, sodass ein eventuel-
ler Fall sanft abgefangen werden 
würde. Eine Schaukel hängt in 
der Raummitte und Schaum-
stoffbausteine zum Landschaft 
bauen gehören ebenfalls zum 
Kletterraum. „Der Raum ist das 
Highlight und wird pausenlos 
bespielt“, erzählt Erzieherin 
Marlin Genc. 

Marie und Luisa zeigen ihr Können 

an der Kletterwand, während sich 

Carlos einfach freut. 

Nach mehrjähriger Unterbrechung plant die Jagdgenossenschaft 

Issigau-Kemlas-Eichenstein in diesem Jahr wieder den traditionel-

len Jagdausflug zu starten. Als Termin steht Sonntag, 10. September 

2023,  fest und als geplantes Reiseziel Steinberg am See im Bayeri-

schen Wald. Für alle Jagdgenossen mit einer Begleitperson sind die 

Fahrt und das traditionelle Frühstück kostenlos. Selbstverständlich 

können auch andere Interessierte mitfahren. Anmeldungen sind 

noch beim Kassier der Jagdgenossenschaft Siegfried Stumpf, Tele-

fon 09288-409, erwünscht. Es sind noch Plätze frei. 

Jagdausflug nach Steinberg am See

Ein Blick in die Kreativecke im renovierten Igelzimmer. 
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Do, 27.7. 9.30 Krabbelgruppe – bei Sommerwetter auf dem 
Spielplatz!
Fr, 28.7. 9 Uhr:  Schulschlussgottesdienst in der Jakobuskirche
So, 30.7.10 Uhr:  Kirchweihfestgottesdienst – anschließend 
Gemeindefest rund um den Kirchplatz

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
 10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
 
Die Steinbacher Johanneskirche ist täglich von 9 – 19 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet. 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
  So., 30.07., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach 
Sa., 29.07.9.30 Uhr:Bezirksgottesdienst in Hof – Der Gottes-
dienst in Langenbach entfällt
Sa., 05.08.
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt: Raimund Kundt

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Sa., 29.07., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche
So., 30.07., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, im Anschluss Kir-
chencafé, 10.45 Uhr: Führung in der Wehrkirche
Mo., 31.07., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark
(Pavillon am Klenzebau, bei schlechtem Wetter im
Prinzregent-Luitpold-Saal), 19.30 Uhr: Bibelgespräch
Martin Luther Haus, Mi., 02.08., 19 Uhr: Kurvortrag im Kurhaus
mit Kurpfarrer A. Rothe, Thema: „Marc Chagall: Kunst-Revolu-
tion-Mystik“
Fr., 04.08., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche
   
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.28.07., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.30.07., 16 Uhr:  Hl. Messe 
Do.03.08., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.04.08., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 30.07., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg   
 Fr., 28.7.,  8.30 Uhr:  Schulschlussgottesdienst in Berg; 16 Uhr: 
Kindertreff / Gemeindehaus/Luthersaal
Sa., 29.07. 19 Uhr Kirchweihkonzert mit den Waldsteinsaiten-
So., 30.07. 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl zur 
Kirchweih
Mi., 02.08. 20 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.30.07. 17. Sonntag im Jahreskreis
Marien 8.30 + 18.30 Uhr:  Eucharistiefeier 
10 Uhr:  Pfarrgottesdienst 
Konrad: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa, 29.07., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift, Seniorenstift Mar-
tinsberg
So., 30.07. 8. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst
Stadtkirche Naila, 10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Di, 1.08., 19.30 Uhr : Orgelsommer im Frankenwald (KMD Michael 
Dorn, Bayreuth) : anschl. Umtrunk im Kirchgarten, Stadtkirche Naila
   
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 30.07. 8. Sonntag nach Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst mit 
dem Posaunenchor und Projektchor, im anschl. Weißwurstfrüh-
stück vor der Kirche : mit Philipp Mauer von der LKG
Christuskirche

Die Christuskirche ist täglich von 9.00 – 18.00 Uhr für Besucher geöffnet!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
  Fr, 28.7.19 Uhr:  Jugendkreis
So, 30.7. 9 Uhr:  Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,30.07.,11.05 Uhr: Gottesdienst „fünfnachelf“ am 8. Sonntag nach 
Trinitatis in der Kirche mit anschließendem Mittagessen in den 
Gemeinderäumen, gleichzeitig Kindergottesdienst.
Di.,01.08.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.30.07., 10 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Abschied von Vikar Kobus 
Mi.02.08., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do.03.08., 19 Uhr:  Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, anschl. Anbe-
tung bis 22:00 Uhr 
Fr.04.08., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Do., 3.8., 9.30 Uhr: Literaturcafé 18 Uhr: Bibelgespräch
So., 6.8., 18 Uhr: Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 Sonntag, 30. 07., 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Hof, Lessingstr. 1

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, 30.07., treffen sich alle um 09.30 Uhr im Königreichssal 
in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema „Vollkommenes 
Familienglück - ein Versprechen von Gott“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,28.7.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,30.7.,9 Uhr: Gottesdienst 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,30.07.,9 Uhr: Gottesdienst am 8. Sonntag nach Trinitatis in 
der Bartholomäuskirche.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Sa.,29.07., 9-17 Uhr: Gemeindebriefabholung für die Austräger 
wieder im Gemeindehaus oberer Eingang
So.,30.07., 10 Uhr: Gottesdienst

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
Sa.29.07., 11.30 Uhr: Trauung ev. Trauung in der kath. Kirche 
Swst. mit ev. Pfr. Hans-Jürgen Müller 
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
So.30.07., 9 Uhr:  Hl. Messe 
Di.01.08., 18 Uhr:  Hl. Messe 

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
Fr.,  28.7., 17 Uhr: Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr: Teeniekreis
Sa., 29.7., 18.30 Uhr: Man(n) trifft sich - mit Dr. Thomas Hohen-
berger, Anmeldung bei Günther Krapp 09289/96237
So., 30.07.23, 10 Uhr Open Air Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst im Sängerwald zusammen mit der FCG Sängerwald, 
Thema: Real Life - Echter Glaube im echten Leben.
Vorschau: In den Sommerferien vom 30.07. - 03.09.23 Open Air 
Gottesdienste im Sängerwald zusammen mit der FCG Sänger-
wald. Jeweils sonntags 10 Uhr. Thema: Real Life - Echter 
Glaube im echten Leben

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Samstag, 29.07.
Taufgottesdienst um 18 Uhr. 
Anschließend gemeinsames Essen. 
Limo Lounge ist geöffnet. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 30.07., 10  Uhr Open Air Gottesdienst „Real Life – Echter 
Glaube im echten Leben“
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 Sonntag, 30. 07., 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Hof, Les-
singstr. 1

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 30.7.,  9.30 Uhr: Gottesdienst mit Lektor Mauer
Di., 1.8., 20.00 Uhr: Hauskreis bei Familie Mauer
Do., 3.8., 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe

 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 30. 07., 9 Uhr: Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Prediger 
Philipp Mauer.

CVJM Naila
Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Naila – Herzliche  Einladung am 30. Juli 2023 um 10.15 
Uhr mit Prediger Philipp Mauer von der LKG zum Open-
Air Gottesdienst mit modernen Liedern ausgestaltet vom 
Posaunenchor und Projektchor. Im Anschluss an den 
Gottesdienst findet vor der Kirche, bei schlechtem Wet-
ter in der Kirche, ein Weißwurstfrühstück statt.

Open Air-Gottesdienst am 30. Juli
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Carlsgrün –   Das vierte Juliwo-
chenende hatte es in Carlsgrün 
mal wieder in sich: Die 5. Aus-
gabe des Rollski-Runs im sport-
begeisterten Dorf nahe dem 
Bayerischen Staatsbad Bad Ste-
ben stand an. Abermals erkor 
der Deutsche Skiverband um 
den Wettkampfbeauftragten 
Heinrich Hau den TSV Carls-
grün als Ausrichter der zweiten 
Etappe der, inzwischen bis in 
die Profiszene hinein etablier-
ten, DSV-Marathonserie aus. 
Insgesamt etwa 80 Athleten 
folgten dem Rollski-Tross in 
den Frankenwald, darunter 
auch einige Spitzensportler 
sowie internationale Teilneh-
mer aus Tschechien. Der Plan 
hinter der Serie, Breitensport-
ler und Profis eine gemeinsame 
Plattform für begeisternde 
Rennen zu bieten, ging voll auf.
Dank Bauzaun-Banner, Social 
Media und Co. pilgerten auch 
hunderte begeisterte Fans an 
die Strecke, um diesen rasanten 
Ganzkörpersport am 23.07.23 in 
Carlsgrün live zu erleben. Die 
Distanzrennen in der Klassi-
schen Technik starteten um 
09:00 Uhr mit dem Kids-Run. In 
diesen jüngsten Altersklassen 
dominierten die Farben des 
heimischen Skiverbandes 
Oberfranken. Eine Schar von 18 
Nachwuchsathleten, vor allem 
aus dem nahen Fichtelgebirge 
und Mönchröden, startete 
inmitten von Carlsgrün beim 
Spielplatz auf die 0,8 - 3,0 km 
langen Strecken. Die Kids 
waren hoch motiviert und 
gaben von Beginn an Gas – die 
Fans an der Strecke entspre-
chend begeistert. Das Besonde-
re am Kids-Run: Zahlreiche 
Parcours-Elemente, beispiels-
weise ein Slalom, eine Wippe, 
Schlupftore und eine „stock-
freie Zone“, waren in die Stre-
cke integriert, mit dem Ziel, die 
jungen Athleten möglichst 
vielseitig zu fördern. Viele wur-
den daher auch begleitet und 
angefeuert von ihren Eltern 
oder ihrem Skiverbands-Trai-
ner, Christian Weiß, der auch 
bei Planung der Parcours-Ele-
mente mitwirkte. So heimsten 
die Kids reihenweise Podest-
plätze ein. Schnellster über die 
0,8 km war Paul Esprester vom 
SC/TV Gefrees, wenig später 
gefolgt von Emma Vogt vom 
TSV Mönchröden im Klasse-

Spitzengruppe vorneweg. Etwa 
im letzten Renndrittel sprengte 
dann jedoch Jonathan Göppert 
von xc-ski.de/A/N Skimara-
thon-Team mit einem ambitio-
nierten Antritt das sich belau-
ernde Trio. Bereits nach 1:43:41 
Stunde finishte der 21-jährige 
auch unter dem begeisterten 
Beifall des Schirmherrn, Herrn 
Landrat Dr. Bär, und feierte den 
Sieg vor Markus Meister vom 
SCMK Hirschau und Jurij Propp 
vom TUS Erndtebrück aus dem 
Sauerland. Den Fun-Run im 
Breitensportbereich über 15 km 
gewann bei den Damen Eugeni-
ja Propp vom WSV Oberwei-
ßenbrunn und bei den Herren 
Andrei Heinz von Ski & Bike 
Deggendorf.
Im Rahmen der Siegerehrung 
bedankte sich Rennleiter und 

versuchten, den teils böigen 
Brisen im Windschatten kleine-
rer Gruppen zumindest etwas 
zu entgehen. In der Damenkon-
kurrenz gab Rosa Zimare aus 
Klotzsche (Skiverband Sach-
sen) den Takt vor. Die Rollski 
World Cup-Athletin absolvierte 
die 23,4 km-Distanz in einer 
Laufzeit von 1:11:06 Stunde 
und sicherte sich damit den 
Tagessieg vor Jessica Wirth vom 
nahen FC Wüstenselbitz und 
Hanna Riedl vom SC Gefrees. Im 
Feld der Jugendlichen siegte 
über die 23,4 km mit Tobias 
Hofbauer vom SC Großberg ein 
Athlet aus dem heimischen 
Bayerischen Skiverband in 
01:03:02 Stunde. 
Im Feld der Herren über die 
längste Strecke von 40,2 km 
rauschte lange eine dreiköpfige 

ment der Mädels. Auf der 3,0 
km-Distanz der etwas älteren 
Schüler war Lukas Hofmann 
(SC/TV Gefrees) Tagesschnells-
ter, gleich gefolgt von Lilly 
Rank als Erste bei den Mädels.
Doch auch bei den längeren 
Distanzen ab 10:15 Uhr auf 
grundsätzlich gestellten Rollski 
des Ausrüsters Kästle und 
damit möglichst fairen Bedin-
gungen, war die Qualität im 61 
Teilnehmer starken Feld groß. 
Angesichts einer selektiven 
Startschleife vom Ortsteil Krö-
tenmühle hoch zur Kreisstraße 
oberhalb von Carlsgrün, split-
terte sich die vom 3. Bürger-
meister der Marktgemeinde 
Bad Steben, Maximilian Stöckl, 
per Startschuss auf den Weg 
geschickte Starter-Traube 
schnell auf. Viele Teilnehmer 

zugleich 2. Vereinsvorsitzender 
Felix Baier nochmals bei allen 
Athleten für die mitreisenden, 
aber stets fairen und unfallfrei-
en Wettkämpfe. Die zahlrei-
chen Helfer des rührigen Ver-
eins, das BRK, die Feuerwehren 
aus Carlsgrün und Bad Steben 
sowie der Landkreis Hof und der 
Markt Bad Steben erhielten 
ebenfalls großen Applaus für 
die Unterstützung. Auf die Teil-
nehmerzahl von 80 Athleten 
ließ sich stolz blicken, gerade 
angesichts mancher Parallel-
veranstaltung und Ferienzeit. 
Darüber hinaus freute sich der 
TSV Carlsgrün besonders über 
den stets wachsenden 
Zuspruch bei den Kids, gerade 
vom Einheimischen Skiverband 
Oberfranken. Die Mischung aus 
hochambitionierten Athleten 
und Breitensportlern, vereint in 
einem lautstark von den Fans 
an der Strecke angefeuerten 
Teilnehmerfeld, verbunden mit 
einer inzwischen eingespielten 
Organisation, verlieh dem Roll-
ski-Run Carlsgrün auch 2023 
wieder seinen besonderen 
Charme. Aus diesem lässt sich 
sicher auch 2024 wieder ein tol-
les Rollski-Event formen.

Sportliche Höchstleistungen und Spektakel 
beim Rollski-Run in Carlsgrün!

Tägliche Sendezeiten Videos:

03:00, 06:00, 09:00, 12:00, 15:00, 

19:00, 21:00, 23:30 Uhr

„Rollski in Carlsgrün“

Frankenwald-TV

Beim Kids-Run scharrten die hoch motivierten jungen Sportler bereits beim Start mit den „Rollski-Hufen“.

Koordination und Beweglichkeit gefragt: Beim Kids-Run gab es verschiedenste Parcours-Elemente auf der Stre-

cke. Beispielsweise galt es eine „8“ sauber zu laufen.

Ausfallschritt ins Ziel: Jonathan Göp-

pert siegte beim Marathon-Run im 

Feld der Herren.
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Naila – 1. Bürgermeister Frank Stumpf überreichte als Anerkennung an Musiklehrer Markus Hager und Realschuldirektor Gerd Riedl eine finanzielle Zuwendung. Dies als Dank 

für die musikalische Unterstützung der jungen Nachwuchstalente der Musischen Realschule beim Umzug der Kitas und Schulen am Wiesenfestmontag in Naila. „Ich finde es 

grandios, wie die jungen Leute mit Feuereifer und Enthusiasmus ihr Instrumente beherrschen und ihr Können für die Allgemeinheit einbringen, sogar eigens für den Umzug 

das Marschieren mit Instrument geübt haben“, erläuterte der 1. Bürgermeister. Unser Bild zeigt einige der Schülerinnen und Schüler mit ihren Instrumenten und (von links) 1. 

Bürgermeister Frank Stumpf, Markus Hager und Gerd Riedl.

Spende an die Realschule Naila

28.07. 19.00 Uhr  
126. Wertshaus-Singa mit den Grenzland-

Boum

Gerätehalle auf dem Sportplatz 

des SV Meierhof-Sorg

29.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

30.07. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

01.08. 14.30 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

01.08. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Spaßbaden in den Ferien für alle drei Stufen Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

04.08. 18.00 Uhr Spielbank Bad Steben Großes Sommerfest  

05.08. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Konzert des Ensemblekurses für Blechbläser
Garnlager der Firma Liros, Lichtenberg, 

Eintritt frei

06.08. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

08.08. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde  Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün 

08.08. 18.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch die Künstlervilla 

Anmeldungen: https://haus-marte-

au.de/

konzerte-aktuelles/fuehrungen/

08.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit M.Asad Vortragssaal im Kurhaus

09.08. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé
Naila, Kronacher Str. 31, Info und

 Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

10.08. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Gesangskonzert mit Meisterkurs 

von Charlotte Lehmann

Haus Marteau, Eintrittskarten: 10 Euro; 

Reservierung: info@haus-marteau.de

11.08. 17.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Jubiläumsabend „25 Jahre Siedlerfrauen“ Siedlerheim Froschgrün

11.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

13.08. 11.00 Uhr Grafikmuseum Stiftung Schreiner
Vernissage: „Kiss me over the garden gate“
Gerd Kanz. Tafelmalerei, Grafik, Skulptur Grafikmuseum im Kurhaus Bad Steben

13.08. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

15. - 19.08.  Kinosommer (verschiedene Filme) Vor der Spielbank Bad Steben

16.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben

Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: Stressfrei 

und entspannt miteinander kommunizieren; 

Referentin: Elke Sachs

Vortragssaal im Kurhaus

24.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit Robert Rias mit Liedern

 von Udo Jürgens
Großer Kurhaussaal Bad Steben

Veranstaltungen in der Region
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Marxgrün – Auch im August 

gibt es für Kräuterfans wieder 

einige Veranstaltungen mit 

Katja Stölzel-Sell: 

Feierabendspaziergang - 
Wildkräuter entdecken am 
Mittwoch, 02.08. und 30.08. 
jeweils 18.30 Uhr
(Verschiedene Startpunkte - ein 

Ziel - Kräuter kennenlernen, 

Spaziergänge im Raum Naila) 

Entdecken und lernen über wil-

de Kräuter, Blüten und Früchte 

zu den verschiedenen Jahres-

zeiten in der Natur kennen. 

Start beziehungsweise Treff-

punkt wird bei der Anmeldung 

bekannt gegeben. Dauer: Zwei  

Stunden incl. einer Wildkräu-

terbrotzeit (Erwachsene 14 , 

Kinder 6 bis 12 Jahre 5 Euro)

Kräuterwerkstatt: Destillie-
ren von Heilkräutern und 
Blüten Sonntag, 06.08.13 Uhr
Es werden nach einer theoreti-

Veranstaltungen im Natur.Kräuter.Garten  ANZEIGE

schen Einführung an verschie-

denen Destillen in Kleingrup-

pen eigene Hydrolate aus frisch 

gesammelten Pflanzenmaterial 

aus dem Natur.Kräuter.Garten 

mit Wasserdampfdestillation 

hergestellt. Diese Hydrolate 

können mit nach Hause genom-

men werden.  Dauer: Vier  bis 

fünf Stunden (49 Euro incl. 

Material, Skript und kleinem 

Imbiss) Die Teilnehmerzahl

 ist auf neun Personen begrenzt.

Kräuterwerkstatt: „Kräuter-
buschen und Räuchern“ Frei-
tag, 18.08.2023 um 18.30 Uhr
Es werden Kräuter aus dem 

Natur.Kräuter.Garten gesam-

melt besprochen und Kräuter-

buschen angefertigt. Der zweite 

Teil ist das Räuchern. Es  hat eine 

uralte Tradition und war für 

unsere Vorfahren überlebens-

wichtig. Taucht mit ein in die 

Welt der Räucherkräuter und 

ihre Rituale,  lernt deren Wir-

kung kennen und lasst euch von 

der Energie der Pflanzen ver-

zaubern. Dauer: Zwei  Stunden 

(19 Euro incl. Material und 

Skript)

Eine Anmeldung ist für jede 
Veranstaltung wichtig. Tele-
fonisch unter 09288-9259700 
oder per WhatsApp 0177-
2123974. 

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

www.natur-kräuter-klang.de

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-  
und Gelenktherapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß- 
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

55Wir im Frankenwald



 

Projekt ierte Ansicht 

Baustart Haus 

2 

Reservierungen 


